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Um des Kaiſers Habe. 


Bittere Debatte im preußiſchen Landtug 


über Abfindung. 


Sache ruht 


Stofeet von der Aſſoctlerten Preſſer und den 


Berlin, Dienstag, den 3. März. 
Der »a:"f, weldder — wenn er er⸗ 
jofgreic) iit — darin gipfeln wird 
dat dem Gr-Anijer Wilhelm jeine 
Beſitztümer und ſein Vermögen ent— 
»gen werden, hat heute ernſtlich be— 
nonnen. Gin Antrag der Mehr— 
vet ten im prenßiſchen 
vandtan, die Sache an die 
VNationalverſammlung zu 
ſen, rief ſofort eine ſcharfe 
hervor. | 
Mehrheitsſozigliſten und Unab⸗ 
agige wettehner!en mit einander 

Angriffen auf den früßeren 
ARerricher, im eifrigen Bemühen, die 
In preusiſchen Landtag vorgeſchla— 
zene Abfindung zu Scheitern zu 
ugen, Lurch Herbeiführung einer 
fachen Beſchlagnahme der Hohen— 

ern BT ne 
De. Intraqg der Michrheitsiozialt- 

: auf Verwwei? == ır ZSadıe an! 
Nationalverſammlung wurde 
itweili, auf dTiſch gelegt. | 

Berlin, 2. März. In der preußi⸗ 
ſchen Zandtagsdebatie über die Kut- 
'er-Abfindungsfrage erflärte der; 
»(bgeorbrsete Graef (Mehrheitsjoziu: | 
HD), der ErsHerricher habe nicht 

geſchichtlichen Beiſpielen ſeines 
Stammes nachgelebt. Er ſei nicht 
ı der Spibe feiner Truppen in ben | 
3od gegangen, — ftatt deifen habe | 
fich für eine mitternächtige Flucht | 
ch Holland entjchieden, mo er jebt 
‚omeniere und Holz Tpalte. | 

Der Redner ſprach auch Zweifel 
rüber aus, ob der Ex-Kaiſer auf 
riegsanleihen gezeichnet habe, wie 
ehauptet worden war. Und ſein 
nſpruch, der Schirmherr des Frie- 
:n8 zu fein, ſei durch fein beftänbis | 
es Säbelraſſeln und die Verkün— 
ungen der „gepanzertein Yyauft“ mis | 


legt worden. | 

Die Demokraten und Die Stleri- 
vien ſtimmten bereint für den An- 

aa der Negierung, Die Abfindinas= | 
tage an den Auftizausihuß zu ver 
seiten. Wir fodon erwähnt, wurde 

Antrag der Mehrheitsiozialiiten 
rerit auf den Tiich aeleat. 

Die Negierungsempfeblung murbe | 
sutgeheißen, und jo befommt ber 
Suftizausfhuß des Landtages bie, 
«bfindungsvorlage in die Hände. | 
Nan erwartet, daß deiien Beratun- , 
“ei biele Wochen in Anforud ned: 

en werden. | 
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Fleusburg, 3. Märzo Meber 
ondon.) Es ſind Eiuflüſſe am 
Werk, um die Volks-Abſtimmungen 
in Schleswig-Holſtein — deren wich- 
tigite noch Fommen joll — durch 
Machtſpruch gegenſtandslos zu ma— 
wen! | 

Eine Veriammlang, die in Nends- 
arg, Dolftein, itatttand, bedentet, 
sichts neringeres, als einen Staats- 
ſtreich, — zunächſt nicht um dieſe 
Sande däniſch zu machen, wohl aber, 
wm ſie ron Preußen loszureißen. 

Verſchiedene Parteigruppen 
Organiſationen proklamierten dort 
die Losreiſung des ganzen Schles⸗ 


vi x 


wig-D>l, ein von Prenien amd die einer radikalen Zeitung dabier, um |liches Eigentum vorbeugen 


im Nomite. 


United Bre& Yflociationd”.) 
Bollmadıt zu Karlamentsanildiung. 


Rudapeit, Ingarn, 3. März. Che 
Admiral Horthy das nunariidre Ne 
nentenamt, für weldyes ihn die Na» 
tionalverjammlung erwäahlt Hatte, 
übernahm, verlangte er die Zujtim- 


mung der Großmächte dazu, dat er 


ermädjtigt werde, die Nationalver- 
fammluna anfzulöjen, wenn es ihm 


endlid au. 
Wichtige Entſchließung. 


Paris, 3. März. Der „Petit Pa— 


riſian“ läßt ſich aus London mel— 
den, daß der Große Rat der Alliier— 
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| Im Sozialiſten⸗Prozeß 
Haben heute die Schlußanſprachen be— 
| gonnen. 

Albany,. N. Y., 3. März. In dem 
Prozeß gegen die ſuspendierten fünf 
ſozialiſtiſchen Aſſemblymitglieder 
haben heute die Schlußplaidoyers 
begonnen. Man rechnet darauf, 
daß ſie am Freitag abend zum Ab— 
ſchluß kommen werden. 

Sur die Angeklagten werden 
Morris Hillquit, New York, 

eymour Stedman, Chicago, ſpre— 
chen. 

Danach haben beide Seiten zur 
Einreichung von Schriftſätzen fünf 
Tage Zeit und der gerichtliche Aus— 
ſchuß wird, wie man rechnet, minde— 
ſtens eine Woche zur Abfaſſung ſei— 
nes Berichtes an die Aſſembly ge— 
brauchen. 

Im Newberry⸗Prozeß 

Entläßt der Richter 38 Angeklagte. 


Grand Rapids, Mich. 3. März. 


den.iche| notwendig erideine. Nur unter die⸗ In dem Prozeß gegen Bundes— 
verwei⸗ ſer Bedingung uahm er das Amt fenator Newberry und Genofſen we— 


gen ungeſetzlicher Wahlbeeinfluſſung 
ee Seſſions geſtern das Ver— 
fahren gegen 23 und heute gegen 15 
| weitere Angeklagte niedergefchlagen. 

‚Der Richter ift aus eigenem Ans 


ten = Premiers jih anf einen Plan !|itieb zu diefer Enticheidung gelangt, 
einigte, wonadh der Ankauf und die! da, wie er erklärte, eine genaue Priü- 


Verteilung der benötigten 
rumgsinittel, nebit der 
der Preife fortan 
erfolgen jolle. Der Mar 
ſchen Premiers 
heute wieder in 
wartet wird. 
„Danfs“ aus 
Yondon, 3. März. 
regierung berichtet 


der Stonferenz 
Sibirien herans. 


ans Mosfan: 


Die amerifaniichen Truppen haben 
die Räumung Sibiriens jetzt ſo gut 
Ihre letzte Ab— 


wie ganz vollendet. 
teilung hat Wladiwoſtok erreicht. 
(Von wo wahrſcheiulich die Heim— 
fahrt über den Pacifie angetreten 
wird.) 

Portugalis Generalbahnftreif. 
Direfte Nachrichten daruber zurüdge- 
halten. 

Madrid, 3. März. Neber Tun, 
Spanien, (Grenzort) traf hier die 
Stunde ein, dar jdon jeit Montag 
abend ein Generalitreif aller An- 
neitellten der portugiejiihen Eijen- 
bahnlinien beitcht. 

Man nlanbt, da and) die Roit- 
und Telenraphenangeitellten den 
Ansitand mitmaden werden. Die 
„Noten“ iollen die Yanc jo aut wie 
beherrſchen. 

Die Ausſtändigen 
Lohnerhöhung. 


fordern eine 


Aus dem Aajianienlande. 


Madrid, 3. März. In einem boli- 
tiſchen Straßenkampf zu Bilbao gab 
5 nadıt3 2 Tote ınd 10 Schwer: 
erwundete. 

Aus Saragoſſa wird ein Streik 
der Schafhirten gemeldet, welcher 
große Beſorgnis verurſacht, da ge— 
rade jetzt die Zeit des Lämmerwer— 
fens iſt, und die Dienſte Erfahrener 
unentbehrlich ſind. Das Schafhüten 
durch die Polizei genügt nicht. 

Britiſches Kapital ſtrebt die ſtär— 
kere Ausnutzung der ſpaniſchenBerg— 
werke zu ſeinem Gewinn an. 

Eine amtliche Kommiſſion traf in 
dieſer Sache ein. 

Barcelona, 3. März. In drei Fa— 


D 


erplofionen. 
Die Polizei drang in das Lofal 


Nah— 


Die Sowjet— 


fung der von der Staatsanwaltſchaft 


Grund vorliege, dieſe 
Leute zwecks Einholung eines Wahr— 


Millerand, welcher ſpruches der Geſchworenen feſtzuhal⸗ men ange 
er— 


ten. Der Gerichtsſchreiber wurde 
von ihm angewieſen, das Urteil 
„Nicht ſchuldig“ einzutragen. 

Ferner ließ der Richter den 5. 
Klagepuntt, der die Angeklagten be- 
zichtigt, Fich zum Autauf von Wahl- 


' 


| chen 


I Auf der Antlagebant befinden fich 
'jeßt nur no 85 Perionen, 


Vom Verfaſſungs⸗onvent. 
„Führe uns nicht in Verſuchung,.“ 
mahnt Struckmann. 

Springfield, Ill., 3. März. Der 
Konvent zur Abänderung ber 
Staatsverfaſſung von Illindis be— 
ſchäftigte ſich geſtern hauptſächilich 
mit Steuer, und Finanzfragen. 

William %. Strudmann, Anwalt 
der Chicagoer Steuereinſchätzungs— 
behörde, warnte vor einer Beibehal- 
tung der Chicagoer ungefchäft?- 
mäßigen Finanzmoirtichaft. „Wenn 
ih den Abichnitt für Steuereinnab: 
men niederzujchreiben hätte,“ erklärte 
er, „Io würde ich die Begebung von 
Stabtihuldfheinen für laufende 
Ausgaben verbieten. Chicago bat 
fürzlich eine Schuld von 2 Millionen 
Doll. übernommen, obwohl es im 
boraus mußte, dak es fein Geld zu 
ihrer Bezahlung bat, 

„Ich würde vorſchreiben, daß alle 
Bonds ſerienweiſe ausgegeben und 
jährliche Steuern zur Bezahlung der 
Zinſen und des Kapitals erhoben 
werden. Chicago hat Bonds, die be— 
reits dreimal bezahlt worden ſind. 
Die Bevölkerung hat die Schuld 
zweimal bezahlt und man wird von 
ihr verlangen, ſie noch dreimal zu be— 
zahlen, bevor ſie getilgt wird. Amor— 
tieſierungsfonds bilden eine Ver— 
ſuchung für die ungeſetzliche Verwen— 
dung von Geld und unehrliche Ver— 
| waltung.” 


nn — — 


| Zur Stenerfrage. 

|  Srant2. Shepard, früherer 
| County-Anmwalt in Chicago, legte der 
Verfammlung eine Vermögenstlaffi- 


und briten dahier ereigneten fich Bomben | fizierung für Beſteuerungszwecke vor, 


durh die er der jehigen Hinter: 
jiehung von Gteuern für perfän- 
will. 


Begründung einer nenen eigenen ebolutionäte Flugblätter zu be-| Rad feiner AUnficht it es unbillig, 


Ztantes. 

ie er in 
nint, it der „Staatsfonmiiar“ 
Dr, Stweiter nodı Dienitag 
»erlin abgereiit, nm die „Inabhan- 
winfeitserlärung” Scleswig-Hol- 
ſteins zu überreichen. 

Die Alliierten und die Dänen 
tun, als ob ſie von der Sache gar 
nichts im voraus gewuſſt hätten. 


nad) | 


} 


Streit erichojien. 


Madrid, 3. März. Anichuldigun- 


gen hinſichtlich Verwandtenbegünſti- 
gungen in der ganzen jpanifchen Bes | 


cmtenmelt machen aroßes Auffehen 


und jcheinen fich zu einem Niejen- 


ſchlagnahmen. Der Gejchäftsführer | “ine Hypothek ebenfo hoch zu be 
iner Nede angefün- Teiftete MWiderftand und wurde im ſteuern wie ein Geſchäft, das den 


gleichen Wert hat, aber einen weit 
höheren Gewinn abwirft. 

Hayden Bell, Anwelt für das 
Cook County, widerſprach dieſer 
Meinung, er würde 1000 Doll. 
en. mögen = in 
fan Saumachien! einer Hppothef oder fonftigem Eigen- 
— * beſtehen. Gleichzeitig warnte er 


und 


ſtimmen verſchworen zu haben, ſtrei⸗— 


Tre drei führenden Mitglieder der 


meet bor doppelter Befteuerung, indem 
Aufſichtskommiſſion waren anwe— 


Der Eiſenbahner in nächſter Zeit zu man ein Grundfiüd nach feinem 
iond, als der Staatsitreid) vollzogen befürchten. vollen Wert und daneben noch die 
wurde. (Ein Seitenſtück zu demjeni- Waibington, 3. März. Die Füh- darauf eingetragene Hypothek be— 
en in Rheinland, der feinen Erfolg rer der organiſierten Eiſenbahnar— ſteuert. 

hatte.) ' 
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| Zum deutichen Friedensvertrage 


vom Senat angensmmen, 
I 
| 


\Ratifizierung bleibt ausfidtslos. 


Waihington, 3. März. Der Senat 
Inabın geitern den Nodge-Vorbehalt 
zum deutſchen Friedensvertrag be— 
treffs der Monroedoktrin ohne die 
geringſte Abänderung mit 58 gegen 
12 Stimmen au. Sieben Demofra- 
ton itimmten mehr dafür als im No. 
vember, Der Vorbehalt, durd den 
nicht nur Streitfragen in Verbin» 
dung mit der Monroedoftrin der 
Surisdiltion des Völferbundes ent- 
zogen werden, jondern die Ausle- 
gung diejer Doftrin auch den Verei- 
nigten Staaten ausichlieglich vorbe: 
balten wird, bildet nad) dent Vorbe— 
balt zu Artifel 10 den bauptjädhli- 
hen Streitpuntt in den Vertrags- 
verbandlungen, Der deniofratiiche 
Führer, Sen. Hithcod, madte 
den Verfuh, einen milderen Erjaß- 
vorbehalt zur Annahme zu bringen 
dody wurde er mit 43 gegen 34 
| Stimmen abgelehnt. 


| iten don der 
gejchlojlen werden, wurde gleichfalls 
aufs Neue mit 56 gegen 25 Stim- 
nommen. Der Zuwadjs an 
demofratiihen Stimunen gegenüber 
November betrug bier fünf, Ein 
Erjatantrag von Sen. Hitcheod fiel 
mit 44 gegen 36 Stimmen durd. 


Heute steht der Shantung-Vorbe: | 


halt auf der Tagesordnung. Vie 
Abitimmung darüber, wie über die 
weiteren Vorbehalte, iit reine Form. 
tadıe, da ihr Ergebnis im boraus 
teftiteht. Der Zeitpunkt fir die Ent- 
iheidung darüber, ob der Vertrag 
ratifiziert werden wird oder nicht, 
rüct damit immer näber. Solange 
nod) die 22 demofratiihen Senato- 
ren, die gegen den Monroevorbehalt 
jtimmten, zu Präfident Wilfon hal- 
ten, ijt an eine Ratifizierung nicht 
zu denfen, da fie mit den „Unver- 
jöhnlichen”, die den Vertrag mıd 
mit den Vorbehalten befämpfen, 
mehr al3 ein Drittel der Stimmen 
ausmachen. 


Wicher eine Anteriuchung. 

Sen. MeNary, Rep., Ore., bean» 
tragte im Senat eine Refolution, 
dur melde die Einleitung einer 
Unterfuhung über die „Gründe für 
die gegenwärtigen hohen Schuh— 
preife” angeorbnet werben foll. Die 
Erhebungen follen fich gleichzeitig. 
auf die Preife von Leder, Mas 
Ihinen und Schuiterzwirn erfireden. 

Empfiehlt Schutzzölle. 
Der Finanzausſchuß des Senats 
beſchloß, zwei Schutztarifvorlagen 
zur Annahme zu empfehlen. Die 
eine ſetzt für Magneſiterz einen Gin— 
fuhrzoll von 1%, Gent für 1 Pfind, 
und für falzinierten Magnefit einen 
Toldhen von 34 Gent feit. Die andere 
fieht einen hohen Zolihuß für op= 
tiihes Glas, Laboratoriumsappa- 
rate, Glas- und Worzellanartifel 
für SYaboratoriumszivede ır. dal. vor. 


| Gegen freie Sämereien. 


| Auf die Empfehlung des neuen 
ı Aderbaujelretärs hat der Aderbau- 
ausfchuß des Senats in der Berwilli- 
aımasvorlage für landwirtichaftliche 
Zmede den Bojien von 290,000 Doll. 
für den foftenlojen Verfand. bon 
Samen geftrihen. Die Kongreßinite 
glieder verlieren bamit bie alter&= 
graue Gelegenheit, fi ihren Wäh— 
lern in angenehme, foftenfreie Er- 


|inmerung zu bringen. 
ı 


| Für itantlihe Sonderänität, 

|  Abg. Johnfton, Dem., New Hort, 

hat im Haufe eine Refolution bean- 

\tragt, nach welcher die Entſcheidung 
über die Ratifizierung von Berfaf- 
fungsamendements durd; die Abitiin- 
mung feitens der Wähler der Staa: 
ten, nicht feitens der Legislatucen 
aefällt werben fol. Ferner Toll die 
Refolution beftimmen, dat Berfal- 

\Tungsgefeße zu ihrer Worlegung einer 

| Zmweibrittelmehrheit der Staats 


legislaturen mie des Senats bes 


‚surisdiftion des Völferbundes aus- | 


} 


Mittwoch, den 3. März 1920. — X 5 Uhr Ansgabe. 


| Wieder ein deutfhes Schiff fant!! 


| Podge-Vorbehalle 


Der vo) 


„Mocaj: 


New York, 3. Mar;. 
maligne deutiche Dampfer 


Todeshrafe verhängt. 


‘dem Namen „Gillette Rubber Emz 
| ployers’ Affociation“ haben Xırges | 


jin“ ilt an feiner Anfahrtsitelle zu W. Yancey Mills, ein Neger, des 


Brooklyn verjunfen — vder 
ienft worden. 
Seeplan brennt, 3 Tote! 


* J * * 
Fort Meéeyers, Fla., 3. März. Kapt 
er | 

R. C. M. Page und zwei Paſſagiere 


ver⸗ Doppelmordes ſchuldig befunden. 


Schlug Opfer den Schädel ein. 


verbrannten nahe den Everglades- | Nihter Sadath wird über Die angebli- 


Simmpien, als ibr Sceplan in Brand! 


: | 
gerict. | April beginnen. 


Prafident Wilfon 


dien Mörder von Maurice Enright zu 
Gericht ſitzen. — Prozeß ſoll am 19. 


Unternimmt ſeine erſte Automobilfahrt. 


Waſhington, 3. März. Präſident 
Wilſon unternahm heute eine Spa— 
zierfahrt in einem Kraftwagen, die 


ar. Young Mills, ein Neger, 
der als „Porter“ in einem Barbier— 
geſchäfte angeſtellt war, wurde 


erſte, ſeitdem er als kranketr Mann heute von den Geſchworenen Richter 


bon feiner Reiſe durch den Weſien 
in das Weiße Haus zurückgekehrt iſt. 


Amerifanifhe Legion 


‚Siegt bei den Stadtwahlen in Senttle. 


Seattle, Wafh., 3. März. Bei der 
geitrigen Bürgermeifterwahl fiegte 
der Kandidat der „Drbnungspar- 
teien“, Major Hugh M. Caldimell, 
mit 50,850 Stimmen über den Ver- 
treter der „Radilalen“, James W. 
Dunfan, für den 34,849 Stimmen 


| abgegeben twurben. | 
nA Der Lodge-Vorbehalt, durch den | 
Feſtſetzung vorgelegten Beweiſe ihn zu der Leder= | inländiiche Angelegenbe 
gemeinſchaftlich zeugung gebracht habe, daß kein ge— 

bedarf nügender 
noch bder Zuſtimmung des franzöſi— 


Major Caldwell, der dem Ameri⸗ 
tan. Expeditionskorps in Frankreich 
angehört hat, wurde von der „Am. 
Legion“ unterſtützt. Auch bei den 
Stadtratswahlen ſiegten die von die— 
ſer endorſierten Kandidaten. 


Hat ſich bekehrt. 
Brookline, Maſſ. 3. März. Zu 


— 
den zahlreichen Ortſchaften, die ihre 
frühere „trockene“ Haltung zu der 
Prohibitionsfrage aufgegeben und 


bei den vorgeſtrigen Wahlen „naß“ 


geſtimmt haben, gehört auch Brook— | deweiſe gegen den Angekſagten vor⸗ unbegründet abgewieſen. 


Kerſtens des Doppelmords ſchuldig 
befunden und es wurde die Todes— 
ſtrafe über ihn verhängt. Sein An— 
walt hat um Bewilligung eines 
neuen Prozeſſes nachgeſucht und die 
Verhandlungen darüber ſind 
kommenden Samstag 
worden. Sollte der Antrag ab— 
ſchlägig beſchieden werden, 
wird Mills ſofort von Richter Ker— 
ſten verurteilt werden. 

Mills wurde ſchuldig befunden, 
am Morgen des 12. Oftober 1919 
erst den DO” händler 
Brizzgolara, 543 ©. Wells Str., 
Schneiderwerkitätte im 
Nr. 178 W. Van Buren 
betrieb, ermordet zu haben. 


gegründet. 
tigt 700 Leute. Zur Mitgliedſchaft 
iſt jeder Angeſtellte berechtigt, gleich⸗ 
giltig, in welchem Teil der Ver— 
einigten Staaten er anſäſſig iſt. Der 
|Monatsbeitrag ift auf 50 Cents felt- 
geſetzt. 
Krankenunterſtützung 
gelder. 


rl — 
auf Doll zu berauben verſuch! 
anberaumt | 


dann 


Antbomy! ‘ 


? 


were 


2 Gents 


„Siif dir ſelbſt ⸗ — 


Eau Claire, Wis., 3. März. Unter 


ſtellte der „Gillette Rubber Co.“ eine 
gegenſeitige Unterſtützungsgeſellſchaft 
Die Geſellſchaft beſchäf— 


Die Geſellſchaft 
und 


gewährt 
Sterbe— 


Ein barbariſches Urteil. 


\52 Jahre Zuchthaus bei harter Arbeit! 
| New Dort, 3. März. Ramon Ro- 


d no Altorez 7 
ra, die im legten Dezember A. J. 
Broderid aus D. as, Texas, im 
efigen K°° "der Hotel u 
h Selt Faben ımd um Ni. „Ten md 
Seld im eſamtwert von 30,000 
., wur: 
zu je 
harter 


den von Richter MeIntyre 
52 Nahren Zuchthaus bei 
Arbeit «ı urteilt. 


Herr Broderi. war mit einem 


Sammer auf den Kopf geichlagen 


und feine Frau gebunden und ge- 
inebelt worden. Die Beute urde 
Ri. "or abgensnmen, als ſie 


AR i ‚ inoriechten, auf der zyeiterleiter „u 
md dann Kiadore Gansfy, der eine) . 


Gebäude! 
Straße, 
Rad) | 


entrlichen. 


— —ñ— 


Abfſchlägig beſchieden. 


Angabe der Staatsanwaltſchaft ver· Wm. Brod Lloyd mit feinem Antrag, 
ſuchte der Neger die beiden Männer Anklage niederzuſchlagen, abgewieſen. 


zu berauben und ſchlug ihnen, als 


ihm Widerſtand geleiſtet wurde, mit 
einer Bleiröhre den Schädel ein. 


Richter Hebel hat heute den von 


Wm. Broß Lloyd und 50 Mitglie— 


dern der kommuniſtiſchen Partei ge— 


permi* 
the Act of Oct. 6. 1917. on file 
at tha Post Office of Chicago, Il, 


| Bürgfhaft wertlos. 


Putiished and distributed under 4 
No. 176. authorized By 


By order of the President, 
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32. Jahrgang. — Nr. 53. 


jenen Dunns Bürge vor. Richter 
| Ram des Meineids beicdnldigt. 


| 


uebte Naqhſicht. 


H. R. Heymann legt ſich für Mann ins 
Mittel, der ihn mit dem Tode bedroht 
und verfurht hatte, Geld zu erpreiien. 


— Ingendlidhe Banditen. 


Die für William „Sonny“ 
Dunn geleitete Bürgſchaft iſt wert— 
los. Staatsanwalt Hoyne hat ge— 
ſtern dieſe Entdeckung gemacht und 
———— fortan unnachſichtlich ge— 
gen Strohbürgen vorzugehen. und 
Oberrichter Crowe in ſeinem Kam— 
pfe gegen gewerbsmäßige Bürgen 
nach Kräften zu unterſtützen, — 

Dunns Bürgſchaft wurde bon 
James Connell, 1113 Albion Ave 
einem Verwandten, unierzeichnet 
Vor Richter Pam wurde dieſer des 
Meineids beſchuldigt, ſobald es ſich 
herausgeſtellt hatte, daß das Grund⸗ 
eigentum, das er zu bejigen borge- 
geben batte, auf den Namen feiner 
Frau, Ida Connell, in die Grund: 
bücher eingetragen tt und, dab 08 
einen Wert von nur $4700 hat, ant- 
Iitatt $30,000, wie er behauptete, 
|Die Großgeichtworenen, die vol 
Oherrichter Erowe angewiejen wur— 
den, jich eingehend mit derartigen 
Betrügereien zu befallen, werden 
auch diefem Falle ihre Aufmerkjam- 
feit zumenden und, wenn es derTats 
!beitand rechtfertigt, einesAnflage 3& 


Augenzeugen der Tat warn | itellten Antrag, die gegen fie erhobe-! gen Comnelt erheben, Connell het 


igegen, es wurden nur Umſtands— 


nen Anklagen niederzuſchlagen, als 


Die An— 


line. Seit 34 Jahren hat die Stadt gebracht, aber dieſe waren ſo bela- geklagten werden ſich alſo gegen die 


ſtets für die Prohibition geſtimmt, 
um dieſesmal mit 1449 gegen 1093 
Stimmen die Lizenſierung des Ver— 
kaufs alkoholiſcher Getränke zu be— 
fürworten. Die Stadt zählt 33,490 
Einwohner. 

Undant iſt der Welt Lohn. 

Grand Rapids, Mich. 3. März. 
Wegen Verletzung des Staats- 
Prohibitionsgeſetzes ſoll Heute 
George F. R. Cumerow, Agent des 
Bundesjuftizdepartement®, ſich vor 
Gericht verantworten. 

Er war geſtern aus dem JIron 
County zurückgekehrt, wo er die von 
dem  friegerifher Major Dal: 
ruinple aus Chicago Niedergemwor- 
jene „Whiskey » Rebellion“  unter- 
fuht hat, und wurde bon einem 
Agenten des staatlichen Nahrungs 
mitteldepartements, Edward A. No- 
wad, verhaftet, dein er in feinem 
Hotelzimmer cinen Whisfey zu 
trinfen gegeben hatte. 

Gumeromw erflärt die ganze Sade 
fiir-eine ihm geitellte Kalle. 
Schwurgeridht wird darüber in jedem | 
Einzelfall enticheiden. 


Milwaukee, 3, März. Ob Bier 
mit 2.5 Prozent Alkohol berauichend 
it oder nicht, wird erit entichieden | 
werden, fall die Entidheidung von 
Bundesrihter Geiger, ad) welder 
der Berfauf von soldhem Bier in 
Wisconfin arfeglich zuläfiig it, vom 
Oberiten Bundesgeriht aufrecht er- | 
halten wird, hat Bundesdijtriktsan: | 
walt Samwver geitern erflärt. 

„Sobald ein Fall von dem Ver- 
fauf von 2.5-prozentigem Bier bor- 
liegt, wird er alsbald dem Schwur- 
gericht unterbreitet werden, um feit- 
zuitellen, ob derartiges Ber ein be- 
rauichendes Getränk daritellt. Dies 
bedeutet, dat jeder gerihtlid. an- 
hängig gemadte Fall eine beiondere 
Enticheibung erfordern wird.“ 


Chicago und Ilmgegend: Regen oder 


Was iii beraufhend? ! 


ſtend, daß die Geſchworenen keinen Veſchuldigung, fi mit einander) 


+4 Int .- (© an 1 r = 
Sneifel an jeiner Schuld hegten, verſchworen zu haben, um die Yım- 


jyon nad Turger Beratung einen) 


auf ſchuldig lautenden Wahrſpruch 
hen und empfahlen, daß er ſein 
Verbrechen am Galgen büße. 
Mills nahm den Wahrſpruch ru— 
hig und gefaßt entgegen und verriet 
mit keinee Miene irgend welche 
frreaung. Nad) Beri.bung der. Tat 
verließ er Chicago, flüchtete von ci- 
ner Stadt nad) der anderen und 
wurde jchliehlich in Pittsburg auf- 
ef" t ımd feftgenomment, 
Enrights angeblihe Mörder. 


Späteftens am 19.’ April wird, 
laut richterliher Werfügung, der 
Prozeß gegen „Big Tim” Murphy, 
Michael Carozzo, James Binci und 
Vincenzo Cofamano, die angeblichen 
Mörder von Maurice Enright, der 
am 3. Februar vor feiner Wohnung 
erihoffen murbe, feinen Anfang 
nehmen, und zwar werden die Ver: 
bandlungen, einem zmifchen ber 
Staat3anweltfchaft und den Pertei- 


Uebereintommen gemäß, vor Richter 
Sabath geführt werden. Murphn 


und Carazzo, die als die Anftifter 
der Mordtat bezeichnet werden, ha: | 


ben ſich die Dienfte des 
Hilfsftaatsanwaltes Mealato 
fihert, Clarence Darrow hat bie 
Verteidigung bon Cosmano, 
de Schüffe abaefeuert Ba 
fol, die Enright tot nieberjtred 
ten, übernommen, 
der den Kraftwagen Ientte, 
bon dem aus Enright erichojfen 
wurde, wird vorausfichtlich ein je- 
parater Prozet bewilligt werben. In 
Anbetracht jeines Geftändniffes, das 
er ablegte und durch das die Verhaf: 
tung Cosmano3 ermöglicht wurde, 


will die Staatsanmaltichaft nicht | EU 


Er|i. 
| Sacramento 


allauftrenge mit ihm verfahren: 
wird ald Staatözeuge benüßt werben 
und dürfte mit einer verhältnig- 


Entlaſtunſszeugen. 
In dem vor Richter Pam ge— 


— — — — 


1, | 


op» . 17 ſö F 8 
maßig ieichten Strafe dabonkommen. Frau Auguftana Carjiens 


desreglerung zu ſtürzen, verantwor— 
ten müſſen. 


-—- 0... 


„Familienangelegenheit““. 


Neunzehnjähriges Mädchen jagt Bruder: 


Kugel in den Rücken. 


Als George Engiram geſtern ſeiner 
Mutter in der Wohnung Nr.1844 ©. 
Harb'ng Une. einen Fauftihlag ins 
Geficht verjegte, ergriff, wie die Boli- 
zei berichtet, jeine Schmeiter, die 19- 
jährt. Zelephoniftin Emily, einen Re= 
bolver und jagte ihm eine Kugel in 
den Rüden. Dann holte fie einen 
Arzt, der den Vermwur.beten nach dem 
St. Antbonius Hospital bringen 
lie, wo fein Sultand für verbält- 
nismäßig gut gehalten wird. Die 
Mutter, Jran Mary Engiram, war 
jehr ärgerlidh, als die Volizei der 
Bezirfswache an Larondale Avenue 
anfam, um die Tochter zu verhaften 
und erklärte, da die Behörde mit 


digern ber "Angeklagten getroffenen | dem all, der nur die Yantilie an- 
| gebe, nichts zu tun babe. 


— m) 9 — 


Jung und alt. 


früheren | Treijügriged Kindehen und 70jährige 
ge: | 


Greifin überfah en und getötet. 
Sm Eifer des Spiels lief geftern 


—— der dreijährige Daniel 
ben Donova 


n in der Nähe der elterlichen 


z $ ( - 5% c 22 
Mer zn Nr. 115 Nord Francisco 
\der Guarantee Iron & Steel Com: 
|pany, Nr. 2851 Weit Late Straße, 
iaehörigen Laftautos und twurde über |lizei den Brief und bald war es ge— 
fahren. Man jchafite ihn fchleunigft | lungen, den Briefjchreiber in ber Ber: 
Ina dem Washington Boul. Hofpi- | fon Smiths zu ermitteln und feitzu- 
tal, wo er furz nach feiner Einliefe- | nehmen. Nach anfänglihem Leugnen 


direit in den Pfad eines 


ng ftarb. 


. 


Sie trug einen 


| umbringen. 


baboır und jtarb, bevor | S 


führten Mordprozeile- gegen Eugene | ärztliche Hilfe zur Stelle war, Der] 


‚das Grumdeigentum, wie behauptgt 
wird, iiberhaupt nie bejefien. Seine 
rau erwarb e3 angeblid fchon Tu 
Sabre 1912 von Frau Roje M. 
ı Drien, er joll aber ſchon zu wieder— 
holten Malen Bürgichaft für Dunn 
geitellt haben, 

Dunn, ein Schwager des fürzlic 
ermordeten Maurice Enright, wird 
feit dem 7. Januar eifrig gejudht. 
An jenem Tage follte "er fi) vor 
Richter Crowe auf dte Anflage des 
Automobildiebitahls verantworten. 
Mehrere Male noch fam ber Fall 
zum Aufruf, aber „Sonnyeegegris- 
zugegen. Seine Bürgfhaft wurde 
deshalb für verfallen erflärt, an 
ein Zahlungsbefchl wurde gegen jet: 
[men Bürgen Connel[ erwirft, abet 
Ial3 das Geld eıngetrieben werden 
jollte, zeigte es fi, daß die Vürg- 
Ihaft wertlos ijt, daß das Grumdei- 
gentum, das Connell zu befigen vor: 
gab, nicht ihm, jondern jeiner rau 
gehört. 


Lich Milde walten, 


Hugo R. Heymann, Präfident ber 
sndiana PBading Eo., fammelte feu- 
tige Kohlen auf dem Haupte feines 
früheren Kraftivagenführerd Eugene 
ıR. Emith, der den Verfuch gemaächt 
| hatte, durdd Drohungen $25,000 von 
ihm zu erprefien. Am 22. Dezember 
\erhielt Henmann einen Brief, in dem 
der Schreiber verlangte, daß er das 
Geld an einem näher bezeichneten Orte 
hinterlege. Gejchehe dies nicht, ober 
benadrichtige er die Polizei, heißt .ed 
in dem Schreiben weiter, dann werde 
Heymann ich nicht mehr Iange feines 
Lebens erfreuen. Man werde ihn 
Diefer aber Heß Ti 
nicht einfchüchtern. Er zeigte ber Bo- 


I 


Id 


legte Smith ein volles Geftänbnis Ab 


Im Begriff, an Lawrence und;und bat um Milde und Nachſicht 
Avenue eine Elektrifche | Hehmann Tieß ſich auch erweichen 
zu Sefteigen, wurde die 7Ojährige und auf feine Fürbitte hin exhielt 
‚Nr. 2922| Smith probeweije feine Freiheit, 

Leland Avenue, von einem Kraft- 
fahrrad überfahren. 
Schädelbruch 


Jugendliche Ränber. 


James Gallagher, 35 S. Whipple 
r., John Lyons, 2849 Fulton Six. 


Geary, einen Freund „Moß“ En—- Eigentümer des Gefährtes, Charles | nett) DicCartiy und John Meube, 
rigbt3, ımd Sohn Ganey hat num Miller, Nr. A718 Nord Nacine 


die Verteidigung das Wort. Beide Avenue, wurde vorläufig in Haft ge- 


Schnee heute abend und morgen. Nie- | ind befanntlid) angeklagt, amı 2.| nommen. 


drigfte Temperatur heute nacht nahe) 
dem Gefrierpunkt. 


morgen nach dem Norbweiten umſchla⸗ 


tovember vergangenen Jahres im 


Morgen fälter. der Wirtichaft.2134 Wabaih Avenue 
Heute abend ftarfe äftlihe Winde, die Leonard Tripple, einen bei der Yel-| 


low Taricab Co. angeitellt geweje- 


—+9 ——— 
Bolich verfolgen Sieg weiter. 
London, 


n 
. 


— beiter haben beſchloſſen, es zunächſt 
Kommen langſam zur Einſicht. einmal mit dem neuen Reorganiſie— 

Berlin, 3. Mai. Aus London rung 
wird berichtet: Unverkennbar voll⸗ yon 
sieht fi in der riedensfonferenz| Sproit Fonımen zu laſſen. 
der Premiers eine zoltitändine | Yrüperjcjait der Stroden- und 
Scheninng gegenüber Dentidland. | gu pritättenarbeiter iit fich iiber ihre 
Es wird jetzt offen in diplomatiſchen fernere Haltung noch nicht klar und 
ind miniſteriellen Kreiſen vielfach ihre Führer wollen darüber in einer 


ie Meinung geäußert, daß man die 
aninierung Deutſchlands nicht zu— 
Iaijen dürfe, da ein joldies Dentid)- 
land nicht nur ein ſchwacher, ſondern 
and ein ſehr gefährlicher 
Punkt in der europäiſchen Politik 
wäre! Lloyd George beſonders 
——— ** — Bee Himmmmgen des neuen Geickes die 
immer mehr an Boden zu gevinnen, Mitglieder des Bundeslohnamtes 
icheint, jet Blemencean weg ill. | außsuwählen I ae 
Leipziger Jahrmarkt erfolgreih. | höheren Lohnisrderungen entichei« 
Berlin, 3. März. An der heurigen | den joll. Die Gefahr eines allae- 
veipziger Meife find etwa 11,000 | meinen Eifenbabnitreits, die wie eine 
"uöfteller attiv beteiligt. Weber 90,- drohende Wolfe jeit vorigem Nuguit 
00 Befucher find bis jet eingetrof- | iiber dem wirtfchaftlichen Leben des 
ien, darunter waren 14,000 Aus | Landes gefchwebt hat, 
länder  Imehr und mehr. 
ET #7 5 


en 4 
sgejek für die Bahnen verju«! 


den. 

Präſident Wilfon bat die Bahn- 
gejellihaften und Gewerkichaften 
aufge,ordert, Vertreter nambaft zu 
machen, aus denen er nad) den Be- 


chen zu wollen, ohne e8 zu einem! - 
Nur die| 


Beifällig aufgenommen. 


Hochſchulvorſteher erklären ſich 
Turnſpiele zwiſchen den Schulen. 


Der auf den Ausbau des Tur— 


nens i 


für 


‚Dürfen. 
| — — — 
| — Drei Iodesfälle durch ſoge⸗ 
nannte Schlaftrantheit in Toledo, 
D., gemeldet. 


— Mit tnapper Not wurde zu 


n den Schulen gerichtete Vor: | MeXlefter, Ofla., ein Lynchmord an 
ſchlag Mayor Thompfſons wurde ge- dem Neger „Cap“ Davis verhindert, 


ſtern von Everett C. Brown, dem der überführt wurde, eine junge Leh— 


Vorſitzer 


Verſammlung erklärt, 


nes. 


des Organiſationsaus- rerin vergewaltigt zu haben, | 
Donnerstag anberaumten Wer: Ihuiles des neuen Schuiturnerbun | fürchtet fogar allgemeine Raflen- 
ſammlung in Thieago entſchei- des, den Hochſchulvorſtehern * einer kämpfe. 
und von 
ihnen ſehr beifällig aufgenommen. 
Schulratspräſident Edwin S. Da— 
vis verſprach die Mithilie des Schul— nd 
ratS bei der Mustührung des Nla-| Magen wird der Papierkorb jein 
Chon im Frühjahr hoffte! = 


Fe Ahnungsvoll. — Junge Frau: 
„Das Ragout, das ift wirklich ein 
Gedicht!” — Nebalteur: „Und mein 


ru 
. 


man die Organijation vollendet zu | 


81 
vs 


baben, jodah; im 


um mit der Ber-| 


Deutſche Poſt. 


anſtaltung turneriſcher Wettkämpfe 


zwiſchen den Schulen wird begonnen 
werden können. Marjhall Field iſt 
und 
nimmt Beiträge zum Ankauf von 
fhmwindet| Siegespreifen und Medaillen entge-| 


Schatzmeiſter des Ausſchuſſes 


gen. 


de 


— “ 


-“ J * 
rt * 


Der Dampfer „Philadelphia“, der 
Samstag von New York nadı Cher- 
bourg fährt, nimmt riefe nadı ganz 
Europa, a!jo aud nad Deutſchland 
mit, PVoſtſchluß im hieſigen Haupt ⸗ 
poſtami morgen nachmittag sm 
4:30 Uhr. | | 


— man 


| Zeil wärmer, 
| älter, 


gen. 


Illinois: Negen oder Echhnee in den nörd— 
lihen und zinittleren, Negen in den füdlichen 
Zeilen heute abend und morgen; im füböft» 
lihen Zeit heute abend wärmer, Morgen Täls 
ter. Ctarle beränderlide Winde, 

Wisconſin: Echnee heite abend md morgen. 
Morgen — im weltliben Zeil bereits Es: 
abend — Tälter. Starle öftlide bi3 nörd» 


nen : Kraftiwagenführer, erichoiien | Ihe.) Aus 
zu haben. Während der verflojfe-| meldet: 
nen zwei Tage wurden belajiende) Ruſſiſche Bolſchewiki⸗Streitkräfte 
—3 — ne dringen rajch weiter im Kaukaſus 
ge . a . ” ai} 5 . 
flärten, Gearn habe Tripple zum| dor. Sie haben in vierzehn Tagen 
"weifampf berausgefordert, ihn! 17,000 Gefangene gemacht. Das 
ide Bu dr 22 |nefchlagen und ihm ſchließlich zwei ſchwer geſchlagene Knba-Korps des 
Zähne, verwankeln wird, — Augeln in den Leib geſchoſſen. | Generals Denikir: iſt in voller Auf— 
a an Dinhe die iſg Kan Diefe Musfagen abzufhwächen |füfung begriffen. 
Indiana: Nraen beute abend, im ſüdlichen verſucht die Verteidigung nun zu 
Morgen Regen oder Schnee und | baveijen, dal; es wenige Tage —— ——— 
der Mordtat zu einer Schlägerei Geld aufbewahrte, geſtohlen 
zwiſchen Geary und Tripple getom 
men war und behauptet, Tripple ſei, beide Mädchen tätlich angegrif— 
habe am Abend des 22. November fen und mißhandelt. Geary ſei dazu 
Geary aufgeſucht, mit der Abſicht, gekommen und habe Tripple eine 
Rache an ihm zu nehmen. Tracht Prügel für ſein Verhalten 
Als erſter Entlaſtungszeuge verabfolgt. 
wurde Otto „Stocky“ Wilſon, ein Hierin, ſo macht die Verteidigung 
ehemaliger Kloͤpffechter, verhört. geltend, ſei der Grund für die 
"einen Angaben gemäß beteiligte Feindſchaft zwiſchen Geary undTrip— 
ſich Tripple am Abend des 18. No— ple zu ſuchen. Tripple habe ſich für 
vember an einem Tanzvergnügen die ihm erteilte Lektion rächen wol— 
Er ſelbſt, ſagte der Zeuge, ſei auch len, ſei mit einem Revolver auf 
is | mit zwei Mädchen zugegen geweſen Geary eingedrungen und bei dem 
Tripple habe einem der Mädchen Kampfe um den Beſitz der Waffe 
“einen Yamdieuh, in dem es fein habe fid) diefe entladen.  ,.. 


Nieder Michigan: Schnee heute abend und 
morgen, Morgen tälter. 

Sonnenuntergang, heute: 5:42, 

Connenaufgang, morgen: 6:20, 

Mondaufgang: Morgen - bend 5:55, 


Zemperaturftand, 


Nachitehend der Teinperaturftand nat 
den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
as geitern nachmittaa 8 Uhr an: 

3 Uber nadın......- 38} 3 Uhr morgen3....20 
4 Ubr nadın.......36| 4 Uhr morgens....2{ 
| 5 "dr nadt.......55| 5 Ubr morgens.... 

Uhr abends......3 ; Ubr morgens, ...: 

Uhr abends......d Ubr morgens. ...3 

Ubr morgend....! 
9 Ubr morgens... 


und 
als er der Tat beihuldigt worden 


Ubr abendE......S1 
A 4 u... E 
morgend..,.00 B 


der raihen Zunahme dee 
„zung in dem Simp 


Burfhen im Alter von 17 bis 19 
Jahren, wurde von Geſchworenen im 
Amtslokale Richter Sabaths des 
Straßenraubs jhuldig befunden, Sie 


'Tind nad Angabe der Staatsanmält- 
\fchaft, Mitglieder einer Verbrecher 
Mär;- (Reuterdepe- | bande, die im vergangenen. Herbii 
Moskan wird weiter ge zahlreiche Ueberfälle verübte nd 


jich dabei eines Automobil und.meh? 
rerer Revolver bediente. Sie könıtem; 


|da fie Waffen benütten, bis zu Le 


Forma ins Zuchthaus gefandt: wer: 
ben. 


! — 0. 


| Kalifornias Kindes 
Müſſen fih Schulunterricht im Megite 
fuchen, — 
Sacramento, Cal. 3. März. Eime 
|große Anzahl Kinder in dem Km 
trial Eoumty, Eal., ijt gezivungen, bei 
Caleyico über die Grenze nad) ME 
ricali, Meriko, zu gehen, um db 
Unterricht zu erhalten, weil :bie & 
gene Seimat feine genügndenSchi: 
len bat, heißt e8 in dem amilü 
Bericht des ftaatlihen Schulf 
tendenten. B 
Die Schulbehörden erklären, fen 
Abhilfe Ihaffen zu können, und 
gründen die Fäglihe Sadlage 


1 
| 
| 
‚ 
| 
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“The Store cf “ITo-day and “To-morrow 


THE FAIR 


Estabhahed ı875 by E.] Lehmann 
State. Adams and Dearborn Streets 


— * 
Haus-Nähtage 
Spezielle Offerten in Seide 


Farbige reinſeid. Chiffon Taffetas, vardbreit — 
einſchließlich Navy und Dresden Blau ete.; 
Farbige reinſeidene Satin de Luxe Dreſt Satins, 
hardbreit, moderne Farben; 
Hochfeine ganzſeidene Novelty Crepe Georgettes, 
O Zoll breit, einige mit Satin-Strei be. > 
40 Zoll breit, c ug wit Sat n treifen e * Auswahl 
Feine weiße Waſch Satins, vorzügliche Lingerie- 
Schwere; auch für Bluſen, yardbreit, guter Wert; zu 
Farbige ganzſeidene Crepe Georgettes, „Peek-a · 
Voo“ und „Iudeitructible“ Qualitäten, 40 Zoll | 
breit, beite Echattierungeit; 8 
Sarbige reinjeidene Grepe de Chines; ein nutes | . 
Sortiment von hübihen Frübjahr-Schattierungen, | =— 
40 Boll breit; 
‚Schwarze reinfeidene Chiffon Taffeta, yardbreit, 
feine Qualität, bell glänzende, Dauerhafte Seide; | 
Schwarze feine jranzöfiiche Dreh Satins, yard- |; Yard. 
breit; jeidenefüd- und Vorderfeite, zuderläfiige 
Qualität; f i 
Novelty reinjeidene Treh: und Waijt:Scide — 
Ueberichußlager, alles bochfeine Seide; 


Schillernde reinfeidene Taffetas and Satins — 
prächtige garben, alle Mard breit; 


Neinwollene Kleider: und Kojtim-Serge3 


Strift reinwoll. Qualitäten, 44 bis 54 Zoll breit, hodhfeine mo=- 


derne Serges, viele in dem beliebten Navyblau — in 

fhlwarg und anderen Schattierungen; ungewöhnliche 

Werte, morgen Mard zu 
Gabardine Necdle Cords 


2.79 


Franzöſiſche Koöſtüm-Serges 
Feinſte reinwoll. Qualitäten, 56 Zoll breit, aus feinſter au⸗ 
50 Zoll breit, viele in Navy- ſtraliſcher Wolle gemacht, Navp— 


blau — die Yard A 45 | blaue Siattierungen, 
zu nur J ſpeziell zu 

Prädtige feidene- ı Gugliihes Longeloth ' Novelty franzö— 
miſchte Liöle Voile, | feine Lingerie Cual., | fiiche Dreh Voiles, 
Yard breit, nur in 10 , 40 Zoll breit; aus: 


zerfnittert jid) nicht; 
bodhfeine Novelties; | Yard PVolts verkauft; | gewählte Faflons; 


die Nard | per Volt die Yard 95 
su I BU 2000456 c 


Zweiter Floor 


Spezielles in Kurzwaren 


10€ Sheig Hair Pins, 
einer Vor, au | 
ne z. mercerifier- 
ter Maſchinenfaden, ſchwarz 
oder weiß, Spule 4c; Be BE 
15e Maidyinen-Del, 2-linzen. 
Flaſche zu 
Jetum, zum Färben von Strohhü . 
ten, ſchwarz und farbig — 19e 
—— 
35 ganz elaſtiſche Strumpfhalter, 
nur in weiß, alle Größen, 18c 


Sanitäre Servietten, ſechs 
im Balect, zu 

Nähnadeln, ovates Tchr; 
Batet; Größen 1, 2,5, 


D, au 
de Ned Seal RE Haarnetze — 
Cap Form, mit Elaſtie — das 
Süd, : ge 
[en . Mso. 
auf der Epule; Idhwara, wei 
u. farbig, Epule 46 Du > 45c 
Rad Strumpfhalter für Män. 29 
ner, ſchwarz und farbig, Paar, 


Hauptfloor 


Sofa⸗-Kiſſen herabmarkiert 


mr — 1.98 bis 8.98 Werte 


Eine Partie von Siifen in verihiedenen Faflons und Stoffen — 
einſchließlich Creionnes. Velours, Ta⸗ J 
peitrh, Taffeta Seide ete.; früher 1.59 his 6.98 
$1.98 bis $8.98, jeßt 

Bapier Shipping Bags, mit | 
String-Griffen; tragen 5C | 
35 Pfund; fpezicll | 


Drapes u. Quaſten aus Sei- 


Telephone Screens, 2,000 in 
der Partie; morgen, 104 
fotweit fie reichen, zu 20 

Große VPartie Wolle, verſchi⸗ 
dene Sorten undSchattierungen, 


E 


= ließ, eigentlich fam. 


—— 


Das Lehrfahr 


Erzählung von Balbder Olden. 


| (26. Fortfegung.) 
18. Rapitel. 

Zu den Mahlzeiten, die Hans mit: 
bezahlen follte, fand er fich nicht ein 
einzigesmal ein. Er hatte es auf: 
gegeben, fich mit Gewalt zum Effen 
zu zwingen, lebte von Kaffee und 
eiligen Bifjen und ftaunte felbit, 
wenn er bedadhte, daß er auf biefe 
Art Tanagfam verhungern mußte. 
Schon fchlotterten die Anzüge um 
feinen beruntergefommenen $törper, 
und feine Augen leuchteten fieberhaft 
aus tiefen, fehmarzen Höhlen. 

Die paar Scillinge, die Hand 
tröß diefes erbärmlichen Lebens jeden 
QIag brauchte, verfchaffte er Fich, in= 
dem er Stüd um Stüd feine Gar: 


| derobe verfaufte, die er mit dem üp- 


pigen Sched jeined Vaters in Singa= 
pur angefchafft Hatte Er wußte, 
daß er fo mit dem Erlös feines 
Mantel3 drei oder bier Tage gelebt 
hatte, daß fein Smotina, den er in 
berjiedten Balet aus dem 
Haufe Ihmuageln mußte, ihn aber: 
mals brei oder vier Tage über Waj- 
fer gehalten hatte. Das mar bie ein— 
äige Zeitrechnung, die er noch bejaß, 
und er rechnete auch nicht nach, mo: 
bin das Geld, das er fih von dem 
Tröbler ohne 


mar ihm ja jo arenzenlos aleich- 
giltig. Für ihn gab e3 nur noch eine 
Sorge und ein Interejfe: Gladyg auf 
Sekunden zu fehen. 
aufaabe war e3 meiterhin, die Zim= 
merfrau, die feine Geliebte bedienen 
durfte, zu beftechen, und er opferte 
alles für ihre Berichte. Briefe durfte 
fie Frl. Sharp freilich nicht mehr 
übergeben, und e3 war ihr auch ver- 
boten, irgendein Wort iiber den um: 
alüdlichen Verehrer der jungen Dame 
zu fprechen. Das einzige, was Häns- 
hen bon ihrem Dienft Hatte, war, 
daß er von dem Verlauf jedes Yages 
ein ungefähres Bild befam, an dem 
er feine Phantafie fättigen fonnte. 
Er mußte, melches Kleid fie trug, 
wad für Schuhe und was für 
Strümpfe, er erfuhr von ben Hüten, 
die fie anfchaffte, und von jebem Ge- 
Ichenf ihres freigebigen Vaterd, Ob 


fie qut aelaunt war oder Migräne | 
hatte, ob fie morgens Scotolade 


oder Tee trant, ob Sie im Hotel 
|fpeifte oder mit ihren Eltern in ir- 
gendeinem befreundeten Haufe, das 
alles berichtete ihm die getreue Ellis 
untt für Buntt. Uber ob fie noch 


be3 Franken, fiebernden Burfchen fie 
rührte, ob fie auch nur einen Atem- 
zug lang daran dachte, daß ihre os 
fetterie im Begriff war, ein Men: 
fchenleben zugrunde zu richten — 
bon’all dem wußte er nicht3. 

Eines Tages, ald er nad) Mitter- 
naht in fein Zimmer eingefchlichen 
var, Mlopfte e3, und der Xeiter der 
Heinen Benfion trat bei ihm ein. 
Der Manır war eigen3 aufgeblieben, 
um feinen verbäctigen Gaft einmal 
zu fprechen und womöglich irgend et- 
was zu finden, womit er feiner ledig 
werden fonnte. Er trat ganz lurz 
und fogar ein wenig fnotig auf, leate 
eine Rechnuna dor, die Hänschen erſt 


| beitand, 
Lage nad) Möglichkeit zu feinem | 


Seine Haupt: | 


Abendpoft, Chicago, Mittwoch, den 3. März 1920. 


ein ambere® Unterfommen fuchen 
follte, und aing auf der Sude ein 
paar Straßen ab. Aber dan fiel 
ihm ein, daß Gladys vielleicht jetzt 
Ihon das Hotel verlieh, daß fie biel- | 
leicht in diefem Augenblid raufchend 
und lichtumftrahlt aus ihrem Sim: 
mer trat, ihrem Vater die Stirn zum 
Kuß bot, von beiden Eltern flankiert 
durch die Halle Fhritt — und fehon 
mar e8 um den Weft feiner Leber: | 
legung geſchehen. 

Er ſtürmte zu ſeinem Geſchäfts— 
freund, dem buckligen, weißbärtigen 
Trödler, der in einem Keller auf dem 
Wege zum Hotel hauſte, und bot dem 
Mann den armſeligen Reſt ſeiner 
Habe zum Verkauf an. 

Der Alte machte ein verwundertes 
Geſicht, als er den jungen Herrn ai | 


wohl unmilltürlich zu denfelben Ver— 
mutungen lommen, die man über 
Häanschend Berfönlichkeit in dem 
Boardinghoufe fo lange erwogen 
batte. Aber er erfannte fofort, daf 
fein.einziged Verhältnis zu der dun: 


|teln Eriftenz bdiefes Burfchen darin 


feine fichtbar unglücliche 
teil auszunügen. Er prüfte Stüd 
um Stüd von Hänschens Ware, er: 
Härte alles für wertlos und verfom- 
men und machte fchliehlich ein lä- 


cherlich niedriges Angebot, das der 
arm⸗ Kerl, dem ſchon der Boden 

unter den Füßen brannte, ſofort an— 
lange⸗ —“ nahm. Dann ſchob er ihm die paar 
— Schillinge über den Ladentiſch zu, 


Hänscen raffte fie ein und rannte 
ſpornſtreichs auf ſeinen Poſien zu— 


Zur feſtgeſetzten Stunde traf er 
Ellis in einer verſchwiegenen Ecke der 
Anlagen, gab ihr die größere Hälfte 
ſeines Geldes und fragte zitternd 
nach Neuigkeiten. 

Die gute Alte war entſetzt über 
das Bild, das ihr Kunde bot, nach— 
dem ſie ihn noch vor vierzehn Tagen 
als Gentleman geſund und elegant 
in das Haus hatte einziehen ſehen. 
Sie wollte das Geld nicht mehr an— 
nehmen und bat Miſter Schrötter, er 
möchte doch aufhören, der jungen 
Lady nachzulaufen. Er ſollte ſich 
ein Herz faſſen und ſich von ihr los— 
reißen — es käme nichts heraus bei 
dieſer Belagerung. 

Hans drängie ihr das Geld auf 
und verlangte ſtürmiſch ſeine Aus— 
künfte. 

Gladys hatte geweint! Es hatte 
eine heftige Ausſprache zwiſchen Pa 
und ihr gegeben, und Hänschen war 


anſcheinend der Gegenſtand dieſer 


Ausſprache geweſen. Die gute Frau 
hatte es ſich Mühe koſten laſſen, dar— 
über etwas Genaues zu erfahren. 
Sie hatte eine gute halbe Stunde 
lang mit geſpitzten Ohren in der 
Nähe des Empireſalons herumge— 
ſtanden und ſich der Gefahr ausge— 
ſetzt, entdeckt zu werden. 

„Worüber haben ſie geſtritten?“ 
forſchte der Junge, der wohl wußte, 
in welchem Einverſtändnis die Fa— 
milie lebte, und daß nur ein ganz 
beſonderer Grund Anlaß zu Strei— 
tigkeiten ſein konnte. „Hat Gladys 
von mir geſprochen?“ 

Die gutmütige Alte ſchüttelte be— 
dauernd den Kopf. „Man hat der 
Lady Vorwürfe gemacht, weil ſie ſich 
früher mit Ihnen eingelaſſen hatte. 


Schiffsjungen wiederſah, und 


— 


Die nene Bndgetsorlase. 


* 


A.Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Ill. 


Telephon Lincoln 359, 


VIUCTROLAS 


\ . Ausgaben betragen #32,230,015 
und Grafonolas 


Für Bar oder gegen Abzahlung. 60 | ER . Bi & 
Tage wird für Bar gerednet. Alle Gehälter werden um ein Zwölftel 
Liberty Bonds werden in Zahlung gefürzt werden, wenn Stadtrat Plan | 

nenommen. gutheiit. —Gountyverwaltung beginnt | 


Platten in folnenden Sprahen: Ameriia- . e 
nisch, Dentich, Ungarisch, Böhmifch, Nuntä- demnächſt mit Bau von Landſtraßen. 
uiſch und Italleniſch. 
7 Platten, die in ; 
icdem Haufe ſein 
foltten: 

Gimbdel. geh’ ıicht 
auf Den‘ Leim; 
Hupf, meinMaderl, Z8i% 
GSelang, Böc, — 
Maffıri « Walker, TER 
Alabama Coon, Das NY 
vottaniiche Wiando. I 
“inenfvieler, Söc.— WE 
Zei nicht böfe.!Nal- WW 
zer, Yserm ich wei⸗J 

.e für dich, Wal— 

„rt, Orceiter, Soc, 
Wwilbelm Teil, 1, u, 

2, Zeil, Ordefter, 
$1.25. — Wilhelm 
Zell, 5. u. 4, Zeit, 
Orcheſter, 81.25. — 
My Vabies Arms 

cr ıbe Etireet of Cairo, Pjeifeninftrus 
mente, febr intereffant, 850. — DTartas 
nella, eild Flower, fehe intereffaut, 
Zunzorcheiter, 8öc, 

Boftbeftellungen werben pünftlih au% 
geführt. Dffen ıcden Abend bis DB Uhr. 
Sonntag bi3 6 Uhr abend 

Kataloge für Mafhinen und Platten 
frei. Moafihinen werden außerhalb der 
Stadt per Grpreß Co. ins Haus geliefert. 

Neue Singer-Nähmaſchinen ſtete 
anf Nager. Alte Nähmaſchinen und 


auch alte Sprechmaſchinen werden in 


Sieht Bewilligungen nur für elf 
Monate vor. 


F TEE | B 
# 


= 
& 
Der ftadträtlihe Finanzausihuß 2 
ıbieh geftern abend ein Budget, das | 
Bewilligungen in der Höhe von $32,- | 
239,915 vorfi:ht, gut. Gehaltserhö:|g 
hungen wurber. nicht gewährt. Um |g 
die a..dernfalls nötig mwerbende Entz| 
laffung von 1381 ftäbtifchen Anae- 
ftellten drücte fich der Ausfchuß, in= n 
tem er auf Antrag Uld, Fehers von; 
der 7. Ward Bemilligungen nur für d 
elf Statt für zwölf Monate machte. !g 
Das bedeutet, daß, wenn der Stabt- 
tat die Budgetporlage annimmt, je 
der ftcdtifche Angeftellte einen Monat 
ein Gehalt erhalten wird, Mit an 
veren Worten, da3 Gehalt eines je: 
den ftädtifchen Angeftellten wird um 
ein Smölftel gekürzt. 
Der Vorſchlag, das Budget nur 
für elf Monate aufzuſtellen, wurde 
Tauſch genommen. von Ald. John A. Richert, dem Vor— 
—— — ——— bes Finanzausſchuſſes, ge⸗ 
macht, der aber nur auf die Polizei 
und Teuerivehr Bezug nabm. Er cr- | 
Härte, e3 würde beffer fein, jedes im 
Mitglied der Polizei einen Monat zu |g 
beutlauben, ıl3 450 Mann für das u 
ganze Jahr zu entlaffen. Andere 
Mitglieder des Wusfchuffes aber | 
iprachen fich dahin aus, daf das eine | 
eben fo jchlecht fei wie das andere. | 
daß 2 eine Aussprache erzwingen ME en bie früher ber Stadien 
mußte. Erg De z * 
—* dann ſah er, wie der Ameri- | falle fieben Millionen zuführten, ift * 
kaner drohend den Arm hob und zu⸗ für den Schritt verantwortlich zu 
gleich nach einem Konſtabler ausſah, machen. Die Verſuche, neue Einnah— 
der zehn Schritt weit gleichgiltig an | men zu befchaffen, dürften nicht mehr 
einem Baum ftand. „Sie mürfen | $820,000 das Jahr einbringen. | a 
mich hören, Sie müffen mich hören!" | „Die neue Yubgetoorlage ift den | m 
ichtie Hana und hatte beide Hände in Häbtifchen Cinnahmen angepaßt. | m 
den Wagenfohlag getralli. Einnahmen und Ausgaben —— 
(Kortfegung folgt.) einander die Waage. Für Straßen: 
? \ m reinigung ſind $521,220 mehr als! 
Su wian derhite Iupucitze, bisher bewilligt. 
le ne uns Rum |  __ Seilt Sanvergin ont. — | 
(LARATIVE BRONO QUISISE TAB: | Der „Chicago Booiters Publicity | da 
Bromo Enininer, Die Mnterfhriftvong a, | Club“, der ins Leben gerufen | 
brove (E.W.GROVE) auf jeder Eihagtel, 30e. Ipurde, um Neflame für Chicago zu 2 
Nmachen, hieß geſtern den Plan, 
einen ſtädtiſchen Bauverein ins 
Leben zu rufen, der die Bautätig— u 
feit fördern fol, gu. Mayor 
Zhompfon unterbreitete den Plan, 
der von den übrigen Direktoren 
nachdrücklich unterſtützt wurde. D. 
F. Kelly, Vizepräſident des Klubs 
und Generalleiter der Firma Man— 
del Bros., erklärte, daß die Woh— 
nungsnot ſo akut ſei, daß eine ge— 
ſunde Löſung gefunden werden 
müſſe. Ehe Chicago daran gehen 
könne, Reklame für ſich ſelbſt zu 
machen und neue Einwohner heran— 
zuziehen, müſſe es Wohnungen be- | 
ihaffen. Gründung eine Baus | 
vereins, der Bauluſtige finanziere, F 
jet das beite Mittel, Die nötigen | 


fr 


fährlichen Falte zmilchen ven Augen 
brauen, 
Hans verfuchte ihm nachzuftürzen, 
den Wagenfchlag aufzuhalten. Er 
wollte fih aufs Trittbreit Schwingen, 
toollte fich Feitflammern, nur um zu 
Iprechen, in dem dunteln Glauben, 
daß er mißperflanden würde, und 


— — — — — ⸗ — 


Für das Kinderheim. 


Weitere Gelder eingegangen. — Das 
bevorſtehende große Wohltätigkeitsfeſt. 


Der letzte Wochenbericht des Aus— 
ſchuſſes, der im Thüringer Wald ein 
Kinderheim errichten will, ſchloß mit 
$133.50 ab. Imlaufe der Woche lie— 
fen noch folgende Beiträge ein, die 
entweder an die Schagmeiſterin, 
Frau Wm. Dechert, Nr. 5311 
Winthrop Avo., oder an Frau Dr. 
Kriſhna, 1112 Fullerton Ave., ein— 
geſandt wurden: A. Binder, Mil— 
waukee, Wis., 81; H. F. Hahn, T. 
H., Indiana, 81; Frau Martha Krü— 
ger brachte ein Paket alter und neuer 
Kinder- und Frauenſachen, die an 


— 


CARSON PIRIE SCOTT &.CO. 
—Basement'— 


sedern, elegante Blumen und Bänder bededen diefe 


Hunderte von nenen Hüten zu 57.50 


Aus der Ede bläit der Wind für die neueren Hutmoden. 

Hier find Hite mit breitem oder Ihmalem Rand, wie man 
fie wünfcht, oder ivie die Gelegenheit fie vorfchreibt. Da viele 
andere Hüte ohne Ränder find, trägt died in vielen Fällen viel 
zu ihrem jdönen Ausjehen bet, 


Tatjächlich Fommen die neuen Moden in einer ent 
züenden Auswahl diefer Gruppe zum Ausdrud. 


Das hübich ausjchende Toque zur Linken iit befonders auf 
fallend, mit den ausgebreiteten Flügeln auf der glänzenden 
Stroh:Sirone. Durdlichtige Ränder und Novel Binz befinden 
fich unter den anderen Modeneuheiten, die in diejer hübichen 
Auswahl zu jehen find. 

Schwarz und die populäriten Jrühjahr-yarben, die zu den 
Suit3 und Frods der neuen Saifon paſſen. 87.50. 

Dafement, oftlich. 


Nene Korjetts fürs Frühjahr 


Korjett3, die die forrefte Unterlage für die neue Frühjahr- 
Garderobe livfern. 


Zu $1.45 find 8 nette roja Goutil-Korjett3 in leichter 
Doned Elaitic-Top Mode, die jo populär für jchlanfe Figuren 
it. Diefe find in Größen von 19 bi3 30 vorhanden, $1.40. 

Zu $2 find e8 gut gemadte Korfett3 aus fchtwerem weißen 
Coutil, dauerhaft Boned für die mittlere und forpulente Figur. 
Sn Größen 22 bi3 30, markiert zu $2. 

Gonfiners, aus didyt gewebten Basket-Meſh-Stoffen ge— 
madıt, in netter Fleifchfarbe, in Hinten und vorne feitzuumadjen- 
den Moden. Größen 32 bis 44. 65e das Stüd, 

Pafement, nörblich, 


Eunvelope Chemiſetten, zu nur 81.50 


Mit effektvoller Stickerei und Hohlſaum 


Und durch dieſen hübſchen Beſatz, zu- 8 
ſammen mit der weichen feinen Qualität BE 
des Batiite, find fie befonders anziehend 

zu diefem Preis, 


Man muß fie tatfählih jehen, um 
einzujehen, wie ungewöhnlidy hibjch fie 
find. 


Der ausgejdhnittene Hals it mit 
hohlgejäaumten Band3 und Sculter- 
jtreifen abgefertigt, und die breiten 
Sfirts find mit doppeltem Hohlfaum 
abgefertigt. Mit harafteriftiiher Sorg- 
falt bezuiglic Bequemlichkeit und Dauer- 
haftigfeit angefertigt. 


Diefelben jind vorhanden in weiß nnd netter 
Fleiſchfarbe, ſchlicht beſtickt in weiß, 81. 50. 


—— A 


Herr Schrötter. Sie hat geweint 
und geſagt, das wäre eine Dummheit 
geweſen, und es täte ihr leid.“ 


das Heim nach Deutſchland geſchickt 
werden ſollen; Herr und Frau Nau— 
mann, $2; Marie Näde, $1; Frau 


— - Pafement, nördlich, 
zı { pP — 9 ’ 1 v * 24 * 
de, Gold, Silber, Stahl, Antique ın „Balls „ und „Hanks * eini— 


Goldfaden, Chenille, au) Che: | ge leicht beichunußt, angebrochene 
nille undSeide; großes, verichie- | Partien, um zu räumen, 


gar nicht anfah, und fragte, tie 


Gelder aufzubringen, werde feine, 
lange der junge Gentleman fein 


| 
n ihr Dachte, ob das elende Bild 
| — modien. I 


* 


— 


denes und prächtiges Sortiment Zum I, Preis 


zu mäßigen Breijen. 
Vierter Floor 


Auf Draperien beziehen) 


Nur für diefe Woche fchneiden wir das Mah; zu nad) irgend einem 
Mufter foitenfrei, alle Stoffe, die in unferem Drapert: Dept. gelauft 
iperden. Zum Beifpiel, Ahr wünicdht einen hübichen Gretonne Over: 
drape mit einem Mujter-Valance. Konunt und lauft Eure Stoffe und 
toir jchneiden fie nad Curer Größe zu, jo dai alles, was Ihr zu tun 
habt, ıjt, die Nähte zu machen und die Sianten anzunähen. Bringt 
das Mat; mit Cud). 


Extra fpezielle Werte 
$1.29 Chenille od. Terry Eioth, | 78c Qualer Graft Nets, in 


Be ee | Filet Gewebe; wundervolles 
Sortiment bon Muſtern, Ivory 


vers. In dieſem Verkauf bieten — 
wir ein Muſter in 8 Far— 98 weiß od. eghptiſche Farbe, 9 
ben, nur Donnerſtag, Yd., c nur Donnerstag, Yard, c 
?5e biß 89c Drapery Greton- | $2.95 Drapern Stoffe, 50 
nes; eine Räumumgspartie; feis | Zell breit, blau, Nofe, braun u. 
ne3 Sortiment von Mustern, jehr | grün, machen jchöne Draperien, 


fpeziell, foweit die Partie 59e | Donnerstag die Yard > 39 
| zu mir . 


reicht, Yard 
Vierter Floor 


Eee 


und renden in Europa! 


Unjer Ausland-Departnent ift in der Lage, Rakete dur 


ket⸗Poſt nach Deutſchland, Oeſterreich 


10 Pfd. Spedk 


* 


die Rus 
. und allen anderen Ländern in 
, Bucopa Zu ſchicken, zu unſeren gewöhnlichen mäſßigen Preiſen, mit einem 
aominellen Koſtenzuſchlag für Poſtdienſt. 
Nur Fleiſch, das von der Ver. Staaten Regierung 
utgeheißen iſt, kann nach dem Ausland verſandt 
iſt eine von der Ver. Staaten Regierung inſpizie 
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infpiziert und 
werden. lnjere Anlage 
te Anlage. 


r 


Haus eigentlich noch beehren molle. 
Er könnte das Zimmer anders ver- 
werten und glaubte aud, daß Herr 
Schrötter beifer fahren würde, ti 
einem anderen Haufe zu wohnen, in 
‚dem man mehr auf feine jeltfame 
Urt, zu leben, eingerichtet wäre. 

Hand erflärte ihm mübe unb 
\gleichgiltig, daß er fofort umziehen 
|würbe, men der Herr felbjt bie 
| freumbdlichkeit hätte, ein Zimmer für 
ihn ausfindia zu madhen. Wegen ber 
Rebhnuna möge er au feinen Bater 
telegraphieren, er wolle die Adreſſe 
anegben, und bäte nur, daß man ihn 
unbehelligt ließe. ° 

Der Engländer fand biejen Weg, 
zu feinem Geld zu fommen, äußerft 
unbequem, unb e3 fam ihm aud 
bauptfählic darauf an, den Jungen 
aus dem Haufe zu haben. Bor 
allem hatte man gemerkt, daß Hün?- 
hend Garderobe langjam verfchtoun- 
den war, und man glaubte deshalb 
auh nit an die aeheimnispolle 
Geldquelle in Deutichland, die er 
Ttch nicht felbft zunuge machte. Der 
Mann entichloß Hi deshalb, furzen 
Prozeß zu made: Hänschen Tolte 
feine Schiffätifte unter den Arm neh: 
men und fich ungehindert aus dem 
Staube madhen. Seine übrige Habe 


. mürbe biß zur Dedung der Rechrung 


Helft Euren Verwandten : 


zurüdbehalten werben, und nur, 
wenn diefer Vorfchlag fofort ange: 
nommen würde und Hanschen fich 
nad diefer Nacht nicht mehr im 
Haufe fehen Meke, wollte man darauf 
verzichten, die Kriminalpolizei auf 
feine Spur aufmerffam zu maden. 
Das alles fam fo überlegt und fo 
brutal heraus, daß Hänschen, der ja 
eigentlich ein ganz reines Gewiſſen 


„Sie veritellt Fich,“ dachte Hans. 
„Sie ilt falfh, aber, nicht treulos.“ 
An diefem Tage fühlte er ich zum 
äußerſten entſchloſſen. Jetzt gab es 
nichts mehr zu verlieren, er war ob- 
dachlos und ohne Habe, zum Um— 
fallen elend, und er konnte dieſes 
Leben auf keinen Fall weiterführen. 
Heute mußte ſich alles entſcheiden! 
| Nah dem Lund hielt der meibe 
|2urusmwagen, wie gewöhnlich, vor 
dem Bortal, und eim paar Minuten 
jpäter fah man, mie ein SHotelparge 
mit DVerbeugungen den Millionär 
mit Frau und Tochter dur die 
Drebtür geleitete. Hana hatte fic 
unter einem Baum verborgen gehal= 
ten. Jetzt ftürgte er herbor, gerade- 
meqd auf Herrn Sharp zu, feine 
Müpe in der Hand, 

Er blieb dem glattrafierten Niefen 
im Wege ftehen, mit geballten Fäu— 
ften und dem Geficht eined Ber: 
zweifelten. „Sch mill Ihre Tochter 
heiraten!“ jchrie er. 


T., $100; J. R. Schobert, 85; Fa— 
milie Hattermann, $7; Clara Buf- 
fian, $10; Wm. Hamann, $10; Frau 
Shmoll, $1; Kinderfreundin, $2; 
Chg3. F. Lafch, $7; Frau M. Mil: 
lerd$2. Dazu gefellen fich die Sonn 
tagsfollette von $27.20 und die nod) 
übrigen $49.69 vom Milchfonds, die 
bon nun an mit dem Kinderheimfond 
verfchmolzen werden, meil die Fradıt: 
rechnung für die UeberfeesErpedition 
der Milch für das deutfche und diter- 
reichifche Note Kreuz aus dem durd) 
das Wohltätigteitsfeft erlangten yond 
bezahlt werden fol. Es ift hlfo eine 
Gefamtfumme von $359.39 vorhan= 
den. Außer den 50,000 Mart find 
noch in leßter Woche 1000 Mark in 
deutfhen Wertpapieren nebit 475 
Mart in fälligen Zinsfupons nad 


Deutfchland an Herrn Paftor Sieg: | 


mund-Schultze geſandt worden. 
Der Feſtausſchuß hat noch folgende 
Gaben erhalten, für die alle Mitglie— 


—— ——— — —— — — — — — — — — — — —— 


Landſtraßenbauten im County. 

Die Countyverwaltung wird dem— 
nächſt mit dem Bau von Land— 
ſtraßen von fünfzig Meilen Länge 
beginnen, für welche die ſtaatliche 
Landſtraßenkommiſſion die Spezifi— 
kationen entworfen hat. Die Koſten 
weerden ſich auf 810,000 bis 
8312,000 die Meile ſtellen. Unter— 
nehmer, die jüngſt Angebote ein— 
gereiht haben, haben $52,000 für 
die Meile verlangt. 

Die Countyverwaltung bietet Land- 
Itraßenbonds im Sejfamtbetrag von 
52,000,000 zum Berfauf aus, 

— — — — 
Vom Grundeigentumsmarkt. 


Michael Eſpert erwirbt Eigentum der 


Weſt Side Brewery. 
Michael Eſpert, Präſident der 
Monarch Refrigerating Co., hat von 
der Chicago Conſolidated Brewing 


|& Malting Co. zum Koftenpreife 


Jeine Keule war, abmwehrend gegen den 


: s : i 2. Si t. Das 

Tochter, ich will mein ganzes Leben |%on berifirma GSierd3 einigeffrauen- | Store Vrewerp Co, getauft. 

lang für fie arbeiten!” — Halb mei-! —* Firma Steeles und | Grundeigentum, = ber . > 

nend, in grellen Schreien, brachte er | Mebeles, 20 Pid. Savoy Kaffee; Augufta Str. gelegen, ift 25, | 

alle bie Sägen heraus, bie er fid)) Möselfahrit 2. F. Nonnaft & Sons, | Quabraif@ß groß uns auf ihm ftehen 

vor langer Zeit auf‘bem Schiff zu- eine auf $400 bewertete Chzimmer- | mehrere bierz, fünf- und == 
! 


„Ich liebe Sort |ber den berzlichftenDant ausipred,en: | 8On $107,000 bie Anlagen der Weit 
| 


rechtgelegt Hatte. einrichtung: von Geichwifter Frieder | Gebäude. Vor wenigen Jahren nod) 
Herr Sharp hatte jeinen Gruß! eine — * —— ſoll das Eigentum einen Wert von 
nicht beantwortet. Xu der linken |pon $150, Dr. Krifhna gab fünf- 8600,000 gehabt haben. 
Hand Biel er einen Stod, der tie) undzmanzig Exemplare feines Buches | Das dreiftödige Laden⸗ und Miets⸗ 
„Die Deutfch - Ruffifch - Japanifche | geDäude, 100 bei 125 Fuß, an ber 
MWegelagerer. Mit dem rechten Arm 
nahm er feine Tochter und führte fie 
rafch auf den Wagen zu, den Kopf 
hoch emporgeredt und mit einer ge= 


Mlianz“ und feine Frau jehs Erem- fübmeftlichen Ede ber State — 
plare des Vuches „Ihe Fall“ von 40. Place, iſt von M. E. Greene: | 
Georges Seibel; Frau Anna Brandt Daum, dem Präfidenten ber Greene— 
brachte eine gehäfelte Untertailfe; |daum & Sons Bant & Truft Co. 
Frau Laum eine jeidene Damentajce. |an Edward R. Nemman, bon —* 
In bar hat der Feſtausſchuß folgende Anwaltsfirma Pines & Nemman, 
Summen eingenommen: Won der übertragen worden. Greenebaum 


Vertrauen 


in der Sicherheit der Firſt Truſt 
and Savings Bank iſt bewieſen 
durch mehr als 110,000 Spar- 
fontos und fünfundfünfzig Millio- 
nen Dollars in Spareinlagen, die 
jegt diefer Bank anvertraut find, 
Spar » Einlagen werden geihütt 
durch elf Millionen Dollars Kapital 
und Veberfhuß. Das Attienfapital 
diefer Dank wird geeignet von den 
Altieninhabern der Firit National 
Bank of Chicago. . 


Auf Sparginlagen, an oder vor 
dem 5. März gemacht, werden Zin- 
jen vom 1. März an erlanbt. 


Die Beamten der Sparabteilung 
werden für Euch mit Vergnügen 
an jedem beliebigen Geichäftstage 
ein Sparfonto mit einem Dollar 
oder mehr eröffnen, und außer ber 
Sicherheit für Eure Erfparnifie jeid 
Ihr prompter und zuborfommender 
Bedienung in bequemer Zage fiher. 


First Trust and 


Germania Loge, $25; von dem „Zir: | verwaltete ald Treuhänder das Ei- 


Influenza-Vor— 
fel“, $25; von der Accordia Loge, gentum für Fred C. Eheman und 


l tsma re eln $12.50; abgeliefert von Frau Krüger, | Edward J. Bartelme. Der Koſten⸗ 
85; von Herrn Figge, 88; Frl. Frie- preis betrug 8385,000. 


hatte und mit keinem Gedanken ir—⸗ 
gendeinen Schwindel beabſichtigte, 
ſeinen Wirt am liebſten niedergeboxt 
hätte. Aber er hatte nicht mehr die 
Kräfte, zornig zu werden. Er lachte 


83 90 * Pfd. Salami 
ür 


für 


Savings Bank 


James B. Forgan,. Vorſitzer des Board. 


85. 80 
3.8 6 Pfd. gekochtes 

Bid. California 53.80 Es — — 93.00 

52.90 


Sihinfen für 92.80 Schmalz in Büchſe.. 
Regiſtrieren 


Die Vaketpoſt berechnet zwölf Cents für das Pfund, 
lOc. insgeſamt $1-42. — Spezielle Beftellungen in Bücfen verpadt. 
Geht und Euren Auftrag n. wir werden für alle Einzelheiten forgen. 


Arnold Bros... 


ilaymarket 500 660 W. Randolph Str. 
ee 


mal—6 


Melvin A. Traylor, Präfident, 


Das Spar-Department it am Montag und 
Samstag Abend HS 8 hr geöffnet. 


Nordweit:Ede Monroe und Dearborn Strafe. 


Nent Euch nicht auf, wenn Ihre Eu erlältet 
ud Symptome von Influenag Fabt, 


* 


Tea, 
u USTAR R 


J 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER'S 
n CASTORIA 


Be 85. —* —— — > . — —— 
nur bitter, zudte die Achfeln und er- en von Eintrutstarten ſind Diejes | Schagmetier Der 2. D. 
Härte, daß ihm a" ob er eine „arelmt cB Jp Taltonirig wie mögli., Saict zuſammen 4106. 50. Dazu hat ber | Manufacturing Eo., hat ba& Grund: | 
Wohnung habe — ob man ihn für | nten venrtantifgen Mbfüprmitics, nie 2x. | Kanıige Clarence Krüger $25 abde fü 1120 W. Monroe Str., 120 bei | 
einen Verbrecher hielte, ob man ihm | Karenz M- & a Zen oder Erler Aine, Da liefert; zufammen $131.50. 120 Fuß, für $62,000 an bie ger | 
feine Sachen nehmen würde —, daß | Hindert arbeiten, " | In der legten Minute trifft noch nannte Gefellicaftt verfauft, Dem 
ihm alles grenzenlos gleichgiltig fei.| auflarınz auf Su and Auble en Ries if] DIE freubige Nachricht von Frau J.|dreiftödigen Gebäude, bas fic auf 
ze Sie meinen Borfhlog | ieh, hen ch Aierarigt Sie nneriie On — —* — —— — — Ben ——— desregierung zu ſtürzen, verantwor 
an?“ zündung und macht auberdem ein Eude mit r9, ein, * > ER. ‚ — 
Hänschen nickte nur. u beriäreiben Brefiarine tür Wianbel. Kinderheimfonds F100 bewilligt hat.) Das drei Wohnungen — | tum: Broh, Lloyd mit feinem Antrag, | den mrüfjen. 
— Am nächften Morgen zog er feine. Kirn Aeonsii up Brufterfäfiungen. Mender |. 07  Tontag, den 14. März, in | Gebäude 731 Junior Terrace, Grund | re —⸗ * Mer fei : 
Bu HL Ah B LU CKE u Geld nerleh Schiffejungentraht am, padte den | cs teistie an., &3 ift viel Delfer al8 ein Senf. | Der Hampben Hall ftattfindende Zeit 150 bei 125, ift von Ddcar Haysfar | Nidhter Hebel hat heute den von e — — — ber» 
#7 ⸗ zu berleihen y,3u«, ber jeit Jageıı nicht mehr ge- | „alter, Iveil 68 Immer für fofortigen Gehrans | peripricht äußerft unterhaltend zu | für $38,000 an Samuel Klein ver- | Wan. Bro; Lloyd und 50 Mitglie | fen Mill erreicht ſchnell ſeinen 
J ———— Gas Fitting, au Grumderauium an den ahmttaften | Hirftet morben war und nach ben | ;ieven Tann. Gelb acwib, Bab e8 Tegn's Din. | imerben. Alle Vereine, Logen und | auft tmorben. L dern der komnniniſtiſchen Partei ger ng Bund eine Meine Anzeige in 
eng und Sewerage Borzüglidie erfte Hypothek zahllofen Stunden in Regen und| — Menſchenfreunde ſind freundlichſt ein⸗ Edith Coehn hat das Mietsgebäude ſtellten Antrag, die gegen fie erhobe- det „Abenbpoft”. 
® 1901 Irving Park Blvd. * ug = ae Ipa heken Nebel, totüberfprigt und zerbrüdt, geladen, daran a ee an ber er 8* 2 zu Em Anklagen niederzufchlagen, als 
gs une due, gunertäftig - Iichon, recht erbärmlich ausfah, im 4 Uhr. Eintritt 50 Cent. Jim Bor= | Ave. und 14. Place, Grun ti imbegründet abgewiefen. Die An 
Bi * A.Holinger&Co.' Ins.) | jeine Schiffätifte und trollte ſich da⸗ berlauf ſind Karten bei Koelling und 170, zum Koſtenpreiſe von 894 000 geklagten werden ſich alſo gegen die 
Telepbe bon. — Klappenbach ſowie bei allen Komite⸗ von Simon Sternfeld erworben. Veſchuldigung, ſich mit einander 
Er überlegte ſich, ob er mitgliedetn zu haben. Das iude hat 18 Wohnungen.verſchworen zu haben, um die Bun: 





Jeßt im 


Gange! Unſer 13. jährlicher 


März 


ELUS 


u 

x 
* 

— 


Pr: 


Bezahlen Sie ein 
Siertel des Ver— 
faufspreifes an u. wir 
beavahren Ihren Tep— 
pich auf, bis Sie ihn 
abgeliefert zu haben 
wünſchen. 


Die Preiſe, zu denen wir während dieſes Verkaufs 
ſind ſo unerhört niedrig, daß wir jeden Kunden auf nur 
Zimmergröße beſchränken müſſen. 


x12 Tapeſtry Bruſſels Teppiche 
Gewöhnlicher Preis 39.50 

Dieſe preiswerten Teppiche ſind wirklich ſehr 

hübſch und angeſicht des unerhört 65 

niedrigen Preiſes ein ausgezeichneter 27. 

Mert; pez. Verkaufspreis .......... — 
79.50 Axminſter Teppiche 


8.3X10.6 und 912 Größe. 
Dieſe Teppiche ſind berühmt wegen ihrer pracht— 


vollen Farben und ihrer außerordent— 59 65 
. 


fihen Dauerhaftigfeit; ausgezeichnete 
Mufter; fpez. Verkaufspreis 
6x9 Pro-Lino Teppide 
Marum Abren Kiüchenboden fehruppen, mern 
Sie dieje feinen PBro-Lino Teppiche fo 6 95 
. 


jpottbillig Taufen fönnen — fpezieller 
Verkaufspreis zu 
23 “4 { 
„Pro:Lino‘ per Yard 

Sie fünnen nichts Vefieres für Küche, Badezim- 
mer oder Panirh-Boden faufen, wunder 
Ihöne Mujter; 2 Mards breit, die Qua- 
EEE essen 


Höchit elegante 
ten.  SBerrliche 


Dieje Teppiche 
Sarben. 


Dieſe hübſchen 


zu nur 


Belmon 


| Trotz des äuße 


780 zeichneter Sweepe 


und Mahagoni⸗-G 
zu nur 
Und viele andere ausgezeichnete Werte, die wegen P 


INC 


Echte Royal Wiltons, $125 wert 
8.3X10.6 und 9x1? Gröhe. 


in entzüdenden Farbenicattierungen. 
Spezicller Berfaufspreis 


Mahtlofe Wilton Belvets 


9x12 Bröhe, 79.50 wert. 


find daher Auferit dauerhaft. 
ſchmackvolle Muſter in harmoniichen 
Speziell zu 


Amber Velvet Bett-Vorlagen 


groß, jehr Dauerhaft gemwebt, in hübichen 
Muftern — $5.50 wert; jpeziell 


Ecppich- 


Derkauf 


Unbedingt der be- 
deutendſte Teppichver— 
kauf der Saiſon! Die 
herrlichſten Teppiche — 
alle Gattungen u, alle 
Größen — bon den 
fleinen 27x54 Zoll zu 
den vollen 9x12 Fuß 
Gröge — alle bedeu. 
tend im Breife herab: 
geſetzt! 


unſere Teppiche anbieten, 
einen Teppich in der vollen 


Teppiche, die eine Lebenszeit hal— 


—— 
orientaliſche Muſter 88.65 


find ganz ohne Naht getvebt umd 


or 038 


Teppiche find 27 bei 


54 Zoll 


3.9 
it Carpet-Sweeper 


rſt niedrigen Preiſes ein ausge— 
r — mit guter Bürſte 980 


ehäuſe — ſpegiell 
latzmangels hier nicht an— 


geführt werden können. Ein jeder Teppich in unſeren 3 Läden im Preiſe herabgeſetzt. 


„Was Peterſen verjpricht, das hält 


Unſere | 
3 Läden | 
find 
Donners⸗ 
tag und 
Samstag 
abend 
offen. 


| 
| 
| 


1046—1056 BELMONT 
4139-41 W. North Ave. 


.mem 
or 


Polizei irrte fi. ondern hat nur mehrere ihm mit 


j j j a Knüppeln oder Revolverfolben bei« 
Nojeph Miley hatte wie ır angibt feinen | noprachte Wunden aufzumeijen. Wie 
NRaubüberfall geplant. | er zugibt war er zurzeit ?e3 Vorfalls | 
Uhe 03 Scheint haben die Geheim- | Hezecht. 

voliziſten Joſeph Cahill und Joſph 
Morean, die geſtern in den Camp— 
bell Gardens, Nr. 2511 W. Madiſon 
Straße, mit Joſeph Miley einen 
Revolverkampf ausfochten, ſich in 
ihrer Annahme, daß er einen 
Raubüberfall plante, geirrt, denn 
alle Verſuche, ihn mit früheren Ver— 
brechen in Verbindung zu bringen, 
erwieſen ſich als erfolglos. Da ihm 
abſolut nichts nachzuweiſen iſt, liegt 
kein Grund vor, weshalb man ſei— 
ner Angabe, er habe nichts Böſes 
ir;: Sinn gehabt, nicht Glauben 

ſchenken ſollte. 
Glücklicherweiſe ſind ſeine Ver— 
letzungen nur leichter Natur, ſodaß 
r das SHofpital in naher Zukunft 
wird verlafien föonnen. Er ijt nicht, 
wie die Volizei anfangs angab, von 
mehreren Sfugeln getroffen worden, 


——— eg; — 
Sohnerhöhung verlangt. | 
Unter Führung des früheren 
Counthkommiſſärs Frank Ragen 
haben ſich diejenigen Angeſtellten der 
Commonwealth Ediſon Co., welche 
den Elektrizitätsverbrauch feſtſtellen, 
die Rechnungen austragen uſw. zu 
einer Gewerkſchaft vereinigt, welche 
morgen abend eine Maſſenverſamm— 
lung abhalten wird. Sie verlangen, 
daß ihr Lohn, der ſich auf nur 870 
bis $85 den Monat beläuft, beträcht- 
lich erhöht werde, und daß verfchie- 
dene fürzlih entlaffene Mitglieder 
iwieder angeftellt werden. 


_— —— — 

*Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt“. 


‘ 
\ 


Kleinen. 


Um deren Verdauung in vollkommener Ordnung zu halten, 
iſt nichts ſo zuverlaſſig und angenehm als 
Stuart's Dospepſia Tablets. 

Ein erfahrener Beobachter, der eine Würzmittel, die ſo allgemein bei 
zroße Office leitet, ſagte, es wäre Suppen, Braten, Füllungen uſw. 
Wortverſchwendung, den Leuten zu verwendet werden. Der Magen wird 
ſagen, einfache Koſt zu eſſen. Sie in der Regel, wenn ihm ſoiche Sa— 
ziehen Speiſen vor, die das Auge er- chen nicht zuſagen, Käfe, Milch, Kaf- 
Jötzen. Wenn man die Folgen über— | fee, Pies und beinahe alles, was die 
blidt, können die gewöhnlichen Bes | meiften Leute fo gern’ haben, nicht 
Ichwerden der Gafeanfammlung, des | vertragen, Solchen Zuſtänden wie 
ſauren Aufſtoßens, des Rülpſens, der dieſen wird in angemeſſener Weiſe 
leberladung und ſo weiter vermieden begegnet, wenn man auf die Mahi— 
verden, wenn man dem Mahle eine zeit ein oder zwei Stuaris Dyspepſia 
»der zwei Stuarts Dyspepſia Tab- Tablets folgen läßt. Sie verdauen 
ets folgen läßt. Dieſe üben auf den die Speiſen und verſorgen den Ma— 
Nagen eine Alkalien-Wirkung aus, gen gleichzeitig mit einem Alkalien— 
o einen normalen Zuftand hervor: | (Sffett, der Gosanfammlungen, Sod- 
Iringend, wie bei voller Gefundheit. | brennen, faures Aufftoßen Shläf- 
— das D. K. unter fogenannte | tigkeit nach dem Effen und ſolche Be⸗ 
ſchwere Speiſen. Männer und Frau⸗ ſchwerden verhütet, wie ſie denen be— 
n find nichts als herangewachlene |fannt find, die ber Unverdaulichteit 
Rinder, wenn es fi um Speiſen oder Dyspepfie unterworfen find. 
yandelt, die befriedigen, mögen fie) Sclt eine Schachtel vdiefer Tablets 
uch Unverbaulichkeit verurfachen. aus irgend einer Apothele in den 

Unverdaulichteit ift nicht notwen-|2er. Staaten oder Kanada zum 
yiq auf die befchräntt, die flott leben. | Preife von 50 Sent$ und paßt dann 
Das kann die Folge von fo etwas auf, wie bebaglich fich der Magen 
ijein wie das Aroma eines Lorbeer: | fühlt. Euer treffliher Koch Tann 
vlatts, von ‚Thymian, Knoblauch, |Rnoblaud gebrauchen, ohne daß pros 
Salbei ober irgend einem anderen |teitiert wird, 


O 


m Un. 


PETERSE 


FURNITURE COMPANY 


er auch.” 


Unſere 
3 Läden 
ſind 
Donners⸗ 
tag und 
Samstag 
abend 
offen. 


AVE. 


3660-64 Irving Park Bivd. 


Michael Recie Hoſpital bedacht. 


Dtte Baer vermadhjt ihm die Summe von 
200,000. 

Der Fürzlich verftorbene Kleider: 
händler Dtto Baer hat, mie fein im 
Nachlaßgericht eingereichtes Teſta— 
ment zeigt, einen beträchtlichen Teil 
jeinesBermögen?, nämlich $200,000, 


(dem Michael Neefe Hofpital ver- 


madt. Die Stiftung fol den Na- 
men „Dito Baer Memorial” tragen. 
Eine Sammlung wertvoller Uhren 
und Kuriofitäten wird einer Gejeli- 
Ihaft in Mannheim, Deutfchland, 
zufallen, während zehn Verwandte 
und Freunde in Deutfchland, Eng 
land, der Schweiz und in Chicago 
fih in den Reit des auf $500,000 
bewerteten Nachlaffes teilen merbeı. 
Der. Verftorbene war früher Präfi- 
dent der Progreß Tailoring Co. 
— — — 


Das todbringende Gas. 


Zwei Brüder entſeel tin ihrem Zimmer 
aufgefunden. 

Die Brüder John und James 
Collins, erſterer ein 24 Jahre 
alter Kraftwagenlenker, letzterer ein 
zwei Jahre jüngerer Handlungsge— 
hilfe, wurden heute früh in dem 
Logierhauſe Nr. 234 Weſt Monroe 
Str. wo ſie gemeinſam ein Zimmer 
bewohnten, erſtickt aufgefunden. Das 
todbringende Gas entſtrömte einer 
ſchadhaften Leitung. 

Der 75jährige Joſeph Schmidt 
hauſte allein in einer kleinen Woh— 
nung im Hauſe Nr. 2315 Cuſter 
Str. Nachbarn fanden ihn entſeelt 
in ſeinem gasgeſchwängerten Zim— 
mer auf. 

Gleichfalls an Leuchtgas erſtickten 
die 50jährige Frau Alice Hall, Nr. 
19 Nord Albany Ave., und Albert 
Cain, ein 30 Jahre alter Kellner, 
der Nr. 68 Weſt Ohio Str. wohnte. 


— —— — — — 
Von ſtraftwagen überfahren, 


Kutſcher erklärt, daß ihn keine Schuld 
an dem Unfall treffe. 
Als er heute morgen an der 26. 
Straße und Michigan Avenue die 
Straße überſchreiten wollte, wurde 
der aus Hollis, Okla., ſtammende 
Dr. James F. MeFadden von einer 
Kraftdrofchte überfahren und jeher 
verlegt. Deren Lenter, William X. 
Frant, brachte ihn nach dem St. Lu— 
\ta3 Hofpital, meldete ben Vorfall 
aber nicht der Polizei. Diele hat 
eine Unterfuchung eingeleitet. Yrant 
erklärt, daß er lanfam gefahren jei 
und für den Unfall nicht verantiwort- 
lich gemacht werde. könne. 
— —w — — 


x* Im Alexianer Hoſpital erlag 
der 24jährige Steve Cichon, Nr. 
2436 Surrey Court, den Verletzun—⸗ 
gen, die er geſtern abend davontrug 
als er an Clybourn und Wellington 
Ave. bon einem Kraftwagen über- 
fahren wurde. —* 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 3. März 1920. 


BSuſh Temple Theater. 
Direltton G. Eeibemann, 


Heute zum leiten Male die Operette 
„Das fühe Mädel.“ 


Wer fich bei den bisherigen Auf: 
führungen die herrliche Reinharbtiche 
Operette „Das fühe Mäbdel“ mit ih- 
rer reizenden Mufit noch nicht zu 
Gemüte geführt, der verfäume heute 
ab..:d die Jette Gelegenheit nicht. 
Unter der irefflichen Spiel- und 
DOrchefterleitune. der Herren W. 
Diedrich und W. Chriftoph wird bie= 
fer Schlager nochmals wiederholt, 
und zivar mit berfelben glänzenden 
Befegung wie bei den erften Auffüh- 
tungen. Spielleiter Diedrich tritt 
in der Rolle ald Balduin Graf Lie- 
benburg auf, Lucie Weiten fpielt def- 
fen Nichte Lizzie und Richard Leuſch 
beifen verliebten Neffen Hans. Die 
drei Hauptpartien der Lola Winter, 
bes Malers Florian Liebli und ber 
Frigt MWenringer finden in Herta 
bon Tuerf, Angelo Lippich und Anna 
Berned die beiten Vertreter. Die 
fonftigen Rollen find durch Tyredie 
Ambrogio, James Brüdner, Guftav 
Hauffigz, Willy Schubert, Dttilie 
Amber, Paula v. Yagemann und 
Paul Gehring aufs vorteilhaftefte be- 
jet worden. 

Morgen abend gelangt zum Be- 
nefizs von Fräulein Helene Koch 


„das große Griehenvrama „Sappho“ 


von Franz Grillparzer zur Wieder: 
gabe. Die Benefiziantin wird in 
ber Titelrolle auftreten. Gelegentlich 
ihrer Wiedergabe dverfelben um Frei: 
lichttheater in Baden (Schweiz) im 
Auguft 1912 fhrieb die Kritik: „rl. 
Helene Koh al3 „Sappho“ Tonnte | 
das Wert in Baden an den gefährli- 


chen Klippen bes Scheiterns ficher 


borbeiführen. ihre große Spred: 
funft, ihre jchöng, au? dem Innerjten 
fommende Leidenfchaft, ihre für die 
Verlörperung der Sappho mie ge- 
Ichaffene Figur haben die Hauptge= 
ftalt des Dramas in eine Höhe, mie 
fie fih mohl der Dichter träumte. 
Frl. Koch läht nirgends die aroße 
Linie vermifjen; die Schaufpielerin 
unterfcheivet jcharf zmifchen ber 
Sappho ala Dichterin, als Künſtle— 
rin, die mit göttliher Hoheit impo- 
nierend vor und fteht, und ber 
Sappho als leivendem Weib, die mit 
der Erbe zufammenhängt und unfer 
Mitleid erwedt. Nach beiden Seiten 
hin Schuf Frl. Koch ein überragenbes 
Weib, das den Durchſchnitsmenſchen 
meit hinter fich läßt. Mit gefteiger- 


liter Lebenzfülle und burchbringender 


Klarheit und Leidenfchaftlichkeit ent- 
wickelt ſich dieſe Sappho Frl. Kochs 
bis zum Ende. Man ſteht erſchüt— 
tert am Untergange dieſer großen gei— 
ſtigen und weiblichen Perſönlichkeit.“ 


Dieſelbe Leiſtung, die der Künſtlerin 


damals ſo hohes Lob eintrug, wird 


ſie gelegentlich ihres Benefizes hier 


wiederholen. 

Freitag abend wird nicht geſpielt. 

Für Samstag und die beiden 
Vorſtellungen am Sonntag, nach— 
mittag und abend, ſtehen dann drei 
Glanzwiedergaben von Johann 
Strauß' weltbekannter Operette 
„Die Fledermaus“ auf dem Spiel- 
plan mit Angelo Lippidy al3 Ren- 
tier Eifenitein und einer jonitigen 
vorzügliden Rollenbefegung. Die 
Dperette fonnte — wie gejagt — 
nur dreimal angefeßt werden und 
hoffentlih erfreuen jie dieje drei 
Miedergaben eine redht regen Be: 
fuches. Dienstag und Mittwoch foll 
dann vielfahen Verlangen jeitens 
des Publikums entſprechend Ed— 
mund Eylers „Künſtlerblut“ noch— 
mals regieren und am Donnerstag 
abend nächſte Woche hat Joſe Dan— 
ner ſein Benefiz, das durch eine 
groß angelegte Wiedergabe des 
Anzengruberſchen Volksſtückes „Der 
Pfarrer von Kirchfeld“ gefeiert wer— 
den ſoll. Damit das Stück allge— 
meiner verſtändlich wird, ſoll dies— 
mal der Dialekt etwas gemildert 
werden. Die Spielleitung liegt — 
wie bei allen Volksſtücken — beim 
Benefiziansen ſelbſt, eine Gewähr, 
dafür, daß es eine gute Vorſtellung 
giebt. Am 13. Februar feiert Willy 
Diedrich ſein ſilbernes Bühnenjubi— 
läum und bei dieſer Gelegenheit ſoll 
Gilberts bekannter Operettenſchlä— 
ger „Die keuſche Suſanne“ mit 
Berta von Tuerk in der Titelrolle 
aufgeführt werden. „Die keuſche Su— 
ſanne“ bleibt ſelbſtverſtändlich auch 
für die beiden darauffolgenden 
Sonntagsvorſtellungen auf dem 
Spielplane. Ihr folgt Savage's 
„Die offizielle Frau“, ein Werk, das 
auch auf der engliſchen Bühne gro— 
bes Nuffehen erregte. 

—+1 — — — 


—— — in 6 bis 14 Tagen geheilt. 
—— eritatten bad Gelb aurüd, wenn 
Dos intment (Paro Ointment) nicht 
judende, blinde, blutende oder beraußtretenbe 
Hämorrhoiten heilt, &3 ftillt die Ehmerzen, 
Iindert und heilt, Die erite Anwendung ber 
fhafft einen rubinen Ehlaf Breis 60c. 


VJerſonal · achrichten. 


— Herrn Dr. Huxmann ſr. iſt aus 
Deutſchland die Trauerkunde zugekom⸗ 
men, daß ſein auch vielen Chicagoern 
belannter und von ihnen hochgeſchätzter 
Bruder Richard in Hannover geſtorben 
iſt. Das Hinſcheiden ſeines Bruders 
trifft Dr. Huxmann um ſo ſchmerzli— 
cher, als er die Abſicht hatte, im nächſten 
Jahre ihn in Deutſchland zu beſuchen. 
Die Gothaer Feuerverſicherungsbank a. 
G. widmet im „Hannoverſchen Tage— 
blait“ dem Dahingeſchiedenen folgenden 
Nachruf: „Heute ſtarb nach kurzem 
Krankſein unſer Herr Richard Huxmann 
im faſt vollendeten 50. Dienſtjahre. 
Wir verlieren in ihm einen durch reiche 
Erfahrung und vorbildliche Pflichttreue 
ausgezeichneten Beamten, der auch we⸗ 
gen feiner perſönlichen Eigenfiüaften 
von Borgejeßten und Kollegen ho.hge= 
ichäßt wurde. Wir werden ihm allezeit 
ein treues Andenken bewahren.“ 


* Wer fein Grundeigentum ver- 
faufen will, erreicht fchnell _jeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoſt . 


— 


Einfommenftener-Sadhpverftändiger koſtenfrei zu 
Euren Dienſten. — Dritter Floor. 
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3 nd um» | 
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Mütter, hier find Erſparniſſe 


—D 
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EV 
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IM 


in Kleidern für Kinder 


Dritter Floor, 


Hnarfchneiden für Kinder, 20 — 
Nennter Floor, 


jeden Kunden; 


nur 6 Büchſen an 
keine 


abgeliefert — ſpeziell 


6 


5* 


7 


+ 


eh 
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Krone iſt mit Straußenfedern 
gewöhnlicher Wert, zu 


2 
* 


J 
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Andere entzückende Mode 


8 


CR) 
002022 
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Spezielle Partie von Kleidern, 2 bis 6 Zahr Grögen, in einfachen Jarben oder 


fanch Farriertem Gingham, mit weißen oder einfachen Farben beiegt, — 


eins davon abgebildet, zu 


$1.95 


Zweite Partie— Blau umd wei oder roja und mweih Farriert, mit breiter mweii;er 


Schärpe, piped, tuded Sfirt, weiher 
Chambrat hohe Waijt mit hübicher 
Jahr Größen, zu 


\ | 
[Im 
I 
Hübſche ſolid 
ſchwere Chambray Kleider, 
in hochwaiſtiger Faſſon ge— 
macht, mit Hand-Stiderei, 
2 bi3 6 Sabre, 
ipeziell zu 53.95 


Ein-Stüf Anzüge für Meine | 
Knaben, Waift aus feinem Wiads | 
ra3, tragen u, Mermel gefteppt, 
um zu den Hofen zu vpaſſen; 
Patch⸗Taſchen und Etrap iiber 


den Echultern; $2.50 $1:95 
} 


weißen 


gen, 


Spitzen 
ſpeziell 
Wert; fveziell zu nur 


EEE, 


Bevoritehende Vergnügungen, 


Samdtag und fpäter ftattfindende iyeit- 
lichkeiten. 

Der Eidenftamm Srans 
fer.unterftügungspderein fei- 
ert am Fommenden Tamstag in 
Ssleiner3 Halle, 1638 N. Halited Str., 
fein 5. Stiftungsfeit, verbunden mitBall. 
Die zahlreichen Freunde und Gönner 
de3 Bereind, Die oft in jeiner Mitte 
frohe Etunden verlebt haben, werden e3 
an diefem feinem Ehrenabend bvollzähs 
fich mwahrjcheinlich nicht nehmen Lafjen, 
lig zu erjcheinen. Denn Der rührige 
Vergnügungsausihug macht aufßeror: 
dentlihe Anstrengungen, um die bevors 
itehende Feitlichkeit befonder3 glanzvoll 
zu geitalten. Er bat ein reichhaltiges 
Programm aufgeftellt, unter Anderem 
auch) die Mitwirfung der Echuhplattler- 
bereine Edelweiz und DO’ Wildſchützen 
gewonnen amd für vorzügliche Mufik, 
mandherlei Ueberrafchungen und erits 
Hafjige Speifen und Getränfe neforat. 
Anfang 7 Uhr abends. Cintritiöfarten 
im VBorberfauf zu haben in fleine.3 
Halle, Litas Kahr, Nr. 1637 Elybouen 
Ave., Rojef Kollaritih, Nr. 4430 Wents 
torth Ave. und bei allen Mitgliedern 
für 35 Gent3; an der Kafjefoiten fie 50 
Cent3. 

Der Humboldt Frauenber- 
ein feiert am fommenden Camsiag 
in- Schoenhofens großer Halle jein mit 
Ball verbundenes 32. Stiftungsfeit. Zu 
diefer Geburt3tagäfeier find alle Freuns 
de und Gönner de3 allgemein beliebten 
Vereins freundlichit eingeladen. Ter 
unter der Leitung der tüchtigen Präli- 
dentin Albertina Nathichlag ſtehende 
Feſtausſchuß wird fich die größte Mühe 
geben, ihnen einige vergnügte Stunden 
zu bereiten. Er hat für prächtige Un» 
terhaltung aller Art, ausgezeichnete 
Muſik, mancherlei Ueberrafchungen und 
vorzügliche Speifen und Getränfe ges 
forgt. ‚Anfang 8 Uhr. Eintrittskarten 
int Vorverlauf 35 Cent?, an der Halje 
50 Cents. 

Die Kette, ein Verein deutichipres 
chender Odd Fellow, gibt am fommen- 
den Eonntag in der groben Wider 
Barf Halle ihre großes Frühjahrsfeſt, 
beitehend aus Konzert, Vühnenauffüh- 
rung und Ball. Der Feitausichuß, be= 
ftehend aus den Herren Henry Baum, 
Präajident, Hallmann, Dash, Niehlz, 
Kumis, Moffer, Hanke, Friedrich, Ebert 
und Günther, tit emfig mit den Vorbe— 
reitungen beichäftigt. Er wird weder 
Mühe noch Koiten fcheuen, um den Gä— 
ften einige wirklich genußreihe Etun= 
den zu bereiten. E3 iit ihm gelungen, 
fich die Mitwirkung des NungenMänner- 
chor3 und der Echiller Liedertafel, die 
mehrere ihrer Ichöniten Lieder fingen 
werden, foiwie de3 New Chicago Glee 
Elub zu fihern. Der unter der Leitung 
de3 tühtigen Präfidenten Liedfe ite= 
bende lub wird das mirkungsvolle 
Theateritüd „Der alte Bfefferforn 
oder Irren iſt menſchlich“ zur Auffüh— 
rung bringen. Autzerdem hat der Feſt⸗ 
ausihußg mehrere EColiiten getwonnen, 
die mtız ihren Darbietungen die Gäite 
erfreuen erden, und für mancherlei 
Ueberrafdgungen gejorgt. Anfang 7 
Uhr abends. Eintrittsfarten einfchlich- 
lich Garderobe 50 Cents. 


Bauerlaubnisfheine 


2600 Wilfon Abe., einftödige. Refidenz; n 
Thompſon, 87000. Bros Ben: Seh 
6314 Wbipple 'Er,, einftödige Nefidenz; J. 
n Mn 6000 
' 


De Senne de 


6 Monate 
bi3 3 Jahre ‚zu 


Gertrude 


Stragen und Manjchetten, ımd solide 
Ruffle, mit Bloomers, 2 bis zur 6 


| —4 A 


farbige | Babies » Creepers, 


aus | 
Dimitt 


Greepyer8 aus 


Madras, 


fanch oder farbige | einfachen Wein, 


Jahren, ſpegiell 
zu nur 


$1.69 


@firts, mit 
oder Stickerei — 


für ſpegziell für 


NUT .... 


aiodelle 
verlegt 


von 1208 Aſhland Block 
nach 


189 
X. Clark Str. 


Zimmer 406 
Clarke Bidg. 


— 


‘, 


Teleyhon: Randolhh 20 


dimide 





Der wohlbefannte 


Dr. Williams 


offeriert Ahnen 


SHUR-ON ooer 


| 
| 


Fits-U Brillen für 


352.50 


Wir verwenden große runde, ovale 
oder blattförmige Linſen. 
Unterjuhung frei. 
Wir iprehen deutidh, und rechnen 
auf dentihe Kundichaft. 


Sprechſtunden: 1 6i3 5 nachmittag, 


Dr. J. W. Williams 


35 S. Dearborn Str. 


Euite 209. 


502Tfrfonmi* 


| Naditalheilung 


Nervenihwäde 


— zumal Berfonen, geplant vondoft: 
sungslof igteit unb f&lehten Xräumen, erihö. 
senden Ausflüffen, Brufts, Nüden- und 
'hmerzen, Saaraudfell, Ubnahme des Gehörs 
3, ber Eehlraft, Katarıh, Magendrüden.Etubl. 
seritopfung. Müpdigleit, Erröten,Bittern, Hera. 

Hemmung. Wengitlichleit un 


in lürzefter Beit, und Etrifturen 

himofid, Arampfaber- und Waflerbruh nat 

iner- völlig neuen Meibobe anf einen Cihlan 
scheilt werben. 

E&iden E&te 25 Cents in Briefmarien 

IE neuelte beutihe Auflage biefed interef. 

anten und lebrreihen Buches, wel bon 

zum Mann und Srau, alefen mer: 

ven follte, und abreificen Sie Ihren Brief: 


PRIVATE CLINIC, 


137 East 27..8t., New York, N. Y. 


Crepe, in blau und weiß 
oder Crepe, mit Smocking oder roſa und weiß, 
gemacht, | e nett be— 
Stepperei oder Umlegekra- ſetzt; 6 Monate bis zu 3 


$1.19 


Zange Kleidchen für Ba- 
bies — mit Stiderei-Nofe; 


$1.25 


farbige 


53.45 


Arminiter Nugs, 41% bei 6 
Fub, hochfeine Qualität, vor= 
zügliche Muſter 824 75 
und Farben, zu J 

Fünfter Floor. 
*** 
* 


* 


* 


— 


+ 


z 


* 


* 


—* 


* 
* 


die Yard zu 
Nipple 


und 36-3011. einfache | 


Drapery Seide — 
ın allen wünjchen3= | 
werten Farben, — 

paliend für Overs | 
Hangings, Yard, 


IC 


CR RR) RR) 
* * 


Eine 


| ben, 
| mehr 


* ae * *** ***** 4 


VBekanntmachung! 


Allen unſeren Kunden zur Nachricht, daß 
wir unſere Office von 828 N. Clark Straße 
nah 181 N. Sa Salle Straße verlegt haben. 
Dir machen darauf aufmerfjam, dat alle 
Waren, die wir für den Derfand nadı Europa 
auf Sager haben, nur eriter Klaſſe Qualität 
jind. Derjand von Sebensmitteln und Rleis 
dern in jeder gewünjchten Quantität, unter 

voller Derficherung nach allen Sändern der. 
i Welt, prompt und zuverläfjig ausgeführt. 


N 
Po — 
WAND: 
N SUR 


IN 
| 181 N. La Salle Str. 
| 


poit nach Europa. 


(meter bon $8.95 herunter bi3 


* We TRIER TE) CR TRTR 
6424 4 ——— 


900 Yards von 36-zölliger figurierter Madras— 
Overdrapery, in Roſe, blau und Gold, die Yard 
offeriert zu nur .......... 


borzügliem Gar: 
dinen Neis, praktiſch 
alle in feinen vier— 
zehn Punkt Gewe— 


Auswahl zu. 
**2*·* 


Büchſen offeriert 
Siebenter Floor. 


810 


Vierter Floor. 


Matronen und andere, welche 
feſtſitzende Hüte vorziehen, werden 
hier morgen von der vorhandenen 
Irgend 
von Modellen 
Auswahl in ſchwarz und braun, 


Auswahl entzückt ſein. 
eine Anzahl 


Navy, Taubpe und Purple. 


— 
Matronen Hüte 
Neu und wohlfeil marfiert, 


Regierungs-Ueberſchuß & | 
Brbsen 


Garly June Erbjen 


zur 


ee |. 


Der 


abgebildete Hut it aus feinem Liz 
fere Braid gemacht, mit Satins 


Einfaſſung 


und die vollſtändige 


10 


Ile in den neueiten Moden, 


N T 
— 20 


yal iWilton 


5) 
Rugs 


— 


Beſte Qualität Royal Wilton 
IRugs, gute Rugs für Parlors, 


Wohnzimmer, 


| Eßzimmer ett.;| 
große Muswahl von orientalizi) 


g 


hen Entwürfen und Farben —if 


Enden mit jchweren leinenen 


Franſen abgefertigt, zu 


U 


Wilton Sammet Runge — 


9 bei 12 Kup, 
Stüd Qualität Royal 
Milton Mujter, zu.. 


ſchwere 


876 


1⸗ 


Royal Wilton Rugs, 27 bei 5 
Zoll — beſte Qualität — ein gu⸗— 


tes Sortiment 
Auswahl — 


Gruppe von | 


dras, 


biel 


81 


heute 
wert, 


dem 
die Yard 
zu nur 


'MP 


CORPORATED: 


29€ 
950 


Schottifher Ma- 3 
Ecru ſowie; 
in farbig, 36 und 
45 Boll breit, ein % 
volles Drittel unter 
Marktpreije, 


‚65€ 


Fünfter Floor, 


bon Muitern zum 
4 

513.50: 

® 3 

— 


März Verkauf von Gardiuenitoffen 


40 Stücke 36-zöllige Gardinen-Marquiſette — 
alle in Ecru, einfache, brauchbar für viele Zwecke; 


{Fe 


9 


el ET ET 


— 
—i 


2* 


— 
—— 


e— 


En 
— 
* 


33 Ds 


ee —— 


De 


EEE TE ET TEE ORT 


nn ee rg 


Chicago, Ill, 


Holztijte niit Eifenbändern, Vruitogemwicht elf Pfund. 


Paket No. 3 — 84.85 
Enthält 614 Bid. geräuch. Butts, 
1% Plund Schmalz. 
. „ Balet Ro. 4 — $5.15 
Enthält 6 Pfund Sommerwurft, 
214 Pfund Schmalz. 
| Balet No. 8 — $3.50 


Enthält 814 Bund unterfurhtes 
Schmalz. 
Paket No. 2 — $4.60 
Enthält 626 Pfund Speck, 
| 1%4 Piund Schmalz. 


| 

I 

| 

| 

| VBalet No. 1 — $4.15 
I 

} 

I 


| Enthält 6 Piundıgefochtes Corned Beef. 
| Wir offerieren ebenfalls jpezielle Rakete, die in Must 
If getwidelt find, zum Berjandt nach Europa. 


Paket Ko. 5 — $4.35 
Enthält 10 Pfund Epedl. 
Balet No. 7 — $6.00 
Enthält 10 Pfund Sommerwurſt. 


Bu den obigen PBreifen müffen Baletvoft-Bort 


10c beigefügt werden, wenn wir Die 
men follen, 


„Wir bejorgen den Stlarierung3fdein bon 
liefern da3 Ralet nad dem Boltamt. 


zTelephon: 
Superior 8500. 


| 
| 
| 


(Hür die „Abendpoft”.) 


Zageönenigleiten 
aus 


davnyort und Umgegend. 


Davenport, Ya., 2.:März 1920. 

Das jährlihe Schauturnen der 
Dabenport Turngemeinde findet am 
8. und 9. April ſtatt. Am 29. März 


Paket No. 6 — $4,85 
Enthält 10 Pfund Schinken. 
Palet No. 9 — $3.25 
Enthält 10 Pfund Pienic Ham. 


o bon $1.32 und Regiftrierungd 
Velorgung der Uebermittlung deg Baleis berneh⸗ 


momija 


Poitpakete nach Europa. I 


Bir haben ein jpezielles Paket hergerichtet für U 


vezie Veriendung mittels Vafet- # 
&3 1jt verpadt in einer n ne 


DBlechhülle, Dicht verjiegelt, in einer. 


* 


in und Deden eine E 


4 


—— RN 


en von 


dem Departement für Landwirtſchatt uhb- 


den. 


von 84 Jahren. 
Deutſchland geboren. 
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£ejet bie „Sonntan 


OSCAR MAYER & CO. 
1241—53 Sergwiet Str., Chiengo, TH 

— 
ERITREA TH HIHTHTHTHD wird in der Eaſt Inlerm di 


lein Schauturnen unter. Zeitung 
| Turnlehrerd Yatobi abgehalten | 
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E3, ftarben Herr Fr. Meier, Am 
Alter von 56 Kahren, unb’Hem 
E. Japſen, im Alter von 
und Frau Sophie Riefe im ke 
Leitere war u 
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Berfäumte Pilicht und 


! 


J— 


zöge — weil ſie alles Vertrauen in die Liga verloren; 
nicht mehr glauben können, daß ſie die Befähigung 


— 


ur 


ie ganze ZXage drängt darauf hin, die beiten Inter» 


en. 


a scheint, nunmehr aus Eluger Erfenntnis der Lage bon 
eeEnalamd in die 


| weiteren Rebifion und 
"I den 


- äußerft beunruhigt ob der Reviiionsmöglichkeiten.“ 


- Deutfhland — mit oder ohne VBölferbund, durch 


> fahrt der ganzen Welt, 


— »e3 gejagt werden mag, do zu bedauern, dab man 
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Gelegenheit. 

Die Lage in Europa wird nicht bejier, fondern 
immer unleidlicher und gefabrdrohender. In deutichen 
Zanden zeigt ich zivar wieder ein gefumder Arbeits» 
twille, aber zugleich ein in gleicher Weije „ungeiunder“ 
Mangel an Robitoffen md Gelegenheit zur Betätigung 
des Arbeitsiwillens überhaupt. Und dus Humger- 
geipenit ilt Teinesweas geiheudht, fondern läßt bis zur 
Einbringung der nädjiten Ernten nod) fdyivere Störun- 
gen befürchten. 

Ganz Europa blidt auf Amerifa. Amerifa allein 
Tann Rettung bringen; Amerila allein Tann Europa 
fidher jtellen vor der SKataitrophe, der c3 entgegen- 
äugehen jcheint. Das wurde zu unzähligen Malen 
bon verantivortlicCden Männern in Europa gejagt. Cs 
wurde häufig genug bejtätigt von Amerifanern, die 
Gelegenheit hatten, die Lage in Europa gründlid) 
Tennen zu lernen. Amerifa hörte die Mahnung, weiß 
oder „fühlt“ e&, dab jie berechtigt und dringlich iit, 
und — tut nidis. „Wafhington” jtreitet um de3 
Kaifer8 Bart, um den Wortlaut von Rejervationen 
zum Bölkerliga-Abfommen, während e3 jehr wohl weiß 
oder wilien jollte, daß die große Mehrzahl der Bürger 
um die ganze Völferliga feinen Pfifferling gibt, eg am 
liebiten jähe, dag Amerika ji völlig davon zuriüd- 


babe, auch nur zu geringem Teile das Gute zu wirken, 
da3 man für fie in Ausjicht jtellte. Die große Mehr- 
zahl der Bürger der demokratischen Republif wünfcht 
nichts dringender al3 die Erflärung des Friedens mit 


Ratifizierung des Vertrags oder auf andere Reije; 


fen aller ölker fordern e&8; Teine3 Volkes 
beredhtigte und gerechte Intereſſen würden durch eine 
einfahe Proflamierung de3 Friedenszuftandes zii 
ihen Amerika und Deutichland irgendwie geihädigt 
werden — aber Stolz oder Eigenfinn und bejondere 
Heinlide Snterejien jagen nein, und das große 
Amerifa, da Volk von mehr al3 hundert Millionen, 
beugt fi ihnen und läßt fie gemchren. 

Bas Amerifa tun follte und tun möchte, aber 
Dank der Kleinlichfeit und Selbitfirht oder Unbeug- 
jamfeit feiner führenden Männer nicht tun Tann, wird 
unterdefjen von anderer Seite, in Europa jelbit, an- 
gebahnt. Die Revifion des Friedensvertranes, die — 
da3 erivartete die Welt — von Amerifa beantragt und 
nötigenfalls erzwungen werden jollte, joll, wie e3 


Wege geleitet werden. Man 
darf fagen, fie ijt fhon im Gange, drängte fich den 
europäifchen Alliierten unmideritehlih auf. Denn aus 
Bari3 wird gemeldet, da der alliierte „Suitizausihuß” 
die Lifte der hervorragenden Deutichen, deren Pro- 
zeilierung von den Alliierten verlangt worden war, 
„eusfammte“, bis nur mehr vierzig (bon neunhundert) 
Namen übrig blieben, und daß dieje Liite noch einer 
a „Milderung“ unterzogen wer- 
ſoll. 

Das iſt doch, praktiſch nichts anderes als Reviſion, 
und wenn man's auch noch nicht zugeben will, daß die 
Reviſion ſchon einfetzte, ſo wird doch ſchon von 
alliierter Seite ganz offen und nachdrücklich erklärt, 
daß die Rebiſion kommen mu ß und kommen wird, 
weil ſie notwendig iſt für den Frieden und die Wohl—⸗ 


Der frühere britiſche Premier Asquith, der den 
Friedensvertrag als ungeſchäftsmäßig, ganz und gar 
ungeſund und faul verurteilte und wiederholt und nach⸗ 
drücklichſt erklärte, der Vertrag müſſe einer Revi— 
ſion unterzogen werden, wurde aunlängſt, gewiſſer— 
maßen auf dieſer Platform, in's Parlament gewählt, 
und Arthur Treveljan, der im Auguſt 1914 aus dem 
Asauith-Kabinett austrat, weil er Englands Siriegs- 
erklärung gegen Deutihland nicht billiger Tonnte, 
meilt zur Zeit in Deutichland und arbeitet — fd meldet 
das Kabel — eifrig für eine allgemeine Revision des 
Vertrags. 

&o mag, wa3 die Aufgabe Amerifas war, ohne 
Amerika geihehen — die Gefahr beiteht aber, dab es 
nicht jo gut getan werden wird, wie e8 unter Amerika 
Mitwirkung, beziv. Führerihaft, geihehen müßte, 
wenn Amerika feinen Veriprehungen treu und damit 
Tich jelbit geredht werden wollte. Denn „Frankreich iit 


€3 ift deshalb trof allem, mas Gutes oder Befchönigen- 


> nit in Bafhington einen fiheren Weg fand, den Frie- 


J 
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den zu ratifizieren und ıım tiretung an allen Siom- 
milfionen au fihern. Das heißt: durch treue und ge- 
rechte Erfüllung der übernommenen Pilichten, den 
guten Namen Amerikas zu wahren und feinen Ruhm 


> zu erhöhen. 


Man malt den Teufel an die Wand. 


Privatbriefe, die in jüngster Zeit aus der alten 
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rung ſich in ganz kurzer Zeit der Unmöglichkeit gegen— 
über ſehen, weitere Zahlungen zu leiſten. Das bedeutet 
dann natürlich den Staatsbankerott. Tritt dieſer ein, 
ſo wird das ſchwerwiegende Folgen für die deutſche 
Wirtſchaft haben. Denn Deutſchland ſchuldet auf 
Grund des Friedensvertrages dem Auslande große 
Summen. Kann es dieſe aus ſich ſelbſt heraus nicht 
zahlen, ſo werden die ausländiſchen Gläubiger keinen 
Augenblick zögern, die Finanzverwaltung des Landes 
in eigene Hand zu nehmen, um ſich bezahlt zu machen. 
Es iſt wohl ſelbſtverſtändlich, daß in ſolchem Fall die 
heimiſchen Gläubiger auf viele Jahre oder Jahrzehnte 
hinaus das Nachſehen haben würden, d. h. die deutſchen 
Inhaber von ſtaatlichen Schuldverſchreibungen und 
Kriegsanleihen können ſich dann mit den ſtaatlichen 
Wertpapieren die Zimmer tapezieren. 

Von einem derartigen Staatsbankerott würden 
die minder wohlhabenden Stände Deutſchlands in 
erſter Linie betroffen werden. Denn von allen Zeich— 
nungen auf deutſche Kriegsanleihe entfallen neunzig 
Prozent auf Beiträge unter fünftauſend Mark. Dieſe 
neunzig Prozent kleine Zeichner haben ein Viertel des 
geſamten Betrages aufgebracht, nämlich etwa 25 
Milliarden. Weitere 21 Milliarden wurden noch ge— 
zeichnet von den Sparkaſſen, Kreditgenoſſenſchaften 
und Verſicherungsgeſellſchaften, alſo von ſozialen Ein— 
richtungen, in denen die kleinen und kleinſten erſparten 
Beträge der breiten Maſſen geſammelt ſind. Im Falle 
eines Staatsbankerotts würden aber natürlich alle 
Sparkaſſen und Kreditgeſellſchaften ſofort ihre Zah— 
lungen einſtellen. Die Großkapitaliſten würden von 
einer ſolchen Kataſtrophe verhältnismäßig weniger be— 
rührt werden, weil deren Vermögen vorwiegend in 
Aktien, Schuldverſchreibungen, Unternehmungen uſw. 
angelegt iſt, welche Produktionsmittel der deutſchen 
Wirtſchaft darſtellen. 

Ob es ſchließlich in Deutſchland zum Staats— 
bankerott kommen wird oder nicht, vermag heute nie— 
mand vorauszuſagen. Aber es iſt klar, daß er näher 
gerückt wird, wenn mit dem Gedanken Propaganda 
getrieben wird. Denn ſolche Redereien zerſtören auch 
noch den letzten Kredit. Deutſchland braucht Kredit 
zum Wiederaufbau, weil es kein Geld hat. Ohne 
Kredit hat Deutſchland auch keine wirtſchaftliche Zu— 
kunft und ohne ſolche iſt es außer ſtande, ſeine Be— 
völkerung zu ernähren. Kredit iſt Vertrauensſache. 
Verliert das Ausland das Vertrauen zur Fähigkeit 
des deutſchen Volkes, ſich aufzuraffen, ſo wird es ihm 
feinen Kredit gewähren. Das Spielen mit dem Ge. 
Ipenit des Staat3banferotts, wie c8 gegenwärtig be- 
fonder3 in den fonferbativen Streifen des Reiches be- 
liebt ift, hilft den dringend benötigten Kredit unter- 
graben. 

— 1:90 — 

In New York it eine Einrichtung geichaffen wor- 
den, die allgemeiner Beadytung wert iit: Ein jüdiiches 
Schiedsgericht, und ziwar mit Genehmigung der jtädti. 
ihen Behörden. Bezivedt wird die Beilegung gering- 
fügiger Etreitfälle unter den Suden ohne Anrufung 
der jtaatlihen Gerichtshöfe. Das Gerichtsverfahren 
wird fo viel wie möglidy dem alten mojaiichen Gejeke 
angepaßt jein. Ein Direktorium bon bierundzmwanzig 
Mitgliedern wird die Aufiht ausüben. Sechs von 
ihnen werden erwählte Mitglieder des Richterftandes 
bon Groß-New Nork fein, jechs3 Rabbiner und die 
anderen Rechtsanwälte und Kaufleute, die in den alten 
Gefeten und Gebräuden ihres Volfe3 am beiten be- 
wandert find. Die erite Sikung de3 neuen Schied3- 
geridhtes wurde jüngit bereits abgehalten. Sn Deutic- 
land hat ein Katholif, Berlage, der Sdee, die dem New 
Yorker Verſuch zugrunde liegt, das Wort gefprodyen, 
und zwar mit Erfolg. 

* * 

Das Leben im Norden. Der Jsländer Vilhjalmur 
Stefanſſon, der Leiter einer langdauernden und be— 
merkenswerten kanadiſchen Expedition im Beaufforts 
Meer und den weſtlichen Teilen des arktiſch-amerika⸗ 
niſchen Archipels, teilt in der „Geographical Review“ 
ſeine Erfahrungen im hohen Norden mit. Er ſagt, 
daß ſein Verfahren, die Lebensgewohnheiten der 
Eskimos nachzuahmen, ihn inſtand ſetzte, mit recht ge⸗ 
ringem Gepäck auszukommen, ohne große Sorgen in 
unbekannte Gegenden einzudringen und ſich dort lange 
Zeit aufzuhalten. Er machte die Erfahrung, daß 
Fleiſch und Fiſchnahrung genügt, um einen Menſchen 
mit guten körperlichen und ſeeliſchen Eigenſchaften zu 
erhalten, und daß man ohne Anſtand Salz entbehren 
könne. Er iſt weiter überzeugt, daß es in den arktiſchen 
Regionen, ſowohl zu Waſſer wie zu Land, mit Nah— 
rung ſo gut beſtellt ſei, daß einer, der mit dem Tier— 
leben und der Jagd- und Lebensweiſe der Eskimos 
vertraut iſt, auf einem einzigen Hundeſchlitten alle Be— 
dürfniſſe für mehrere Jahre unterbringen könne. Wäh— 
rend früher Forſcher große Vorräte an Lebensmitteln 
und Brennſtoff mit ſich führten, nahm Stefanſſon 
nichts dergleichen mit ſich, ſondern zog es vor, ſich den 
Verhältniſſen anzupaſſen, ſtatt ſie zu bekämpfen. An 
Stelle von Nahrung und Brennſtoff nahm er nur die 
Hilfsmittel mit ſich, die dazu nötig ſind, um ſich dieſe 
Stoffe zu verſchaffen. Bei großer Sparſamkeit mit 
Munition kann man ſich mit einem Pfund Munition 
zwei Tonnen Lebensmittel verſchaffen. Mit anderen 
Worten: es iſt viel wirtſchaftlicher, Munition mit— 
zuführen, anſtatt kondenſierte Lebensmittel. Die Er— 
fahrungen Stefanſſons decken ſich mit denen, die feiner- 
zeit Nanſen und ſpäter Rasmufſen bei ihren Expedi— 


tionen, wenn auch in geringerem Umfange, gemacht 
haben. 
* * 


‚.. Die Fran und der Schirm. Woraus hat man 
niht fhon den Charakter der Menſchen erkennen 
wollen! Bon Lavaters Phyjiognomit und Gallg 
Threnologie an jind immer neue Verſuche gemacht 
worden, aus äußeren Kennzeichen auf den inneren 
Gehalt des Menſchen zu ſchließen. Den beiden ge⸗ 
nannten ſchloß ſich als dritter Wiſſenſchaftszweig die 
Graphologie an, aber dann kommt die große Reihe 
der Svielereien, die ſich damit beſchäftigen, nach den 
Verrichtungen des täglichen Lebens oder aus Aeußer—⸗ 
Iihfeiten der Körberbildung den Charakter zu er- 
gründen. Da beachtet man die Korm der Finger, bes 
ionder8 de3 Daumens, die Art, wie jemand feine 


weien vieler nicht getan hat. „Bea your 
bardon,” warb un zur Antwort, „I 
don’ ialt German.” Und fo fanden 
ir aus, dat ivir e3 mit einem jungen 


egliches Werk des Genick, verborgenen 
a Tiefen entjteigend 
Und mit Ienchtender Stirn grüßend das 


himmliiche Licht, 
Scha ruht e8 in fid, der ftaumenben 
Menge rin Nätiel; _ 
Nur dem Geweibten allein löjt «3 ein 
Nätjel zugleich. 
Scherer. 
„Serechtigfeit und Selbſtbeſtim— 
munggredt”.... „— im Einflang mit 
den Prinzipien, für die diefer Sirieg ge- 


führt wurde”... „— endgiltige und 
unanfechtbare Veweife der Aufrichtigs 
feit” — — — Man muß Cinn für 
Humor und feine Galle haben, um über 
diefe Phrafen gebührendermaße:: Tachen 
zu fönnen. 

Serrenfragen, die bor dem Nriege 
zwölf .rd einen halben Cent fojteten, 
mürjen jet mit dreißig Cents bezahlt 
werden: Co geht e3 uns an Kopf und 
Siragen. 


Wie jede Frau zugeben twird, Hat 
Entico Carufo die richtige Idee dabon, 
vi ein Mann feinen Geburtstag feiern 
folf.... Der berühmte Tenor Taufte 
nämlih zu feinem 47. Wiegenfeit 
feiner Kran ein Diamant-Hals- 
band im Wert von $45,000.... 


talienifche SForfcher beftehen darauf, 
dat; der Etaat die Bibliothek des deut- 
ichen archäologischen Anjtitits_ einftedt. 
Nun Heikt’3 mur noch, der Cadıe das 
nötige Moralmäntelden wmzukängen! 

Jotte, Jotte.... 

Wir leſen über die Ausſtattung jener 
reichen amerikaniſchen Witwe, die neu— 
lich 
hat: 

„In dem Trouſſeau befinden ſich 90 
Paar Schuhe und 45 Dutzend Paar 
daß ſie ſich 


einen Griechenprinzen geheiratet 


Strümpfe, ſo gewoben, 
enz an das Bein ſchmiegen 
Strumpfhalter unnötig machen. 
Wert dieſer Dinge iſt 8540,000.“ 

Dem Prinzen iſt das gewiß nicht zu 
viel. 


und 
Der 


Einer der drei Eiſenbahnangeſtellten, 
die beim Präjidenten Wilfon zum Vor- 
trage waren, entwirft folgendes Bild 
von dem Oberhaupte der Ber. Staaten: 
„Der Präjident fa in einem Stuhle, 
feine Knie mit einer Dede bededt. Bon 
feiner linfen Hand Ffonnten wir nichts 
jehen; er ijt fehr mager und fein Gejicht 
it viel Länger geworden. Auf der einen 
Stopficite hatte er eine Golfmüße fißen.” 
Auf die Frage der Delegation üder Die 
Lebensmittelmuderer babe der Präjis 
dent erflärt, daß er diefelben in den 
vorderſten Schüßengraben Stellen möchte. 
— Na alfol Inzwiſchen wird luſtig 
weitergewurſielt. 

Nebenbei bemerkt: Vierzig Jahre wer— 
den verfließen müſſen, ehe mal wieder 
ein Februar-Monat fünf Sonniage hat. 
Bei der Zeit ſollte der Friedensbertrag 
ſchon unterzeichnet ſein. 


Aus unſerem täglichen Leben. 
Geſtern abend beſuchten wir eine 


„Nickle Show' an der Clark Straße, die 
heißen 


richtiger „Drei-Nidel-Shom“ 
jollie, weil wir 15 Gent3 al3 Eintritts- 
geld erlegen mußten. Der Pianiit gab 
ein Rotpoueri gum beiten, beainnend mit 
Wagners MDR hierauf Griegs 
„Schmetterling““ Kreislers „Liebes— 
freud“, Melodien aus dem „Zigeuner— 
baron“ und der „Fledermaus“, und zum 
Schluß „Gott erhalte Franz den Kai— 
fer“, das bekanntlich nach der gleichen 
Weiſe wie „Deutſchland über alles“ ge— 
ſungen wird. Zum Schluſſe erſchienen 
auf dem „ſcreen“ Bilder hungerleiden— 
der Kinder in Wien. Während einer 
Baufe Hopften wir dem Stlavierfpieler 
auf die Sculter, und faaten: „Wenn 
Sie nicht ein Deutidher find, find wir 
bereit, unferen Fedora zu freifen,“ was 
Carter Harrifon befanntlicdy audy immer 
zu tun verſprach, wenn Die Bürgermei- 
ſterwahl bevorſtand, trotzdem aber das 
letzte Mal, da er unterlag, zum Leid— 


waſchechten Yankee, namens Builer, zu 
tun hatten, der rundaus erklärie: 
„Wenn ich von Muſik ſpreche, meine ich 
immer deutſche Muſik, denn die Muſik 
der übrigen Nationen iſt Meiiteng feine 
Muſik oder doch nur gut nachempfun— 
hoch 


den.“ Worauf uns die Bruſt 
ſchwoll, daß wir verſprachen, ihm zur 


ſo 


| 


nädjien Aufführung des „Bigeunerba« | 


ton” einen Rarkeitjig im Deutjchen 
Theater zu firfien. 

Als wir uns heute in einer Upothefe 
an einem Glafe 0,0=prozentigen Coca 
Eola jtärkten, trat ein Mann Berein, 
der fi augenscheinlich in fchredlichen 
Schmerzen frümmie. Er flüiterie dem 
Drugelert etwa3 ins Ohr. „Nein,“ 
Ichrie diefer. Worauf der Leidende fich 
ferzengerade emporrichtete, und völlig 


ſten megen Mangel 


Sädof-Siorreiponden,. 


Die Bollsabjtimmung in Kärnten, 


Herausgeber und Mitarbeiter bierer 
Korreipondenz find Defterreiher. =:e 
wird in Dresden he ausgegeben, weil in 
dein, Nationalftaaten nod fein ungeitjr- 
tes Arheiten möglich iſt no dort and) 
immer nah eine ftrenge Benjur geübt 
wird, Als verantwortlider viedaftenr 
seiynet Waldemar Quaifer. 


Dresden, 6. Februar 1920, 


Die Kärtner haben in ihrem 
Kampfe faft rejtlos ihr Selbjtbeitint- 
mungsrecht behauptet. Vor Kurzem 
fagte der Landesvertvefer. von Kärn- 
ten Dr. Lemifch, rüdblidend in ber 
Landesverfammlung: „Seit 1 Dahr 
hat Kärnten nad) den ungeheuren La- 
ften des Weltkrieges neue ſchwere 
Dpfer an Gut und Blut für die Be- 
freiung bes Heimatlandes gebracht. 
Heldenhaft hat unfer Kärntner Volt 
im Gtreite um fein Recht ungebeugt 
durchgehalten und nur der Ausdrud 
dieſes feſten Volkswillens, nicht aber 
Schriften und Verträge oder diplo— 
matiſche Noten haben für Kärnten 
die Freie Volksabſtimmung erzwun— 
gen.“ 

Von Kärnten ſind endgiltig das 
Miestal mit Unterdrauburg an Ju— 
goſlavien, das Canaltal mit Tarvis 
an Italien verloren. Der gräßte 
und wertvollſte Teil des ſtrittigen 
Kärnten, das Klagenfurter Becken 
gelangt in 2 Zonen zur Volksab— 
ſtimmung. Die nördliche Zone B 
mit Klagenfurt kommt nur dann 
zur Abſtimmung, wenn die ſüdliche 
Zone A ſich durch Abſtimmung für 
Jugoſlavien entſcheidet. Die ſüdliche 
Zone A iſt ſeit dem großen Angriff 
der Serben und Slovenen im Juni 
noch von den Jugoſlaven beſetzt. 
Die Demarkations-Linie gegen die 
Bone B umd das mdeitritten deutſch⸗ 
öſterreichiſche Gebiet iſt durch jugo— 
laviſche ſerbiſche Truppen abge— 
ſperrt. Erſt nach Inkrafttreten des 
Vertrages von St. Germain, d. h. 
nach deſſen Ratifizierung durch drei 
Saubtmächte, müjfen die SHS- 
Zruppen aud) das füdlihe Abitim- 
mungsgebiet räumen. Die interal- 
lierte Abſtimmungskommiſſion, in 
die für die füdlidhe Zone ein SHS. 
Vertreter, für die nördliche ein 
deutſchöſterreichiſcher Vertreter bei- 
bezogen wird, organiſiert dann die 
Volksabſtimmung und hat für de— 
ren Freiheit, Echtheit und Geheim— 
Haltung Sorge zu tragen, 

Ter Kamwf der Kärntner um 
Kärnten nähert fid) feiner Entichei- 
dung. Ein mächtiger Geiftesfampf 
wird bis zur Abſtimmung durchzu— 
führen fein, Nadj der Volkszählung 
vom Jahre 1910 zählt die ſüdliche 
Abſtimmungszone A 22,738 
Teutihe und 49,587 Elovenen. 
Die nördliche Abſtimmungszone 
49,055 Deutſche und 4688 Slove— 
nen. Die Jugoſlaven bearbeiten ſeit 
der Beſetzung vor allem die Zone 
A und hoffen, daß ſich Klagenfurt 
unter dem Emdrude de$ für SHS 
günftigen Abſtimmungsergebniſſes 
aud) für SHS entjcheiden werde, da 
die Zone A immer 


gungsgebiet für Silanenfurt war, 


fie glauben, wie ein Saibacher Blatt trotz de3 überitandenen fünften und | 
ſchrieb, daß das Kalb (Klagenfurt) ſchwerſten Kriegsjahres ungebeugt. 


dorthin gehen werde, wohin die Kuh 
(Zone A) ziehen werde, 

Mächtige Tabors (Maifenver- 
ſammlungen) zu denen Sonderzüge 
von Unterſteiermark die Feſtteil— 
nehmer brachten, zu denen der Ge— 
nral Majſter im Flugzeug er— 
ſchien und kühne Reden führte, bei 
denen der Biſchof Jeglitſch und ju⸗— 
goſlaviſche Miniſter als Redner auf-⸗ 
traten, ſehr viel vom „goldenen Ju-⸗ 
goſlavien“ geſprochen, viel Pier, 
Zucker, Tabak und Würſte ausge— 
geben wurden, ſollte den Kärntnern 
die Herrlichkeit des Landes, wo 
Milch und Honig fließt, zeigen. Die 
Kärntner hielten ſich kühl zurück. In 
den zahlreichen „Igren“, politiſchen 
Verſammlungen im kleineren Style, 
wurden unzählige Yen gehalten 
und der Bevölferung Defterreich ala 
da3 ärgite Echulden- und Hunger: 
land hingeſtellt. Die „Jgras“ muß— 
an Zuhörern 


geheilt die Apoiheke verließ. What's aufgegeben werden, die Tanzunter- 


the uſe? 


Die drei Worte. 


Von einer nicht allzu Lerühmten, ober recht 
eitlen Schriftſtellerin erzählt man folgende Ge— 
ſchicte: Eines Tages ging fie mit einer Freun⸗ 
din an einem Haufe borbei, da3 eine Gedent- 
tafel an einen berühmten Mann trug, der dort 
gervohnt hatte, „Welhe Gedentltaiel, glaubit 
du, wird an dem Haufe angebradt werden, in 
dem ich fterbe?” fragte fie, 

„Babrieinlid werden e& nur drei Worte 
fein,“ antwortete die yreundin, 

„Und melde?“ 

„Bobnung au bermieten.” 


1 


i 
| 


l 
! 


| 


baltungen (Bejelica) follten die Ku- 
gend den jugollaviiden Soldaten! 
näher bringen. &3 fam aber ſehr 
oft zu Schlägereien und die Kärnt- 
ner behaubpteten gegen die Krainer 
den Tanzboden. Viele Geiſtliche 
ſtritten von der Kanzel herab gegen 
Deutſchöſterreich und warben für 
SAS. Dafür wurden die Kirchen 
immer leerer. In den Schulen mwur- | 


den alle alten Lehrbücher abge-⸗ 


Heimwehrleute, die gegen die jugo- |. 


die Ausjichten 


flaviſchen Truppen gekämpft haben, 

wurden früher als Hochverräter in— 
terniert, jetzt bei ihrer Rückkehr nur 
mehr auf 14 Tage eingeſperrt und 
dann wieder nach Deiürtſchöſterreich 
abgeſchoben. Noch immer warten 
Tauſende von heimatstreuen Kärnt— 
nern auf ihre Rückkehr in ihre 
Wohnſitze. 

Gegen die füdſlaviſche Propa— 
ganda wurde von den Kärntnern 
eine Abwehrpropaganda eingeleitet. 
Dem jugoſlaviſchen Unternehmen, 
das ſloveniſche Nationalgefühl zu 
entflammen, ſtellten die Kärntner 
als ſtärkeres Band das gemeinſame 
Heimatsgefühl entgegen. Das mäch— 
tige Schlagwort iſt „Kärnten den 
Kärntnern!“ Gegen die ſüdſlavi— 
ſchen Schlager vom „Hungerland 
Deutſchöſterreich“ zeugen die kraine— 
riſchen Hamſterer im Roſentale. 
Tem Kärntner ift der SHS - Staat 
unter der Zührung der Serben ge- 
fühlsfremd. Beſtimmend wirkt auch 
die wirtſchaftliche Abhängigkeit des 
—— A von Klagenfurt und 
Villach. 

So ſtehen heute 
für die Abſtimmung für Kärnten 
durchaus günſtig. Auch die über— 
wiegende Mehrheit der Kärntner 
Slovenen will vom- SHS - Staat 
nichts wiſſen, was ja auch ihre Hal— 
tung in den Kärntnerabwehr— 
kämpfen ſchon bewies. 

Seit September ſetzt die plan— 
mäßige Propaganda der Kärntner 
ein. Trotz militäriſcher Beſetzung 
der Demarkationslinie, einem weit— 
ausgedehnten Netz von Spitzeln 
und Gendarmen im beſetzten Ge— 
biete, haben die Flugſchriften und 
Aufrufe der Kärntner den Weg in 
die Zone A gefunden. Bei Nacht 
und Nebel, über Waſſer und Berge 
hinweg gelangen die Schriften in 
die Zone A, dort trugen ſie opfer— 
willige Kärntner von Gemeinde zu 
Gemeinde. Troz erbitterter jugo— 
ſlaviſcher Verfolgung fanden die 
Schriften Schon ihren Weg in das 
fernfte Gebirgsdorf. 

Das jloveniihe Hekblatt „Soro- 
ec” in Bölfermarkt ärgert fidy in 
giftigen Worten über die beutjchen 
„Barbaren“ und memt, e& fer ein 
traurige8 Zeichen Für die jurgojla- 
viichen Behörden, dak nicht ein ein- 
iger diefer deutjchen Qumpen, die 
die ganze Stadt wieder mit Flug- 
zetteln bedacht hatten, erwiicht wor- 
den Sei. In Feiftrit ob Bleiburg 
geriet ein jüdflarifcher Patriot 
auser fi, al3 ihın deutſche „Bar— 
baren“ Slugieriften auf fein Haus 
t[chten. Das nächte Mal fand er 
Flugſchriften unter ſeiner Haustür, 
Ein Spaßvogel hatte ihm mit Kreide 
raſch auf die Tür geſchrieben: 

„Ha, ha, ha, ha, wir ſind ſchon 

wieder da! 

„St, bi, bi, hi, ans erwiſcht ihr 

nie!” 

Tie Nugoflaven erwiichten aber 
doc welche, Iegten fie in Ketten und 
ferferten fie in Rölfermarft und 
Serlady ein. Dod; mögen die u- 

| goflaven heute au) nod; glauben, 
mit Gewaltmaßregeln für fi die 


abhängige Geilt der Kärntner blieb 


mit unaebrodjgener Kraft und feiter 
Zuverfiht auf den vollen Erfolg, 
treten fie in den echten enticheiden- 
den Kampf um Kärnten! 

| 
| 


ſuuſt und Bijenjdait. 


Ton Baul Friedrid). 


Cobhright, 1920, Tiventieth Eenturh News 
; Featured, 


a ———) 
Berlin, ehr. 1920, 

Als Alexander Moifft, der be- 
rühmte Stern der Reinhardt-Büh- 
nen, in Samburg einen Vorirag3- 
abend geben wollte, fam e3 zu 
einem regelrechten Standal. Cine 
Anzahl der Anmelenden  Iıeb 
Schwärmer und Raketen fliegen, 


warf mit Aenpfeln, Stintbomben, ja | 
mit Stuhlbeinen nad) dem ii. ——— 
ſpieler; ſchließlich drangen unter Und in der Tat, er ich opffäimerzen 
einige | Löfung diejes Problems jegt endlid) | Mein Arzt jagt, ich hätte hohen Blut- 
Als die |drud. Waß bedeutet dies? 


ohrenbetaubendem Lärm. e 
junge Leute auf dem Podium auf 


ihn ein, ſodaß er fluchtartig den 


Saal verließ, ohne zu Worte gekom— 
men zu fein. Der.Standal hatte 
natürlich nicht rein künſtleriſche Ur— 
fachen. Denn man mag über Moiilt 
noch fo £ritifh urteilen und die Ver- 
götterung, 
werden läßt, no io 
und Lindiid finden: er hat ein be- 


die ihm Berlin zuteil | geniitet. ‚Tofe 
übertrieben | Ubfzep (Eiterung) entiteht, oft ganz. 
lich 


trächtliches Sprachtalent und iſt in Schmerzen verurſachend, die wieder 


(Gur die Abendpoſtꝰ.) 


Ratidläge Für die Gelundheitspflege, 


Bon Dr. Arthur 


(Columbus Memorial Gebäude, 31 N. State Straße.) 
Copyright, 1919, by Dr. Arthur H. Weis, Chicago, Ill. 
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Dr. Weis beſpricht unter dieſem Titel, 
wie Krankheiten verhütet werden können, 
und wie das Leben auf geſunder Grund⸗ 
lage geführt werben foll. Er wird ver- 
fünliche Anfragen auf Diefem Gebiet in 
biejer Nubrif beantworten, fomweit e8 ber 
Haum und bie Art der Frage zuläßt. 
Anfragen, denen ein adbreffierter umd 
franfierter Briefumfchlag beiliegt, wer- 
den brieflid beantwortet. Tiannojen 
und Verfhreibungen für Andividuche 
Bälle werben nicht acliefert. 

(8 wirb gebeten, bie 


Zuſchriften 
moͤglichſt kurz abzufaſſen. 


Krankheiten und die Zähne. 

Vor einiger Zeit erſchien in einer 
der Wochenausgaben des Journals 
der „American Medical Aſſociation“ 
eine Reihe Artikel über Zahnkrank— 
heiten. Da könnte man erſtaunen, 
daß derartige Aufſätze in einer ärzt— 
lichen Zeitung erſchienen, weil doch 
auch die Zahnärzte ihre eigenen 
Fachzeitſchriften haben. 

Dieſe Beſprechungen waren aber 
durchaus am rechten Platz. Die 
Entwicklung mediziniſcher Forſchung 
während des letzten Jahrzehnts hat 
klar erwieſen, daß ein inniger Zu— 
ſammenhang zwiſchen Erkrankung 
der Zähne und anderen menſch— 
lichen Leiden beſteht. 

Trotzdem die Neuheit ſich in einem 
Frafien Spezialiftenweien oder «un- 
mejen zu gefallen jcheint und die 
manche Auswüchſe gezeitigt hat, 
kommen wir jetzt doch wieder auf 
die rationelle Auffaſſung zurück, daß 
die Körperorgane ein integrierendes 
Ganzes vorſtellen, wo kein Teil un— 
beſchadet der anderen erkranken 
kann. 

Rudolph Virchow, der Altmeiſter 
der Pathologie, hat auch ſtets die— 
ſen Standpunkt eingenommen und 
energiſch das allzu einſeitige Spe— 
zialiſtentum bekämpft, und jetzt er— 
leben wir, daß er, wie in ſo vielen 
anderen Dingen, Recht behalten hat. 

Von jeher bekannt war die Tat— 
ſache, daß ein ſchlechtes Gebiß 
ſchlechte Verkleinerung der Speiſen 
bedingt, und daß dies mit der Zeit 
zur Erkrankung des Magens und 
des Darms führt. Dieſe Organ: 
ſind eben darauf eingerichtet, ge— 
hörig gekaute Speiſen zu ver— 
arbeiten. 

Bedeutend radikaler und um— 
wälzender ſind unſere neueren An— 
ſchauungen über den Zuſammen— 
hang zwiſchen Zahnkrankheiten und 
anderen Organen. Dies hängt in 
letzter Linie urſprünglich zuſammen 
mit der Erkenntnis des wirklichen 
Weſens der Krankheit. Die For— 
ſchungen Paſteurs und Robert Kochs 
in Deutſchland haben unſeren Schatz 
an tatſächlichem Wiſſen nicht nur 
unendlich bereichert, ſondern wirken 
anhaltend fruchtbringend fort. 

Die von dieſen beiden Forſchern 


da3 Berfor- | Abjtinnnung zu erzwingen, der Si Zi Don Lehre der Batteriologie, 


ıder Lehre von den menschlichen 
Infektionen durch Stleinlebeweien 
kommt immer mehr in ihre Rechte 
und wird immer bedeutſamer. 
Wir werden das gleich ſehen. 
Woran altern und ſterben die Men— 
ſchen? Wir meinen die krankhaften 
Veränderungen, die im menſchlichen 
Organismus Platz greifen, un— 


abhängig von ganz beſtimmten In- 


fektionen, wie Typhus, Tuberkuloſe 
uſw. Zum Beiſpiel, die Individuen, 
welche dieſen ganz beſtimmten In— 
fektionskrankheiten nicht erliegen, 
erkranken und gehen zugrunde an 
Entartungen und Veränderungen 
des Herz- und Blutgefäßſyſtems, 
der Nieren und auch an chroniſchen, 
ſogenannten rheumatiſchen Zu— 
ſtänden. 

Könnten wir hier den Hebel an— 
ſetzen, könnten wir hier Einhalt ge— 
bieten und die Grundurſachen be— 
ſeitigen, ſo wären wir in der Lage, 
Jugend und Leben den Menſchen 
noch um vieles länger zu erhalten. 
wir ſind der 


viel näher als je zuvor: 
Quelle und der Ausgangspunkt für 
die meiſten dieſer Organerkrankun— 
gen haben ſich kleine örtliche In— 
fektionen herausgeſtellt. An der 
Zahnwurzel haben ſich zum Beiſpiel 
Mikroben (Gleinlebeweſen) ein— 
Ein ganz kleiner lokaler 
auch 


unbemerkt, manchmal 


ce | 


9 Weis, Chicago, 


wisse 


& 


gefähe wird infiziert und erfranlt. 
Die Entartung wird immer inten- 
fiver, greift immer mehr um ſich 
und führt Iangfant zum Siechtum 
und zum Zode, Die Infektion er» 
fat au die Membrane der Ge- 
Ienfe, der Muskel und Sehnen» 
fcheiden, ja jogar aud) die Nerbeit. 
In dem einen Falle ilt dies, in dent 
anderen ein anderes Drganjyitent 
ergriffen. 

Eine fehr weit verbreitete Zahır- 
erfranfung, die nit nur den Ber- 
luft aller Zähne veranlaht, jondern 
aud) zu ebenjoldien Organerfran- 
fungen führt, it die Pyorrhea der 
Zähne. Das it eine Erfranfung 
bauptjächlid; der Wurzel und des 
Bahnbodens (der Alveola), Da 
kann man für jedes Auge erſicht— 
lich durch Druck auf den Gaumen 
an jeder Zahnwurzel nach außen 
ein Tröpfchen Eiter herauspreſſen. 

Für die Erkennung der kleinen 
Bahnwurzel-Abizeile gebraucht man 
jeßt vielfach mit Erfolg dieNöntgen- 
itrahlenbilder (X-Ray). 

63 foll aber nicht zu ſchwarz— 
ſeheriſch und allzu trübſelig hier 
aufgetragen werden. Denn wir 
ſtehen dieſen Eitererregern nicht 
völlig ſchutzlos gegenüber. Der Kör— 
per vieler Menſchen verfügt über 
einen ausreichenden Immunitäts- 
mechanismus (Abwehrkräfte). All- 
gemeinverſtändlich geſprochen be— 
deutet das, daß das Blut den ein— 
fallenden, angreifenden Kleinlebe— 
weſen den Garaus macht und ſie 
vernichtet. Bei den meiſten anderen 
Menſchen wird auch dieſe Immuni— 
tät des Feindes Herr, wenn ſeine 
Uebermacht durch Ausrottung des 
urſprünglichen Herdes, von welchem 
er ſtets Verſtärkungen erhält, ver— 
mindert wird. 

Wir dürfen es nur nicht darauf 
cnfommen laflen und allzu ſtolz 
auf die uns von der Natur ver— 
liehenen Kräfte pochen. Der beſte 
Schutz liegt in der Offenſive, in der 
Abwehr, präziſe geſprochen, in einer 
ſyſtematiſchen gründlichen Zahn- 
pflege zuhauſe und durch den Zahn— 
arzt. 

Noch ein Wort der Warnung: 
Die allzu große Künſtelei mit Zahn— 
erſatz mittelſt „Brücken“ und „Kro— 
nen“ iſt nicht immer angebracht. 
Wenn dieſe nämlich nicht mit großer 
Sachkenntnis ausgeführt werden 
oder nicht durchaus indiziert ſind, 
dann findet gerade unter ihnen mit 
beſonderer Leichtigkeit Zerſetzung 
und Eiterung ſtatt mit all' den er: 
wähnten möglichen Folgeerſcheinun⸗ 
gen. Beſonders gefahrdrohend in 
diefer Smficht it die von den Zahıt- | 
ärzten jo beliebte Plombierung der 
ſogenannten toten Zähne. 

* * * 
Erbetene Audkunft. 

T. L. Ich leide an einer Nerbenent« 
zündung, Neuritis, die fehr ſchmerzhaft 
ift. Jebt ſollen mir, auf Geheiß des 
Doktors einige Zähne gezogen werden, 
weil die Eiterung in ihnen die Sache 
verurſacht hat. Wie iſt dies? Ich ver— 
ſtehe es nicht. 

Antwort: Der Zuſammenhang zwi⸗ 
ſchen chroniſchen Krankheiten und Zahn⸗ 


eiterung wurde hier ſchon mehrfach be⸗ 


rührt. Es iſt jetzt außerordentlich an 
der Tagesordnung, in der Heilkunde die 
Urſache derartiger Erkrankungen immer 
in den Zähnen zu ſuchen. Häufig ſtimmt 
die auch wohl. Der heutige Artikel geht 
näher auf dieſe Beziehungen ein und 
gibt Ihnen die gewünſchte Erklärung. 
| © M. Sch ſoll an dem einen Auge 
jetzt wegen eines „Cataracts“ operiert 
werden. Was iſt dies, und was wird 
getan bei der Operation? 

Antwort: Es handelt ſich um eine 
Trübung der Augenlinſe, ſo daß dieſelbe 
undurchſichtig wird und dadurch das 
Sehen verhindert wird. Bei der Ope— 
ration toird die ganze Linfe entfernt. 
|Sehr viele diefer Eingriffe find erfolg» 
| reich. 

WB. L. In den Ießten Nahren bin if 
nicht mehr fo leijtungsfahıg. Auch habe 
lich viel Kopfichmerzen und Schwindel. 


| 


| Antwort: In einem der nädjiten Aurs 
Ijäße toird diejes Thema ausgiebig bes 
ſprochen werden. 

T. F. Mein kleiner Junge, 11 Jahre 
ſalt, ſonſt immer ganz geſund, hat wie 
der Schularzt behauptet, eine Verkrüm⸗ 
mung oder Verbiegung des Rückgrats. 
Wir hatten das nicht bemerkt, und wie 
verhält es ſich damit? 
| Antwort: Leichtere C'rade von Vers 
'frimmumna der Wirbelfäufe bemerft der 
Laie gewöhnlich nicht. Exit bei ürztli= 


es 


Zigarre raucht, wie er den Fahrſchein in der Straßen- 


bahn behandelt ujw. Einen Tri 
i 4* Zn en „| da yondel . neuen Trid hat ein eng- 
einem bevoritehenden Staatsbanterstt als von etwas | licher Schriftiteller, der e$ befonders auf die Frauen 


gang Unbermeidlihen. Auch in gewiiien reich. | und ihr Verhältnis Chi ; ; 

: ge r 15 zum Schirm abgeiehen hat. Er 

- beutidien Zeitungen ijt des Defteren die Rede davon. | Hekauptet: Gine Frau, die ruhig mit En. 
E Angelihts der auerordentlichen Cntwertung ber deut | Schirm meitergeht, felbit wenn ee lange aufgehört hat 
- schen Er und —— ſcheinbaren Unmẽ glihfeit, den| zu regnen, iit fiher eine tüchtige Sausmitter, oder ein 

$ — — an Pr nr angehatS der fuitematiihen | Mädchen mit guten Anlagen, einen Saushalt zu füh- 
powerung Deu 14 ands duch gewiſſenloſe Schie- |ren, jehr fparfam und fleibig. Ein Mäddhen, das feinen 

> ber und ausländiiche Auffäufer, welche bie Konjunktur | Schirm eng zufammenrollt, unbefümmert damım, dab 
ohne Rückſicht auf die Zukunft des Landes zu ihrem er noch naß iſt, wird ſicher eine alte⸗ Jungfer Frauen 

F eigenen Vorteil ausnügen, liegt der Gedanke an | gr a 


icher Unterfuchung mird feitgeitellt. 
vergehen. Be Gewohnlich iſt es nicht von ernſter Be— 
Dieſe Eiteranſammlung läßt deutung, es fei denn, daß die Sache 
Mikroben in das kreiſende —— — ji — 
fh A 18, Durch ſyſtematiſchen Gebrauch gewiſſer 
ge — ——— Körverübungen, in ſchwereren, Fällen 
bo e AAMMGEEIE EINIGER 30 * durch das Tragen getsifier forrigieren- 
Die innere Bekleidung (Membran) |yer Apparate läßt ich mit der Zeit eine 
der Serzfammern und der Blut- 


Dein Leid iſt zu ſchwer. ſchafft. an deren Stelle werden ſlo— 
Welle, o Welle, laſſ' mit dir mich zieh'n, veniſche Propagandazeitungen 
Frage nicht lange „wohin und wohin“, ſen. 

Trag' mich auf ſchimmerndem Rücken 
hinaus 

Ueber der Meergründe Inuernden Graus, 

Bring’ mid zum Lande bin, das mid 


j gebar, 
Tas mir mein Himmel nnd Seligkeit 
mar. 


h i üb ind, ſp ieliach v !den Grenzen jeiner etwas defaden- 
© Seimat berübergelommen find, jprehen vielfad) von gele⸗ ſen, ———*— Art ein wirf. 
; a oe .. licher Künstler, Aber leider ijt Herr 

Viel ernfter it die jugoflabifche | Moifit aud) mod, nebenbei überzeug- 
Maitation mit Yebensmitteln zu ſer Linksradikaler und jtand fogar 
nehmen. Siovenien ift don Krosiihon einmal auf einer aufgefange- 
atien abgeiverrt und bat durdaus | nen Miniiterlitte der Unabhängigen 
feinen Weberfluß an Lebensmitteln. | [s prafumbtiver Kulturminiiter | 
Trogdem wurde das Abſtimmungs- derzeichne! Dem ehemaligen Sta 


gebiet befonders im Anfang mit Se |Tiener und fpäteren deutihen Flie- |wie ſchon gemeldet, ein Rttualmord. 
bensmitteln überreich bedacht. Es 


— 
_- 


Meilerung erzielen. 


| er i 
z j i als 3 le a ief n⸗ 
Hin zu dem Land, dem, einſt mächtig als Ganzes ließ auch diefes a 


nd reid, 


J 


f 


einen finanziellen Kladderadatich natürlic) nahe, Tie 
Schwarzſeher jpielen jhon längit mit ihm. Es find 
e jedoch nicht bloß die unverbeflerlihen Refiimiiten, die 
ben Xeufel an die Wand malen, jondern leider auch 

Berjonen, die beitimmte politiibe Smede im Auge 
Baben, indem fie das eigene Wolf und das Ausland 
mit folden trüben Ausbliden in die Zukunft be- 
F imeubigen. Sie benüten derartige Anitrengungen, 


2 am der gegenwärtigen deutichen Regierung da8 Zeben 


dauer zu madhen ıumd ihren Sturz vorzubereiten. 

€ ift das ein jehr gejährliches Spiel, das Teicht 
Bas führen fan, Deutihland auch noch um den Iegten 
Melt der ihm verbliebenen Souveränität zu bringen. 
deutihen Staatsbankerott fteht heute eigentlich 
One noch das Vertrauen des Volkes mie des Auslandes 
- Darauf enigegen, da& Deutichland fidy fclieklich doc 
‚no aus dem Schlamaijel herausarbeiten werde. Wird 
‚biefeg Vertrauen zerjtört, dann wird bie heutige NRegie- 


* 


die ihren Schirm nie zuſammenrollen, ſondern ihn 
immer locker umherflattern laſſen, werden nie in ihrem 
Leben reich, und wenn das Gold auf ſie niederregnen 
ſollte. Ein Mädchen, das ſeinen Schirm oft hinter ſich 
her zieht, hat einen häßlichen Charakter; man darf 
ihm nicht glauben, es hat eine ſcharfe Zunge, die den 
Nächſten nicht ſchont. Das lebensfrohe, immer luſtige 
Mädchen dagegen trägt ſeinen Schirm umer den Arm 
gellemmt. den Handgriff ſo hoch wie möglich über die 
Schulter hinausgeſchoben. Sieht man eine Frau, die 
ihren Schirm ſo trägt, wie der Ulan ſeine Lanze, wenn 
er damit ficht, ſo kann man überzeugt ſein, daß man 
eine energiſche und intelligente Perſon vor ſich hat. 
Ein Mädchen, das ſeinen Schirm hin und her ſchwenkt, 
iſt in den meiſten Fällen leichtſinnig und beranügung®- 
füchtig, aber die, die bei jedem Schritt den Schirm feft 
auf den Doden jekt, ift ebenfo fidher eine frohe Freundin 
und Tann eine gute Hausfrau werden. Am beiten ift 
obne Schirm. 


| 


| 
| 


wohl die rau 


u 
Keins auf der Welt 


gleich, 

Heut doch, durch Treubruch und Raub—⸗ 
gier erwürgt, 

Nur noch ein hungerndes Voll in ſich 


birgt, 
Unmenſchlich leidend, wozu es verdammt 
Der fih ber Menichlickeit Netter 
genannt, 


Flieh' nicht, 0 Welle, und nimm mid) 
\ : , mit bir; 

Sieh’ meined Heimwehes zudende Gier. 

Laff' mich, o Jaif' * nicht fürder hier 

teh'n 
Und meine totwunde Seele verweh'n. 

— — Rücflutend rauſcht da bie Welle 

ey ins Meer: 

Kann dich nicht tragen, dein Leib ift zu 
ſchwer! 


ſchriften geſammelt, jene, die unter— 


ſchrieben, erhielten die Lebensmittel unfall nicht verziehen, und gewih | — gemeint iſt natürlich Berlin W 
umfall nicht verziehen, a 


noch zu ganz verbilligten Preiſen! 
wer nicht unterſchrieb, erhielt oft mit 
dem Gelde nichts. 


läuft noch der Haß gegen den von 
Reinhardt zur Schau getragenen 
proſemitiſchen Eifer mit, den auch 


— war ſelbſtderſtändlich begeiſtert; 
bie übrige Preife aber blieb großen. 
teils fühl, Wir verlangen, dab die 


Wo aber aud bieje Mittel nicht Herr Moiffi buch feine Darftellung Kunft in Feiner Zorm in das Par- 


ausreichten, beſchlagnahmten 


die als Jacob in Jacobs Traum“ un teigezänk hinabgezogen werde. Da- 


SHS » Behörden den Bürgern die terſtuzt hat. Denn es wurden auch zu ſollte ſie zu hoch ſtehen. 


Wohnungen und zwangen ſie ſo zur 
Auswanderung und nahmen Kauf- 
leuten und Wirten die Konzeſſion. 
Bauern wurden konfiniert und müſ⸗ 
ſen ſich täglich bei der Gendarmerie 
melden. Der Verkehr wird auf's 
ſchärfſte überwacht. Jeder Fremde 
wird bis auf die Kaut durchſucht. 
Nur unbedingte SHS - Anhänger 

Baffierfcheine, Volfs- und 


- 
— 


Flugblätter gegen „Reinhardt und 


di. Juden“ verteilt. 

Es iſt nicht nur gefährlich, daß 
Reinhardt jetzt ſein Theater ganz of- 
fenſichtlich zum Tempel israelitiſcher 
Kunſt macht, ſondern auch unklu 
Denn er ſchafft ſich dadurch ſtarke 
Feinde und erweitert den Riß, der 
durch das deu ſche Vol? geht. Was 
für einen Sinn breite es, kürzlich, 


Im Berliner Staatätheater de— 
bütierte ein Neuling, Sermann bon 
Boettiher mit dem eriten Teil feines 
großen Geihichtsdramas „Friedrich 


der Große“, Leider war e3 fein 


ehrliche Arbeit eines Begeifterten 
nad) dem Schulbud. Es gab viel 
zu fehen — mandes Gute und man- 
Gen äußerlihen Bildaufwand —; 


1 "3 | gerleuinant, deiien SKriegsididjale |ftüd unter Cinbeziehung altteita- ‚föngerhafte Experiment ziemlich 
tam an Herrlichteit wurden von Haus zu Has Inter- it ohne romantiid: Abenteuer mentliher Heiligen und Propheten | fühl. 
waren, hat man dieien Geſinnungs- zu geben? Die Reinhardt-Semeinde, | 


Mehr und Beilerd3 iit bon der 
| Oper zu berichten. Yranz Schrefers 
| Oper „Der Schatgräber” Hatte in 
Ssranffurt am Main einen auferor- 
dentlich ſtarken Erfolg. Allerdings 
ſoll eine organiſche Einheit zwiſchen 
|der Tonmalerei und den Singitim- 
men nicht erzielt jein. 

| Einen jeher jtarfen Eindrud er- 
| ielte x NR. von Reznicelz neue 
| Oper „Ritter Blaubart” im Darnı- 
ſtädter Landestheater. Regnicef hat 


! 


dieſer Oper das ziemlich wilde und 


a. | Genieiwurf, fondern eine beitenfalfg | wüfte Drama Herbert Eulenberg3 


zugrunde gelegt. &3 wird der Oper 
nadgerühmt, daß fie bei aller Kühns 
beit ber harmoniihen Kombinatier 


———dif 
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Todesanzeige. 
Freunden und, Velannten die trat» 
rige Nachricht doß meine geliebteGattin 
Caroline Hoerlle, geb. Beder, 
am 1. Mär- 1920 Janſt tſchlaſen iſt. 
Beerdigung am Donnerstag, den 4. 
März, 2:30 nachnt, dom Traverbanſe, 
6125 NRadenswocd Mde, nad der Et. 
Raul NKirde, DOroard und Kemper 
Nlace, den da nad Graceland, Im 
ſtille Teilnahme bittet der tranernde 
Gatte Sohn Hoerlie, 
dimi 


een 
ce 
TodesSanzeige, 
‚Freunden und Velannten die traurige Nadı- 
richt, dab mein berzt, gelehte Gattin und un—⸗ 
liebe Mutter. Tochter. Schwiegerlochtt und 
Emilie Dehn, geb. Bachert, 
tzem ſchweren, Leiden ar März im 
35 Yabren felig im Herrn entichlaien 
ie Beerdigung findet ffatt Donnerstag, 
, arg, nahm. um 1:30 Uber, bom 
erhaufe, 2247 Melt 50, ir, nad der 


nia !lbe,, von da "it Nutod nach dem Betba- 


nia Gottesader, Um itilles Beileid bitten die 


tiefbetrübten Hinterblieb.nen: 

Bernhardt Dehn,- Gatte, Arthur, Eleanor nd 
Neoma, Kinder, Louis Bachert, Vater Aut: 
auit und Bertha Dehn, Schwiegerellern. Mar, 
Herman, Willem, Marie, Kda und Gari. 
Gelhwifter, Nebft Verwandten. dimi 


m * 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Bertha Anderſohn, geb. Fenrick, 
Gattin des verſtorb. Ferdinand Anderſohn, im 
Alter von 55. Iehren geſtorben iſt. Die Veer⸗ 
digung findet ſtatt am Freitag, den 5. März, 
nachm. 2 Ubr, vom Trauerhaufe, 153 W. 45. 
Vlace, nad dem Dalwood3sFried)of. Um ftils 


leö Beileid bitten die tranernden Sinterblie: | 


benen: 

Frau Anne MeCnern, Emma Kvoerner, Wil— 
liam Anderſohn, Bertha Hatt, Harry und 
Helen Anderſohn, Kinder. Winfleld PWic- 
Enery, Alfred Hart und der verſtorb. Wil—. 
liam Koerner, Schwiegerſöhne. Aung Ander⸗ 
ſohn. Schwiegertochter. 

Um Raheres bitte Yards 26022 


aufzuruſen. 


Todedanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſere liebe Mutter, Tochter und 
Schweſter 

Auguſta Fitzpatrick, geb. Graef, 
om 1. Mära 1920 im Alter von 24 Jahren 
nach langem, ſchwerem Leiden geſtorben iſt. 
Beerdig m ‚sreitag, den 5, Märaz, 1:30 
nadın., vom Zraucrhaufe, 6117 So. Paulina 
Eir., früber 4951 ©. Aiblann Adve,, nad der 
ebang. Friebenzlirde, bon da mit Mutos nad 
dem Mit. Greenmwoodstsriedbof, Um ftilles Bei, 
leid bitter die trauernden Hinterbliebenen: 
Ruth Fitpatrick Tochter. Frau Mary Graef, 

Mutter. Eila, Schweſter. mido 


— 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Auguſta Gongoll, 
Gattin de3 beritor! 
bon 68 Zabren geitorben ift. 
Freitag, den 5. März, 
Irauerbauje, 1624 N, 
Bethlehem⸗Kirche. 
Str., von da nach Concordia. Um ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden Kinder: 
Emil, Frank, Louis, Harvey, Irene Gongollt, 
Fran Idg Trestow, Frau Auguſta Waliher, 
Frau Helen Sieber, mido 


Beerdigung am 
‚ 1:30 nadın., bom 
Lincoln Etr., nad der 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 

richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
John Kosloba 

am 2, März im Alter bon 71 Jahren geſtorben 
it, Beerdigung am Sreitaa, den 5. März, um 
2 Ubr nadhm., dom Trauerhaufe, 1450 Fuller» 
son Abe. nach dem Eden-Friedhof. Um ſtille 
Teilnahme bitten die trauernden Hinterblie⸗ 
benen: 
Aung Koskoba, geb. Griebenow, Gattin. Ella, 

John, Edward, Fzrau Anra Hoier und Frau 

Loniſe Uehrle, Kinder. mido 


Todesanzeige. 


Freunden und Belannten die trauxige 


Nach⸗ 
richt, daß 


unſer lieber Sohn und Bruder 
Walter J. Silberſchlag 

am 2. März 1920 im Alter von 24 Jahren ge⸗ 

ſtorben iſt. Beerdigung am Donnerstag, den 

4. März. 2:80 nachm. bom Trauerhauſe, 1500 

N. Samlin be, nad dem Woodlawn-⸗Fried⸗ 

bof, Um ftilles Beileid bitten Die trauernden 

Sinterbliebenen: 

Erneft und Zautine Sitbericdilag, geh. Slanber, 
Eltern, Minnie, Lorenz, Erneit, Aldert und 
Hartold, Geſchwiſter. 


Dankagung. 

Wir ſprechen hiermit unſeren Verwandten 
und Freunden unſeren innigſten Dank aus fü 
die herzliche Teilnahme und die ſchönen Plus 
menfpenden beim Tode meiner lieben Mutte 

Frau Eva Herris. 
Nochmals Allen unſeren herzlichſten Dank 


Frau Elizabeth Kornmaher 
und Samilic, 


x 


Dankſagung. 
Herzlichen Dank allen Verwandten und 


* Des 


fannten für die große Teilnahme und fchönen | 


Alumenfpenden beim Degräbnis meiner lieben 
Frau 
Enma Stoubt, 
Beſonders dem Fortuna und Allemania 
Frauenverein und dem Cbriſtlichen Mütter⸗ 
verein der Heil. Dreifaltigleits-Gemeinde. 
Anton Stoudt und Familie. 


E Muelhoefer& Son 
Leichenbeſtatter 


Neelle Bedienung. 


1438 Beimont Are Tel. Leite Gimw ca 
1325 ClybournAve. xd, Piveriy 2900 


Tanfıtagung. 

Allen unferen Weriwandten, $reunden und 
Delannten fpreden wir biermit unferen berz« 
lihiten Dant aus für die zablreihe Weteilis 
gung umd die fhönen Wumenfpenden bei bem 
Negräbnis Meiner aeliebten Gattin und unfer 
rer lieben Viutter, Sc wiegere und Großmutter 

Roiina Eberwein, 
Vefonders danfen wir dem Herrn Rafltor 9. 
Yrodt ‚ür feine troftreihen Worte im Haufe 
und ze Grabe, Nochmals unferen berzlicden 
Dank. 
John Eberwein, Gatte. 
|" ram, Eübne, Karl Ehepherd, Schivieger- 
fobn. Lauta und May Eberwein, Schwie⸗ 
gertöchter. 


Not, Henrh nd Wil- 


Dankſagung. 

| „len unferen Verwandten, Freunden und 
Nachbarn ſprechen wir hiermit unſeren herz— 
| lihen Dant aus ffir die zahlreiche Veteiligung 
und Ihönen Llumenfvenden bei dem Begräbnis 
meiner gelichten Gattin- und unferer lieben 
Mutter 

Maria Dwens. 
Beſonders, danlen wir dem Herrn Paſtor 9. 
ı Yrodt für feine troſtreichen Worte, dem Frauen— 
verein der evang. Friedenslirche und dem 
Erneſtine Frauenderein, der Plattd. Gilde 


Kirche an der 43. Cr, und Talifor., Ubhland Ar, 17 und der Gelſangſerltion des beit, 


Deutihen Nriegerbereins für das fhöne R 
Allen nochmals unſeren herzlichſten Dant. 


| Reter Divens, GBatte, nebit Familie, 


icd, 


| Dankſagung 

| _Siermit ſagen wir unſeren allerherzzlichften 
| Daul für die rege Zeilnahme und jahlreidhen 
und fhönen Wlnmenfpenden bei der Decrbi- 
aung unferes acliebten Sohnes und Pruderd 


Die Kinderarbeit, 


Zahlen aus dem Bericht deB Kinderar« 
beitsbureaus des Schulrats. 

Das Kinderarbeitsbureau bed 
Schulrats hat geſtern ſeinen Jah— 
resbericht herausgegeben. Nach dem 
Bericht ſind im vorigen Jahre über 
25,000 Knaben und Mädchen Ar— 
beitserlaubnisſcheine erteilt worden; 
von dieſen Kindern hatien faſt 
9000 die Elementarſchule abſolviert, 
während 2500 mit dem Beſuch der 
Hochſchule begonnen, ſechs die Hoch— 
ſchule bereits durchgemacht hatten. 

Das Bureau beabſichtigt, genaue 
Erhebungen über die Kinderarbeit 
in induſtriellen Betrieben Chicagos 
anzuſtellen, über die Zahl der be— 
ſchäftigten Kinder, die Art der Ar— 
die geſundheitlichen Verhält— 
niſſe und über die Frage, in welcher 
Weiſe die Schulen bei der Fachaus— 
bildung der Kinder behilflich ſein 
können. 

Von 9000 Kindern berichtet das 
Bureau, daß ſie beſchäftigt ſind, wie 


I 
i 


Abendpoſt, 


IR 


In 


— 


> 


| 
| 


|der an das Srantenbett - feiner | berjität Chicago ihm bei der Unter- 


I 


', Albert Gongoll, im Alter | 


Paulina und MeNteynolds? 


u Be —— — = Ver: 
snsbefondere bem Herrn Ta tor U. NReinle Be andgeſchä te, 2066; otendienſt, 
— und Grohſchlachterei, 1100 —— 
dem gemuſchten Chot. amitie Wanthai. ſchachtelinduſttie, D75; Zuderwaren⸗ 
fabrikation, 8342. Mehr Kinder als 
in anderen Betrieben ſind in der 
— Druckerei und verwandten Gewerben 
| Bräfident Keritens Jahresbericht. — Alte | beichäftigt, doch ift die Zahl nicht 
| Bcamte wieberermwählt. feſtgeſtellt. 

Der Chicago Schügenverein hielt) Bei den Ermittelungen über bie 
geftern abend im Hotel Atlantic) Kinderarbeit in ber Zuderwarenz, 
unter recht ftarker Beteiligung feine | Korjett:, Handſchuh- und Piano: 
SIahresperfammlung, verbunden mit | inbuftrie ii dem Bureau die „Chi- 
'Beamtenwahl, ad. Der Präfident ago School of Givicd and Phllan- 
der Vereinigung, Nichter Kerften, |thropy“ behilflich, während bie Uni- 


m 


| Vaul Wanthal. 
| 


Chicago Schũtzenverein. 


plötzlich erkrankten Tochter gerufen, ſuchung der Beſchäftigung von Kin— 
wurde, mußte ſeine Teilnahme andern als Boten, in der Papſchach— 
der Sitzung auf die Uuterbreitung telinduſtrie und in den Kunſtgewer⸗ 
ſeines ſorgfältig zuſfammengeſtellten ben dieſelben Dienſte leiſtet. 
ausführlichen Jahresberichts be Etwa ein Drittel der Kinder, die 
ränken. ſich um Arbeitserlaubnisſcheine be— 
| Die Beamtenwahl nahm nur furze| werben, find törperlih ungeeignet 
Zeit in Anspruch, denn die bisheri= | zur Arbeit und müffen fich gedulden, 
gen Beamten, die ihren Poſſen alle bis das Hindernis beſeitigt iſt. Der— 
aufs beſte ausgefüllt hatten, wurden artige körperliche Mängel, bie ber 
ſämtlich wiedererwählt. Es ſind Erteilung der Arbeitserlaubnis im 
dieſes: Geo. Kerſten, Präſident; Karl Wege ſtehen, ſind Naſen- und Hals— 
C. Rößler, Vizepräſident; J. W. leiden, fehlerhaftes Sehvermögen, 
Weccard, Sekretär; A.J. Kolor jun. .Unterernährung, ſchlechte Zähne, 
Kämmerer; A. G. Dims, Schatz- Lungenaffektionen, Drüſenſchwel—⸗ 
meiſter; J. J. Schumacher, erſter lungen uſw. 
 Schügenmeilter; Paul Hinz, zweiter] Die Arden Shore Affociation uns 
Schühenmeiſter. terhält ein Kräftigungslager, in 
Der Bericht des Präſidenten wurde welchem 40 Knaben gepflegt werden, 
j mit der erfreulichen Meldung ein- denen wegen ſchwacher Geſundheit 
leitet, daß die Vereinigung im die Arbeitserlaubnis verweigert wer— 
Verlaufe des letzten Geſchäftsjahres den mußte. 
um 4 neue Mitglieder angewachſen 
ſei. Doch wurde konſtatiert, daß der 
Schnitter Tod mit rauher Hand in 
die Reihen der Schützenbrüder griff Schülerkonzert am Samstagabend in 
und die folgenden abberief: der Lincoln Turnhalle. 
2 U. Apt, Michael Sullivan, Das Lincoln Conſervatory of 
John Hägele, Richtet Thomas S. Muſic, defſen Leiter Herr William 
| Scully, Frank Czerwenla Richtet A. Rothe iſt, gibt am kommenden 
U. €. Dolan, Frank Pafhen und| Samstag abend 8 Uhr in der Lin- 
Geo. W. MceGurn. — coln Turnhalle, Diverſey Parkway 
‚ Sehr eingehend berbreitele der Ber] „nd Sheffield Ave., fein 16. großes 
richt fi über da® mehrfache Preiß | Yonzert mit darauf folgendem Ball. 
IHießen im Derlaufe ded Sommers, | Das SKonfervatorium veranſtaltet 
und eine erheblich regere Beteiligung | jänrlich zwei Konzerte, un den EI. 
daran; auc) feitens ber Damen be3| tern und Freunden der Schüler Ge- 


Vereins. Bejonber8 zu bemerken ift, | Jegenbeit zu geben, die Früchte des 
daß Fräulein Schumacher ſich die Fleißes der Schüler zu beurteilen. 
goldene Medaille erwarb. Das Programm des bevorſtehenden 
ı_ Der Sekretär Weccard fttftele al3 | Gonzerts enthält zumeiit Ordeiter- 
| Preis für Gieger im biesjährigen vorträge, fowie Quartette und Solo. | 
| Wettichießen einen herrlichen Becher, borträge auf verichhiedenen Snitru- 
Pe auh Manor Zhomps | menten, ıı. a. Kornetjoli von John 
| 


> 
2 


be — — 
Lincoln Konferdatorium. 


— ————— — — — 
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For Young Women. Misses, 


Beeins Thursday 


8230 AM. March 4 5 ayarım Ihr herkommen Jolltet 


Weil dieje Schuhe, zur Hälfte unter dem rennlären Wholejale- 
Koſtenpreis gekauft, anfterordentlihe Griparnijie bieten. 
Weil es Mniter von Handinngsreijenden jind, ans feinitem ans» 
gewähltem Yeder von jadjverjtändigiten Arbeitern gemadıt. 


Weil die Partie ‚die Muiter von vier. der beiten Frabrifanten 
von hodhfeinen Kinderihuhen in Amerifa reprajentiert. 


Weil man 10,000 Baar zur Auswahl hat — cin größeres 
Sortiment, als von regulären Yagern offeriert werden fönnte. 


Baby: Schuhe Rinder-Schuhe 
32.00 52.50 


Gröhen rangieren 2 bis 5 Gröten rangieren 4 bis 8 
Wundervolles Sortiment handges 
wendeter Schuhe für Babies. — 
Solche Farben wie ſchwarz, loh— 
irbig, wei ſund Kombinationen, 
farbig, weiß und Kombinationen, 
extra gut gemacht. Ohne Abſätze. 


KRinder-Schuhe 
83.50 


Gröſſen rangieren 826 bis 11 
Jedes Paar ſorgfältig gemacht in 
ſchwarz, lohfarbig, Patent und 
Kombinationen. Leichte od. ſchwe— 
re Sohlen. Ideale Schuhe für den 
Schul⸗ oder Dreßgebrauch. Sehr 
ſtark gemacht. 


Alle Arten dauerhafte Schuhe für 
kleine Kinder. Patent Kid und 
zahlreiche andere Lederarten, in 
ſchwarz, weiß undKombinationen. 
— Alle mit Spring Abſätzen. 


Miſſes-Schuhe 
54.00 


Größen rangieren M 15 bi8 2 
Dieſe Echuhe find nad) Orthos 
pedice Leiten gemacht, in Batente 
oder muiient Yeder,. Auswahl von 
lohfarbig, ſchwarz mit weißen 
Oberteilen und andere gewünſch— 
te Kombinationen. 


Auſter-Schuhe für ijunge Damen, $5 


Größen rangieren 23% bis 5 in dein Sortiment. 
Eingejchlojien find engliihe Walking Schuhe und Orthopedic Zeijten. 
Schwarz, weiß, Tan oder fombinierte Farben. Edmir- oder Knöpf⸗ 
Fajlons. Mittlere Abjäge. Jedes Baar für Dauerhaftigfeit gemadt. 


Spart an Muller - Schuhen für Rnaben 
Größen 9 bis 131%, $3.65. Größen 1 bis 513, 34,65. 
Gröfen 6 bis 8, für große Sinaben, $5.65. 


Viele zur NAuswahl. Anöpf- oder 
Jedes Baar ftarf gemacht und 


Ä 


Schnür-Faſſons, ſchwarz oder Tan. 
auf Komfort berechnet. Gute Werte. 

Da dieſe Schuhe alle aus Fabrikanten-Muſtern beſtehen, wird 
man nicht alle Größen in den verſchiedenene Partien vorfinden. 


Unterer Eubmah. 


Q 


Aſiellt ſeien, würden ungeachtet der legt. Sullivan war geftern,abenb in 

Befehle der Parteiboße vergefien, | Wafhington. Seine hiefigen Anhän- 
daB fie nicht auf einen bejtimmten |ger behaupter, daß ‚ie eine Nominas 
Kandidaten verpflichtet feien, und |tionäpetition in fünf Stunden mit 
fi in Allinois und anderen Staa- den nötigen Unterfchriften würben |& 
ten für Gouverneur Edwards er. füllen fönnen, jo daß fie rechtzeitig |% 
Hären. „Das ijt nicht mr der Fall,“ [in Springfield mürbe eingereicht 


at, e » u. * * RR IR RR Ro — RR) u * 
— geliellellsieieieiie heiter 


lingewöhnlihe Beldanlage-Belegenheiten 
in 5100, $500 und H1000 Partien, 


% 


Gonverneur Kdwards „Buhm 


— — 


KR) 6 
re 


Gr wurde geitern in aller Form vom 
Stapel aelajien. 


- 


fon folgte. Mazierz und Mabel Lamıl in 
a EN — Mazierz und Mabel Lambert, ein 

Die Schießſaiſon wird in dieſem Solo von Rofalie Maes und einen! 

Ichre bereits zeitig ihren Anfang | Zhlophon- und Glockenbortrag von 

nehmen, und zwar im April. Der | Robert Dehlinger, Serbert Rid, Aue! 

3, August Mellenthin und| 

unter Aufwand erheblicher Koften Harold Solton u 

an der Verfhönerung und DVervoll- 

_— : tat itatt. 

Schießgrundes gearbeitet, und nach — — — 

dieſer Richtung hin wurde beſonders 

triſchen Beleuchtungsanlage hervor—⸗ 

gehoben. 


So 
Verein hat auch im letzten Jahre fius Maes 
Ein zweites Konzert findet am 8. 
tommnung des Klubhauſes und des 
Aus Vereinskreiſen. | 
die Inftallierung einer neuen elel- | 
Die am 5,, 


6. und 7. September 


als ein glänzender Erfolg zu be= 
zeichnen, ſowohl geſellſchaftlich wie 


Ib 


\fich einer ftarten Beteiligung und ift | 


Der NortH Chicagofrauen-, 
erein beranitaltet am Conntag, | 
dem 14. März, in Schulicns Halle, Nr. | 
18500 N. Haliteb Etr., ein mit Tanz | 


feine Freunde und Gönner freundlid;it 
ein. Der mit den Vorbereitungen be= 
traute Vergnügungsausſchuß wird ſich 


erflärte der Stadtvater, „weil wir, 
die erprobten und wahren Bor- 
fampfer für perjönlidie Freiheit, gc- 


Edwards gibt Zuftiimmang. 


ı abgehaltene „Souftry Fair“ erfreute |verbundenes Vuncofpiel und Tadet dazu |Erklärt fi telegraphiich bereit, Kampf gen Brohibition find. Die Leute, 


für perfönlihe Freiheit im demofra- | die die ſchlimmſten Prohibitioniſten 
tiſchen Nationalkonvent zu führen. — waren, ſnd jetzt, wenn ſie finden, 


werden können. 

Die Führer der demokratiſchen 
Organiſation haben beſchloſſen, daß 
die Illinoiſer Delegaten zum demo— 
tratiſchen Nationalkonvent nicht auf 
beſtimmte Kandidaten verpflichtet 


un | E “ an 
— Kurzfriſtige 
7.22% Armour E Co. Schuldſcheine 
6.8555 Cudahy Bading Co 

6.26% Kentucky Utilities Co. 1. Hypothek 
6.2520 Swift & Go 

7.215 Wilſon E Co., 1. Hypothet 


Bonds. 


| Hate 


** 


ee 


1923 
11924 


11921 
1928 


* 


| Vorzugs-Aktien. 
7.2000 Oscar Mayer E Co., Vorzugsaktien 
720% |Armour & Go., Borzugsaftien 
7%, |Eudbaby Rading Co. Vorzugsaktien 


terlegt. ine Bewegung, die Tele-\$ 7.990, |Abert Pit & Co., Berzugsaftien 
| 20,1 ®ilfon & Go. Vorzugsaktien 


gaten auf Gouverneur Ediwards3 zu \ 
verpflichten, würde daher unterlim- ; 


Was wird Williem 3. Bryan tun? |dab Prohibition iänen ihre „Cod« 
tatl3“ und „Highball3“ nimmt, an- 
derer Meinung.“ 


30 idie größte Mühe geben, den Gäiten den | 
finanziell. Nach Begleihung aller |Yufenthalt jo angenehm wie möglid) zu 
Untofien ergab fi ein Reinertrag Imeten. Cr bat für ſchöne Preiſe, vor⸗ 
ton $1035.13. Zum Schluß wurde zůgliche Muſik und ausgezeichnete Spei⸗ 


Demokratiſ itiker br Die Petiti Sprina⸗ 
die Hoffnung zum Ausdruck ges 1" und Getränfe geiorg:. Anfang nadı- — PIRREONE DuHpee. Sehe Welition, weldie nad) Spring 
Feng dab das laufende Gefcäfte- | 


mittags 3 lihr. seitern abend in einer Verjanm: field neihidt wurde, trägt die bor- 
Der ärntner Aub „Kofchat“ ver- jung, die von den Verbiindeten Ver-| gechriebene Anzahl von 5000 Un- 

jahr fi zu einem befonders erfolg: 

Der Bericht 


anitaltet am Samstag, dem 10, April, einen für örtliche Selbitregierung | terfchriften, doc; waren nicht meni.| Händen zu Aiutitigkeiten innerhalb & E rn K 6 
| Der Ber . 4. MOnsDerg 
wurde mit großem Beifall aufge 


werden follten, und die Delegaten- 
fandidaten haben dahingebende Er- 


| 
2 
Härungen beim Staatsjefretär hin- 


— 


—* 


ee 


Buih Temple Thenter 


Tir, 6, Eeidemann, 
Zeleyhon.sasossnenessenene..Euperlor LBLIO 


| 
I 
| 
| 


Mittwodh, den 3. Märg: 
„Das jühe Mädel‘, 


Tonnerdian, den 4. März, Denefiz-Abend für 
Helene Rod: 


„Sappho‘, 


| reichen geſtalten werde. 


| 


z 


in der Mozart Halle, Nr. 1536 Eln- einberufen worden war, Edward S.!ger als 12,000 Unteriäriiten ſeit der demofratiihen Lrganifatton) $ & Co., n 
> ’ 3 
= Etabliert 1908. 
nommen. 


a b : == 
bourn Ape., eine mit Konzert und Ball | Samstag vdormittag ° gefammmelt | führen. 
; Tel. Wabası 350 53 W, Jackson Blvd. ; 


i re Edwards, den „nalien” Gouberneur | 
berbundene SKojchat = Gedächtnisfeier. | Dr re * — 
von New Jerſey, in aller Form als worden. Rep. ſtaatliche Parteileitung. 
) j Was wird Bryan tun? EL Saal a Inrfikep 
ben münjcht, jollte nicht verfehlen, der | Col. Grant 2. Smith, Vorfigender . aa . 
: : Te en | ee 
und jandten eine Nominationspeti- | m33-—10% 
die Ernennung der 440 Gele- 
gaten zum Staatöfonvent fichern 
| verfuht unfere erproben Sellmittel, „ie felter 
bon Sorborationsanwalt Ettelfun! nos o barinadıgen Fälle von gedeimen Kranl- 


ee 


— — et a 


Kofimbia Damentklub. 


* 


urn ——* Denn der mit 
den Vorbereitungen betraute Feſtaus-⸗38 ee u 0 
16. großes Konzert Morgen nahmittag findet in deriihuß bat, um Ehre en Zum tion nad) Springfield, die eine Mb-|fich aber mit großer Hartnädigkett | Rarteileitung auf Samstag nad)- 
veranftaltet dom Hampden » Halle, 2732 KHampden |auberordentlice Inftrengungen ge |Himmung über ihn in der demofta-|erpieit, befagte geitern, daß in den mittag mad) dem Great Northern 
E of Court, die um 2-30 Uhr beginnende | Macht, ein ungewöhnlih reichhaltiges |tiihen Präfidentihaftsvorwahl am Laxdbezirken des Staats eine Nomi- | Sotel einberufen, in der der tepubli- 
Lincoln Gonservatory Music 5 Mont — ioe Vrogramm aufgeſtelit, das Chorlieder, 13 Iprit licht ionspetiii ü illie ⸗ —— — 
monatliche Verfammlung des Co-|Terzerte und Quartette, fowie Bapioli| nn. ermonlct, den *ẽtionspetition für William Jen⸗ taniihe Staatsfonvent auf den 10 
a EEE am. umbia Tamenklub3 ftatt. Nadı der|entbält, und zur Mitwirkung unter an- | — — — an en inings Bryan vorbereitet und in/Mai nad Springrield einberufen 
Diverfen Karma und hertieip be, Erledigung der Geſchäfte kommt deren auch das beliebte Quartett Koſchat | Präſidenten der Verbündeten Ver- Springfield eingereicht werden | werden joll. Tag und Ort fire den! 
ee  Srantt Bug Ldende, das Nachitehende jvon Milwaufee gewonnen, Es werden ‚eine gab Gouvernene Edwards Die | würde. Genau läßt fi) das_erit| Staatsfonvent find geſebüch feſige⸗ 


Mer mit den Iujtigen NKärninern einige | . — 
wirklich genußreiche Stunden zu verle- Kandidaten für die demokratiſche 
* 242 — 543 2 el ’ 3 2 2 2 .. - ir: — 
Präſidentſchaftsnomination heraus Ein Gerücht, deſſen Richtigleit ſich der republifanifchen itaatlihen Par- 
allerdings nicht feftftellen ließ, daS | teifeitung, hat eine Situng der 
Widtig für Männer, 
ipüirbe. Wenn Verzte od. Mraneien Eu nie belfen, 
Mayor Thompion erhielt geitern | !eblfhlagen bet folgende. gedmes Rranipein 
| ten: Kormulare Nr. 1 ımb 8 betien bie meitten 


r 
erb 


ein Gutachten, daß die Countypar- 
teileitung als Ganzes die Delegaten 
zum Staatskonvent auszuwählen 
haben würde, falls die ſtaatliche 
Parteileitung nicht vor dem näch- Breis $1.00 die Ehastel, 8 für 83.50. ie 
iten Mittwoch; den Staatsfonvent| lan Hetimitier find mur bei und am baden, 
einberuft und feitießt, da die De Behlkes Deutſche Apsthefe, 
Iegaten von Coof County don den! 775 Eüb Etate Etrafe, Ehicags, Il. 
Vertretern der Ward: ausgewählt — 
werden ſollen. 


heiten und lıirinleiden, wie Aatarri-ANusmürtg 
und Eag im Urin, Preis 81.00 die Hlafder — 
Doltor Zuderd Blut-Epecific für Blutvergif 
tung in allen Stadien. Breis 82.00 die Rlafdie, 
—Rrof, Er Bots Etärtungdpaftillen für Däns 
neri&mäde. f&laflofe Nächte Nerbofitit, Mies 
fandolie und nit aufrledenftellenbed Eheleben, 


5 
=” 


—+ —— 


Belchrende Wandelbiider. lung für die Kinder Deutſchlands 


Tas Ergebnis, $52, wurde Frau 
Kathinka Kunze übergeben. Sodann 
hielt Fran Emil Eitel ihren Bor 
trag über Neumcriko und die 
Künſtlerkolonie Taos, der mit dem 
gleichen Beifall aufgenommen 
wurde, wie feinerzeit im Columbia 
Vortrag von Frau Emil Eitel und mufi- | Tamenflub, An den Vortrag fehleje 
falifhe Unterhaltung. fen ſich anſprechende muſikaliſc 
sm Hotel Randolph wurde ge- Gaben der Damen Marion Lafic 
ſtern die monatliche Verſammlung | weldhe mit Biolinjpiel, und Florence 
des Frauenverins des Dutſchen Al- Turner, die mit Klavierftüden Die 
tenheims bei ſtarker Beteiligung der Zuhörer erfreute. Wk Herr Soße 
Mitglieder abgehalten. Nach einer Danner machte fih durch mehrere 
Belprehung innerer Tereinsangele- | Rorträg um die Unterhaltung ver. 
genheiten veranjtaltete die von Jän-|dient, Der Verein’ wird am Ei 


um eine Erfättung In einem Tage au hırleren. | 
nebme man Rarative Bromo Euinine (Zabict- | 
ten) (Laxative Bromo Quinino Tablets ) 
E3 fitllt den Huften, linbert dad — und 
pertreidt die Erlöltung. Die Unterſchrift don 
@. 9. Grove ( E.W.Grove) auf ledet Echach⸗ 
tel, 80c. 80c, 


ın33,12 


— — 
Deutihes Altenheim, , 
leitung haben wird. Sie befürmwor- 
ten daher, da die Delegaten zum 
Staatöfonvent von den Vertretern 
der «einzelnen Ward ausgewählt 
werden follen. Das würde ihnen 
mwenigitens die Ernennung der De- 
legaten in einigen Wards ermögli- 
hen. Die Rathausiaktion hingenen 
verlangt, daß die Countyparteilei- 
tung al& Ganzes die Delegaten zum 


3 Unterhaltungs⸗ Me ee Een Den * —— 

des Balls um 10:30 ühlvollſten Ko⸗ Verſicherung, daß er die Führung | Heute abend feititellen, wenn die Frült|Icgt. , Dagegen muß die ftaatliche 

| \ bon Seren Auguſt iſt für vorzüglide Ianzmujil und erit- 

ET Kraft, g 

BuncoParty| Northrep begleitet wer. | 7° rang den Staatöfonvent entjandt werden 
g eT* | trittsfarten einichlieilich Kriegsiteuer im | gramm, das allgemein al3 YZujtim- dataufbin, daß Bryans Freunde feit i 

5 . > R S i 84 F ty⸗ 

— stan, dem 6. ınärs, abends 8 Mipr,| Soende (Krau Dr. F. Schoene— ! racht gegen Edwards der einzelnen Wards ip der County 

BE Tee Be Zurnpeit | Der Freundfhaftz « berauszubringen, augejchen wurde, | als Kandidaten in Sllinois in 

gen und Freunde herzlich willlommen. | * ra \ 

dimido bers a | fürdten, da die Vorwahlen am 13. | 

u .. Norih Ane., feine jährliche General: | wurde heute von der Segislatur von | Roger EC. Sullivan, der bemofrati- 

| 2a Staatlide Geiundheitsdeparte- 

: nu ı Beamten tung erwählt werden, mit dem Sieg 

| bart Park, Chicago Ave. und Noble! die Mitglieder zfucht, ih vollzählig! Francisco tragen. Tie Adee der|im legten Augenblid ihr Programm 

C. APPEL. 

a eine Mehrheit in der Countypartei— 

2 von mehr al& 16 Jahren ge- Ahnen bi zum Ende in dieſem werden. Sie haben von jeher eine 

' . . . 

tattet. kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 


programm zur Durdtührun \die herrlichiten und gef 
0 5 Ba u ‚u : tlied ſung Iuf ur —— ze 
Garderobe frei. A batlteder gejungen werden. Außerdem | yoz Kampfes für perjönlihe Freie | für Ginreigung der Nominätion?= | Parteileitung entfheiden, olpdie De: 
der auf dem Klavier von|Naiiige Speiien und Getränfe geforgt — = 
\bent übernehmen werde. Das Tele-|Täuft. Alle Anzeichen deuten aber 
beran'taltet “+ ber den wird, und Vorlefung aus eine-|Morner *8 ae \ von der neuen Countyparteileitung 
: 4} rn Ei in mung zu dem Schritt, den Gouver- | Samstag erwogen haben, ob e& nicht 
in ber Meinen Sozialen Turnhalle, Belmont | mann.) ben il n wurde, parteileitung erwählt werden ſollen. 
bund der 35'er häli heute lautet wie foglt: „Der erſte Schritt Feld zu ſtellen. 
— tens | April, in denen die Mitglieder der 
Nordseite Turn Halle | berfammlung ab. Da bie Wahl veriNemw Serjeg getan. ° Wir werden |fche Führer im Staat, und bie von 
in wa —* Per we Lie sl I Mayor Thompjons enden werden, 
— * Wandelbilder vorführen. Der einzufinden. perſönlichen Freiheit iſt größer als ändern und eine Nominationspetition 
®) - - 
Keiaurant, deutſche Küthe. | — — 
| 
Konzerte jeden Sonntag nachmittag. | 


Kampf für Ameriftantsmus.” Vorliebe für Palmer an den Tag ge: 
AD. Anton X. Cermaf, der mit — 

anderen böhmischen Politifern der 

Südweſtſeite wie — 7 

A. J. Sabath die Führung in der 

— > — * Bewegung zugunſten Edwards 

aen. Fenn fie ermühet | iibernommen hat, geikelte in einer 


find, Juden, fm ä Billiam Jenni 

s Me mens [längeren Rede William Jennings 
— 

granul 

allen 


| Lie⸗f 
mift | derborträge 3 er perjöndie 1 N ü 
heit im demofratijien Nationalfon-| petitionen beim Staatsfefretär ab- legaten von Coof County, die in 
Frau J. H. N worden, Anfang 7 Uhr abends.“ Ein— 
ine 95.0.0.9.5h. | nen Dichtungen von Frau Sarten- | Centz, N en. SOC als Ganzes oder von den Vertretern 
Hedwig Loge Hr. =9,D 2.9.56 — neur als — —— ſei, ihn gegen Edwards 
Ave. und Buulina Str. Schweſtern anderer Kos | t Ter Schrit | Die — Mayor Thompfon be. 
abend in BViebers Halle, Nr. 553 ; borwarts zur verſönlichen Freiheit Nicht ar sgeichloffen ift ferner, daf 
; f Be t ey wereo on republikaniſchen Countyparteilei- 
ne ee en | ment wird morgen alend im Ed-|Beamten vorzunehmen ift, Beben | Ben Kampf in den Konvent in San)iym kontrollierte Parteiorganifation 
Se 2 er al und daß die aktion de3 Manors 
Hutritt it nur Männern und Züng- irgend ein Mann. IK Bin mitlfür U. Mitchell” Palmer - einreichen 
* Mer fein Grundeigentum ver« 
Alle Sorten Getränfe, 
nob1.fafoımi® | 


Zweck durch eine Kleine Anzeige in 


Kurz und Neu. der „Abenbpoft“, 


* Unter polizeilicher Bewachung 


Autſche beſtlſchaft von Chicago imurbe geftern Wm. D. Kellner, —— URINE 
Die Iahresverfammiung Ger ber Harris Iruft & ‚Saving: 
Nur YES 


findet am Freitag, ben 5. Wärs 1920, nadın. | Bant gehörige Freiheite bonds im 
der um einen Kampf für leichte Weine Staatäfonvent außwählt, mad ihr.|gerer Unpäplichkeit gencjene Vorfit-| März im Chicago Lincoln Eh 
ene. und Sier.. Bielennkenfanbibalen, bie] "zu Ä wenn fie eine Mehrheit in der)sende des Unterhaltungsausihuffes|fein Stiftungsieit mit einem Gb 
bon der Organiation in’ Bed DD Mounippazteileitung erhalten follte, rau Heinridy -Seine, eine Samm-|belfrühftüd feiern.  _ 


— 


CASTORIA 


uglinge 
IN GEBRAUCH SEITMEHRÄLS 30 JAHREN 
immer mitder - z 


& Uhr, im der Geihäftstielle, Zimmer 217. Werte von $25,000 ftahl und dann 


160 Rs. Welts Etraße, fett, — Die Mislie- flüchtig wurde, von Gt. Louis hier- 
cr werden um zahlreiche Veleiligung gebeten, | * 
Rubalt Geiler, Selclär. her zurüdgebracht. Ir war als Bote 


I pei der Bank befchäftigt. 


entzündet oder Brhan umd erklärte, e& handele fidh 


ee 





Vergnünungs +» Wenweifer. 


— — 
Deutfses Theater, Bufſd Temple. 
„Das fübe Mädel“. 

Auditorium — At.Solfon. 
Stadftouz — „Elarcice:, * a 
X 23 @cand — „Welcome Tirauger. 
x ntial — Biegnfelds Follies. 
„Dear Wie”. 
. „Selle Alexander”, 
Hitcy Km“, 
„said in Fullꝰ. 
„be Roje of China“, 
\ nftler Ihurfton. 

y of Nem Orleans“. 
Ihe Nuinch Qady”, 

Tinte”, 


er.0 


J 

v 

urL, 
n 


Fr 


’ 


— Monte Chriite ir.“ 
oldaarten, jeden 


ud ab — 
diorth Ave. — Jeden 
ı ar "tag Konzert, 


— — — — — — — 
Verlangt: Männer und Knaben 
(Arseigen unter diefer Nubrit 2c daB Wort.) 


.— — 


— 3 


erseeann” 


* 


Special Madine 
Company 
benötigt 
Bench Mechanies, 


Union 


die Erfahrung im Feilen bon 
einer, feiner -Arbeit haben. 


Guter Lohn nnd stetige Arbeit. 


Union Special Madjine Co, 
311 Weit Anftin Ave, 


eors-Kma 


Berlangt: Männer im Alter von 20 
bis 40 Jahren für allgemeine Yabril- 
arbeit; Mülfen arbeitstüdtig fein; 
ftetige Arbeit. Keine flaue Saiſon; 
guter Lohn mit Gelegenheit, fi em- 
porzuarseiten für burdiweg zuverläl- : 


fige Leute, Feine moderne Fabrik. Feine 


Arbeitöverhältniffe. Stunden: 7:30 bis 
5, Sam’tags bis 12. Wenn Ihr Euch 
nad) dauernder Proſperität umſeht, un-⸗ 


terſucht dieſes. | 


1 Slot von Colorado Ave. oder Har- 
eiion Str. Etrafienbahn oder Garfield 
'RBarl Brand Metr, „I“. 

‘ Weyman-BdBruton CH, 
4325 Colorado Ave, 


2sfbimtk 


VBerlangt: Eiſenblech· Arbeiter; můfſen 
Erfahrung haben in eigener Arbeit; 
leine anderen brauchen ſich zu melden; 
(guter Lohn und gute Arbeitöverhältnifie. 


Nachsufragen bei ber 


Roberts Vortable Oven Co—., 
888 W. North Ave. 
J 


midoft 


Verlangt: Mann, verheirateter bevor- 
gust, der Office und Werkitatt reinhal- 
ten fant;- muß  Durdaus zuverläffig 
und ehrlich fein und Empfehlungen ge- 
ben fönnen; ftetiger Pla für willigen 
Diaun. Nadızufragen in 11 &. Des— 
plaines Str. 

Bleadon-Dun Co., 

Lohn 35 Cents die Stunde; 4615 

Stunden die Woche. 


- — — — — — — 


Verlangt: Junge Männer, um Be— 
ſtellungen auszufüllen; guter Lohn 
mit Bonus zu Anfang; leichte Arbeit; 
gute Gelegenheit für Beförderung. Nach- 
zufragen in der Office des Superin— 
tendenten. 
BhillipaA.Born Co., 
152 W. Kinzie Str. ‚nahe La Salle St. 
dimido 
Verlangt: Bar Porter; muß etwas 
Eis ſchneiden; 80 den Monat und Koſt. 
Edelweiß Garden, 60. Str. und Cottage 
Grove Ave. dimi 


Verlangt: Junge, um das Holzgra— 
bieren zu erlernen; gute Gelegenheit ge⸗ 
boten. Zacher & Co., 180 N. Market St. 

2mz1w* 


Verlangt: 16jähriger Junge, um 
Bleihdoſen zu ſchließen; leichte Arbeit. 
Vorzuſprechen: Schrumm-Schrumm Co., 
2008 Lincoln Ave. dimi 


Berlangt: Candy⸗Helfer; gute Gele— 
genheit für den rechten Mann. Huyler's, 
56 Eaſt South Water Str., 3. Floor. 
dimido | 


Verlangt: ‚Suter, fleifiger Mann, um 
uns zu reinigen. Nahzufragen 3037 
W. Madiſon Sir. 2m31wä 


— 


— 


Berlangt: Maſchiniſt, Viſe Hand und 


Blaner Hand. Olſen & Tilgner Mig. 
LCo., 2278 Elſton Ave, 


ee — —ñ —ñe —ñ —— 

Berlangt: Junge an Drill Brei. W. 
E. Zothill, Webiter Ave, Che Wood 
Etraßie. 


 Berlangt: Korter, 3148 N. 
Etrnüc. 


u 
„Zerlangt: Bäder Helfer; Tagarbeit, 
5222 Broadwan. 


-— 


nennen 
Berlangt: Porter für Reftaurant und | 


Ealoon. 3144 N. Clark Str, 


Sind-Berläufer mit gutem 
Inst 


mobimi 


Bekauntenlreis, 
Euch „eigen, wie man viel Geid mit kiei— 
nem Kapital verdienen lann. Wegen naheren 
Einzelheiten wendet Euch an M. i 
"804 co, Michigan pe, 


Kroteftant, $25 die Wode oder $60 den Wo⸗ 
‚not yıit Zimmer und SKolt, Wdr.: Calvert 
Blora; Co Lale Foreft, ZU. 25fb1wæe 


Berlangt: Männer für Garten» und Grüns 
Nachzufragen in Gloedes Grün. 


Sarbeit. 
äufern, 1405 Central Eir., Evanfton. Tel. 


danfton 404. 


.. Berlangt: ECabinctmaler3; gute Männer !ün» 
ac buch unfer Prämien-SHftem viel Geld 
berbieuen. Louis Hanfon Co. 1500 N. Kolts 
ner Avenue. 


erlangt: 


Arbeit, 2526 ®, 


Congreb Etrake. 


18fb,mifonimt 


Verlangt: Melterer Mann zum NReinmachen 
Umerican Ball Bed 
" momifr 


ee 


Berlandt: Mann mit @ 
merlcan Wall 
M Etr., 3, &le : 


or. 


3, $loor. 


| 
| 


| Stellung und 


GClart | „Betianst: Schneider für einfach 


$ Gerid,| 
Zeleph. YSabafh 40608, | 
imz,momifr2w | 

zer ———— —ñ— — 
| 


Scrlangt; Unberheirateter deulſcher Klorift, | 


dimido 


—X 
„Männer und Anaben für Sabril- 


Cr,, 1839 " 
air Um 


Berlangt: Männer und Ainaben 
(Anzeigen unter diefer Mubrif 2c bad Wort.) 


— — — — —— ——— — — — 

Verlangt: Vorter, guter, ſtarler, zu⸗ 
verläffiger Mann; muß gute Empfeh- 
lungen haben; Stunden > Uhr abends 
his 2:30 Uhr morgens; Samstags von 
12 Uhr mittags bis 7:30 Uhr abends; 
permanente Stellung; Lohn $18 bis 
520. Ed. 3. Price & Co, 319 W. 
Lan Buren Str. dimi 


Breiiers 
an Hoffman » Majchinen. 

Müſſen Erfahrung haben an 
eritflaffiner "Männer - Kleidung. 

Spredjt vor anf dem 14. Yloor. 
MandelBrothere 
dimi 
ne 
Berlangt: Main, nicht über 50 Jahre 
alt, für Nacht Telephon Switchboard 
Operator und leichte ſchriftliche Arbeit: | 
7 Nächte die Woche. Nadızufragen bei | 
Kohn R. Thompfon Co., 3O N. Clart | 
Str., 4. Floor. dimi ı 


Berlanat: Weiber Porter; guter Lohn; Ur 
seitftundeneton 7:30 vorm. bis 5 Uhr nachm. 
Samstag _bi8 Mittiag. Nachzufragen auf dem 
zweiten Floor, 


2611 Indiana Avenue. 


— dimido 
Verlangt: Porters; Tagarbeit; guter 
Lohn und ſtetiger Platz. 
The 12. Street Store, 
12. und Halſted Str. 


mido 


Verlangt; Knaben, 16 Jahre oder 
älter, für Sanding und Trimming Zi— 
garrenkiſten; 17 die Woche. 310 W. Su⸗ 
perior Straße. dimido 


Verlangt: Bäcker, 3. Hand an Cakes. 
Nachzufragen in der Great Northern 
Hotel Bäckerei. dimi 


Verlangt: Junge an Brot und Rolls; 
Nachtarbeit. 1530 W. 12. Str. dimi 


Verlangt: Mann ungefähr 35 Jahre 
alt in Bäckerei für allgemeines Reinma— 
chen. 237 Eaſt Ontario Str. dimi 


Verlangt: Tagarbeiter in Treibhaus. 
Pearſon, 5732 Gunniſon Str. Telephon 
Kildare 6418. dimido 


zerlangt: Stuhlmacher. Nachzufragen 
1025 W. Erie Str. bi—-fa 


Lerlangt: Gute Bauichloijer. Eulli- 
van Korber Go., 2437 W. 21. Blace. 
modimi 


Berlangt: Küchenmann für Nordfeite Hotel, 
zum Geldirrwaihen mit Mafchine; erfahrener 
bevorzugt. Seht Mr. Thompfon, Bermont 
Hotel, 4700 Broadway, mibo 


Verlangt: Männer zum Feilen bon Alumi- 
niumsGußftüden; ftetige Arbeit und gute Bes 
zablung. Nachzufragen 3. $loor, Victor Elec- 

Eorp., Robey und Jadion Blvd, 


Verlangt: Männer für Bend-Arbeit; ftetige 
Arbeit und gute PBezablung.. Nadaufragen 
3. Floor, Wictor Electric Corp., Robey und 
Jackſon Blod. 


Verlangt: Mitteljähriger Mann für Janitor— 
arbeit, praltiſch mit Werkzeug und verläßlich 
im Haus; ſtetiger Platz. Anfragen bei John 
Wurzner, 19 ©, Halited Etr., hinten. mido 


Verlangt: Delilatelfen-Tlerl, in Yoodb Pro 
beit für ritigen Diann. 
MW, Lale Eir, 


3. Behrman, 5233 


Berlangt: Küfer für Trimming bon gebraud- 
ten Slad Barrel, Zu erfragen: 453 North 
Green Etr, midoft 

Verlangt: Stallmann, ſtetiger Arbeiter. — 
Zu erfragen: 453 N, mibofr 


Berlangt: Sofort, Tabinet Maferd. Chicago 
u & Office Fizture Co., 820 &, Clinton 
Str, 


Green Etr, 


midofr 


Verlangt: Bufhelman und. Mafdinenprefier. 
Anton 
Str., 


rad Eve Houfe, 217 Welt Pipifion 
mibofr 
Verlangt: Küfer für Trimming bon 


Braudten felten ‚Süffern, Zu erfragen: 
N. Green Straße, 


ge: 
453 
mibofr 
Verlangt: Deutfher Ctenograph 


fhinenfchreiber für - Mbenbarbeit, 
North Etate Er, 


und Ma- 
Mai, 3591 
midoir, 


Berlangt: Guter, felbitänbiger Bäder an 
Brot, Noll3 und Galed;: muß ziveite Hand 
mitbringen; allein zu arbeiten; Nadts; guter 
Zohn. nadaufragen ‚wilden 3 und 6 nahm. 
4737 Lincoln Abe. 


Nerlanat: Porter, Schalt $20 die Woche, mit 
KRoit; feine Eonntagsarbeit, Wiehman & Gel» 
lert, 321 Eo. Tearborn Etr. 
| 
Verlangt: Mann, im .Chop zu arbeiten und | 
für Ablieferung; Zimmer und Soft, $16 die | 
Mode. 6513 Cottage Grove Ude, Zelephon 
Midway 3890, 


Berlangt: Feuermann für das Concordia 
Teadher3 College; guter Lohn, feite Anftellung, 
Anzuffagen bei RW. E. Kohn, 124 Nugufta Etr., | 
Rider Foreft, ZI. | 


Berlangt: Maiter für Lundroom; au ein 
auter Porter, Pixley & Ehlers, 32 S. Clark 
Straße, midofr 

Verlangt: Feuetmann, nahts, für leichte Mr- 
beit, Konis Hanfon Co., 1500 N, Koftner abe. | 

mibo | 


Verlangt: Zwei gute Gärtner für Grünhaus: 
Arbeit; ftetiger und guter Play für die rich» 
tigen Leute, Yreh8 Greenhoufes, Eromi Roint, 
Indiana, mi—mo 


Verlangt: Iinner, draußen gelernter; muß 
fauberer, flinfer Arbeiter fein; ftetiger, ange- 
nehmer Platz; Tein Dadıflempner, Bronze 
Ctatue Mfg. Co.. 202 ©. 12, Ube,, Maymwoob, 
Sllinois, 25/6-7ma 


Berlangt: Bäder, erfte Hand an Brot und 
Rolls, Natarbeit. 542 Dft 43. Straße. dimi 


Rerlangt: Aclterer Mann für leite Palete 
auszutragen. Etandard Photo Engrabing Co., 
102 N. Wells Etr. bimi 


Verlangt: Erite Hand CaleBäder, $50 die 
Mode. 2906 N. Kcdzie VÜpenue. Telephon 
Monticello 280. dimi 


Verlangt: Dritte Hand an Cales zu helfen, 
Tagarbeii. 6743 Stanley Abe,, Berohun, SI. 
Nehmt Daben Ude. Car bis Larramie, dann 
Berwyn Car bis Dal Park Upe. dimido 


Berlangt: OfficRunge, 14—15 Jahre alt. 
1533 N. Clert Straße. 24febimt& 


Verlangt: Etallmann für Qagarbeit, ſtetige 
guter Lohn. Nachaufragen: 

Weltern News Co., 21 Oft Auftin Mve., Ede 
Caß Str. ımd Auftin Ute, mobimt 


Derlangt: Fahrer für Möbelmagen; ftetige 
Arbeit. 1021 Lill Ave, nahe Cheffield. 
mobimi 


( eſchneiderte 
amen⸗Coats, höchſter Lohn. Arthur F. Hch 
& Co., 3746 DOgden Abe. dimido 


Verlangt: Aelterer Mann, der Buſineßlunch 
lochen lann und Vorterarbeit tut. Nachzufra⸗ 
gen 933 R. State Str. Imz*E | 
Berlanat: Finifber an Möbel, oder Manıt | 
mit etwas Grfabrung. Louis Hanfon Co., 
1500 N. Kofltner Qpenue. imzaimf 


| Verlangt: Gefidte Männer für leihte Fa- 


brifarbeit, Louis Hanflon Co., 1500 N. oft: 
ner Avenue, imzimE 
ö Berlangt: 


— Sunge Männer ober mittleren 
Alters, 


I e!Kidt mit Werkzeug, in Möbelfabrit; 
fönnen Handwerk erlernen und dbiel Geld ber 
dienen Durch unfer Rrämienfpftiem. Louis 
Sanfon Eo., 1500 N. Koftner Abe, Imaim& 


Berlangt: 
Arbeit, 
UÜbdenue, 


‚„„Eüger, Nip und Trim, Teichte 
ouis Hanſon Eo., 1500 N, Koftner 
1ma1w* 


— — 

Verlangt; Arbeiter, ſowie Männer, um das 
Holzarbeit· Handwert zu erlernen. Louis San» 
ſon Co., 1500 N. Kofiner Abe. imz1m% 


jun nn 

Berlangt: Erfter Klaffe Blumengärtner und 
4 Männer für Farm und Treibhaus, Naczu: 
fragen 2029 Grenfhaw Eır, Imz 1we 


Verlangt: Eiſenarbeiter mit Erfahrung an 
berſchiedenartigem oxnamenialem Eifen. We. 
ſtern, Architectural Iron Co. 211 ®, Esiller 
Etraße, mobimi 


Berlangt: Janitor, Mann in mittleren 
ren, mit frau; feine , für_12 ie: 
tor Aha und ; lei, 


——— Bad; leichte 
guter Lohn. — — 


Hotel Gaynor, Canal und Adams Str. 


duct Fabrik zu arbeiten; vorzügliche 3 
| 
| 
I 


bendpoit, Chicago, Mittwod, den 3. März; 1920. 


Berlangt: Männer nnd Knaben 
(Anzeigen unter biefer Mubrif 2c das Wort.) ' 


Berlangt: Erſter Klaſſe Lathearbeiter 
mit wenigſtens 15iähriger Erfahrung an 
Automobil: Arbeit; mu genuer Arbeiter 
fein and eigenes Werkzeug haben; ver- 
hıirateter Mann bevorzugt, muß auf 
der Eüidfeite wohnen und gute Empfch- 
Iungen haben; ftetige Arbeit und guter : 
Kohn für den rechten 
digan Avenue. 


Berlangt: Männer nnd Franen 


— Kolorado Zuderrüben-Land! — 
The Great Weftern Sugar Co, 

bat BZuder-Fabriten in folgenden 

Städten: 

Gaton, Colorado. 

Greeley, Colorado. 
ex Windſor, Colorado. 

Mann. 4042 Mi- Longmont, Colorado. 
mido Loveland, Colorado. 

Fort Collins, Colorado. 

Brighton. Colorado. 

Bruſh, Colorado. 

Fort Morgan, Colorado. 

Sterling, Colorado. 

Scottsbluff, Nebrasfa. 

Gering, Nebrasfe, 

Bayar“ Nebraska. 

Mitchell, Nebrasfa, 

Billings, Montana. 

Sorell, Wyoming. 

Unſere Farmer werden in 1920 mehr 
als 260,000 gemeffene Acres mit Zuder- 
rüben haben. Hunderte von Männern 
von Europa, die Ihr Eennt, bearbeiten 
Rüben im Kontrakt, mieteten Yarmen 
dns nädjite Jahr und jind jett Befiter 
Davon. Nehmt 


Verlangt: Mann, um in PBarfiünt- 
Tepartement zu arbeiten; Grfahrung 
nich. nötig. Theo, A. Kochs Co., 67I N. 
Wells Str. 


Rerlangt: Männer an Drehbanf- 
Holzarbeit. W. S. Tothill, Webjter Avc., 
Ge Wood Str. 


Verlangt: Erfahrener Saloon Porter. 


bimi 


_ Berlangt: Mann für Kihenarbeit. 15 
WB, Divifion Str, mido 


Verlangt: Schneider für neue und 
alte Arbeit. 2042 ®. 21. Str, mido 


Verlangt: Bäder. 2646 Ogden Ave, 


erlangt: Junger Mann mit Zeichen-stennt: 
niffen an elefttifhen umd mechanifhen Werk— 
zeugen und Initrumenten. B. G. Nichoff & | 
Co. 232—242 Oſt Ohio Str. Nachzufragen 4. 
Floor. midofr 


beit für 530 den Acre. Nächſtes Jahr 
helfen wir Euch, eine Farm zu mieten. 
Guter Boden, gutes Waſſer, 
| nntes Klima, 
| _Sreie Fahrt mit Haushaltwaren in 
Verlangt; Mafinift für Neparatur nnd | Spezialzug. 
Umbau Ben alturater, Rafdinen; nur fie | Unfere Agenten wohnen im Weiten. 
ter uub subesiälige, ann Braut, Bari |efeg Diefe Zeitung für Namen und 
Ohio Eirabe. Anzufragen 4. Floor. midofr Abreſſen. 
John Schaefer, Hotel Edward, May— 
wood, Ill. Telephhon Maywood 2035. 
John Lirich, 219 S. 14. Str. May— 
wood, Ill. 
Alex. Warmöbadier, 5040 Giddings 
Str., Jefferſon Park, Ill. 


Verlangt: Guter Bäckergehilfe. 213 Oſt 30. 
Straßze. mido 


Verlangt: Männer, geſchickt an Holzarbeit 
und Zointer,; ein Mann, der ſich im Shop 
nüglid maden fann, der etwas Erfahrung im 
Zruds fahren bat. 3101 W. Grand Ave, 


VBerlangt: Goldarbeiter und Graveure an 
einer Monogrammarbeit; ftetiger Platz. Chi— 
cago Art Metal Worls, 502 3%, Lafe Etr. 

3ma 1w* 


Geſlucht: Carpenterhelfer mit Tools, ſucht 

für ſich Reparatuarbeit, billig. Wilhelm Sonn— 

tag, 1567 Eihbourn Avbe., Zigarrenladen. 
mido 


Verlangt: Bäder, guter zweite Hand an 
Brot, Nactarbeit. Gunther’3s Bäderet, 6725 
Sheridan Road. mibo 


Verlangt: Geſchirrwaſcher in Reſtaurant; 
leine Sonntagsarbeit, gute Bezahlung, forts 
laufende Stunden. 909 Center Etr. 


27feb 1wr 
Verlangt: 


50005nderrüben- Arbeiter 
in Michigan, 


Wir bezahlen $30 den Were, freies 
Haus und Garten und freie Fahrt nad 
dem Weifeziel, mit Transport: und 
Sraditkoften für Haushaltwaren, Arbei- 
tet auf der Farm im Eommer und in 
der Fabrik im Winter. Dies fichert gute 
Gefundpeit für Euch und Eure Familie. 
Schet unfere Agenten in den folgenden 
Kläten zu der angegebenen Beit: 

1405 N, Wood Str., Chicago, Eonn- 
tag, den 7. März, 4 Uhr nadymittags. 

1954 Larrabee Str., 9:30 Uhr vor: 
mittags, Sonntag, den 7. März. 

Free Ruffia Office, 4. März, 7 Uhr 
abends; 6. März, 5 Uhr nadhmittags; 
7. März, 1 Uhr nachmittags. 

1848 Thomas Str,, 9. März, 7 Uhr 
abends, 

1327 ®. 18. Str., fchet Adolph Sy: 
fora an irgend einem Tag. 

2441 ®. 24, Etr., 1 bi8 5 Ihr nad» 
mittags, 7. März. 

620 W. Bunker Str., 9 bis 12 Nhr 
mittags, 7. März. 

1114 ®. 18. Str., Samstag, ben 6. 

Derlangt: Schleifer, erfabrener Mann zum März, und Sonntag, den 7. März, den 
Chleifen don Annular Val Bearings für Ne ganzen Tag. i 
paraturen. Antiwortet nicht, wenn Ihr nicht, 469 PVernon Ave., Eajt Chicago, bei 
Sn einladen Dan Hacıe and Cnanien | DT, Fefetes, irgend einen Tag. 
von Annular Ball Bearings. Wallace Cupplies |_ Oder Threibt an Howard Willarb, 
Mfg. Co,, 420 Orleans Str, mibdofe er ©. Lincoln Str., Chicago, III., oder 
— — ie 

—— ——ö 

Verlangt: —— —— — pi a Be: u, DA. 

Del * * 
Bis auf ein fient 201 Andiang ebene. | ‚In Maeine, Wis, bei Steve Holly, 
mido 11571 Junction Ave, Samstag, den 6. 
"Seteng: Same. zum ai Be Seat. | "Si" Benakgen Maler“ DOT Utsas 

Berlangt: Männer, Ü L | n enoihn, is. 5 Elizabeth 
fi u i ag im > * 
an etc horse = ———8 er |Str., Samstag, den 6. März, von 1 bis 
lung und guter Lohn. M. Zumer, 2133 &o. |? Uhr abends, 

Racine Abe, unbe | 

Verlangt: Gin ältlicher Nacht ⸗ Watchmann. 
Adr.: H. 718 Abendpoſt. dimi 


Berlangt: Eriter Alaffe Lathe-Arbetter: gu⸗ 
ter Lohn. 1317 W. North ide. dimido 


Verlanat: Bäcker, erſte Hand an Cakes, 345 
die- Mode. 20906 N Kedzie Abe, dimi 


Verlanat: Bäder an Brot und Rolls; ftes 
tige Arbeit; fommt fertig zur Arbeit, 1019 
S. Halited Str. dimi 


Berlangt: Ehubmadier, erfahren an Hands 
Turned Arbeit, Nacazufragen 339 Co, Wabafh 
ide, Noom 301, 3.8,10m3 

erlangt: 1342 


Korter, 
Halited Str. 


guter Lohn, N, 


Verlangt: Tafhenmader, Eteamerd, Join: 
ters und ganze SHofenmader. 1858 W. 20. 
Straße. mido 


Verlangt: Guter Junge oder dritte Hand 
Bäcer an Cales, Tagärbeit; guter Lohn. 
Southweſt Bakery, 1900 W. 85. Str. mido 


Verlangt: Ein Trim Cawber, ein 3-Drum 
Berlin Sander Operator und zwei Arbeiter 
in Möbelfabrik. 1801 N. Rockwell Str.. 

mido 

Verlangt: Mann zur Verrichtung allge vor⸗ 
foımmenden Arbeiten, : Oscar Xeifltner, 5223 W. 
Randolph Etr. ' 


Verlanat: Junge für Drug-Ctore, 
Clark Str. 


mi—fa 


Konjumpverein, 

Ibeftehend aus 16,000 Mitgliedern, 15 
Grocery Stored und Wholejale Honie, 
und gute Dividenden zahlend, fucht, um 
fid weiter auszudehnen, mehr Mitglie- 
ber. Gripart an Euren Lebensmittel: 
einfäufen 5 bi8 30 Prozent. Auch wer» 
den Männer und rauen mit Organifie- 
rungötalent gegen gute Bezahlung ge- 
fucht. Intereifierte erhalten Auskunft 
dur Cooperative Society of America, 
Zimmer 329, 3166 Lincoln Ave. Tele- 
phon Wellington 4364. 29febiwæe 


Verlangt: Ein Maſchiniſt an Nähmaſchinen- 
Reparaturen. 1328 Sedgwick Str. 2m31w* 


Verlangt: Mann und junger, Mann in Bil⸗ 
derrabmenfabrif zu arbeiten, 40c die Etumde 
aum Anfang. Anzufragen: 2, Floor, — 


King Co., 1103 W. Lale Str. imi Rübenarbeiter, Achtung! 


J 8 
Wir wünfden fleihige Samilten und einzelne 
Münner für SKontraftarbeit in unferen Niüben- 
feldern angunchmen. Gute Bezahlung, freie 
Wohnung, Seuerung und Fahrt. Auskunft ers 
teilenden bie Folgenden: 
Gottfried Altergott, 4854 Norivood Park Abde.. 
ei ff 1519 Or 
Tony Ciheffer, 15 tdarb Etr., Chicago; 
Alig Gorte, 109 South Ninth AUde.. ad 
wood, SII. 20fcb*£ 


a — —— ZT nn 


— — 
Stellung ſuchen Männer n. Knaben 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 1c das Wort) 

Geſucht: Uelterer Mann mit Erfahrung in 


DVüderei ımd Neitaurant fucht Stelle, A 400 | 
Abendpoſt. 


Verlangt? Barbier, Deutſcher oder Ungar, 
bezahle $25 up Hälfte ũber 334; ſpäter auch 
als Partner nñicht ausgeſchloſſen. 211 Front 
Str., Wheaton, Ill. dimi 


Verlangt: Geſchirrwaſcher, guter Lohn, keine 
Sonntagsarbeit. 164 W. Ban Buren Etraße. 
dimi 


Verlangt: Porter, guter Lohn. 2042 Weſt 
North Ave., Wider Park Halle. dimifr 


Verlangt: Guter Selfer an Cafes, Tagar⸗ 
beit. 1854 ®. 21. Place. dimi 


Berlangt: Unitelliger junger Mann, Thirell 
und arbeitlam, um ein autes Gefhäft zu ers 
lernen. Muto Brab Mfg. Eo.,. 3514 ©. Mi 
Hinan Apemue. dimi 


Verlangt: Varbier, beſtändig: ebenfalls ein 
Barbier für abends. 8610 Lawrence Avenue. 
dimi 

Vexlangt: Kin Mann als Nachtlaſſierer in 


Lunchroom, Empfehlungen verlangt. 545 Süd 
State Straße. dimi 


Geſucht: Bäcker ſucht Stellung als erſte oder 
zweite Hand an Brot etc. Aufzurufen abends 
nach 4 Uhr, Douglas 6044. 


Geſucht: Guter Blackſmith ſucht ſtetige Ar- 
beit, Rablif, 1715 €. Union Ave, 


Gefuht: Junger Mann möchte als Porter in 
autes Gefhäft eintreten. Beruf Koch. Briefe 
an Adr.: 2 518 Abendpoft. mido 


Gefuht: Erfabrener Lundman fuht Etelle. 
8 519 Abendpoft, mido 


Berlangt: Drei Enbinetmalers; guter Lohn 
md ftetige Arbeit. 12 N, Marlet Str, Zim— 
mer 227 imi 


224 


Verlangt: Mann um fi in großer Barn 
nüslih au machen; ftetine Arbeit und guter 
Lohn. Nahzufragen: Meftern News Co. 21 
Dft Auftin Ave, Ede Cab und Auftin Ave. 

modimi 


Verlangt: Helfer an Brot und Rolls, Tag—⸗ 
arbeit: ſtetige Arbeit und guter Lohn. 1002 
W. Roll Str. modimi 
WVerlangt; Unaefäbr 50 qute beutfche' und 
öfterreihifhe Arbeiter. Ctetine Arbeit da3 
ganze Jahr, Lohn A6c bie Etunde und auf 
mwärts, Anlane in Hammond, Ind, Adr.: I. 
251 Abendpoft. 14ja*% 


Verlangt: Rorter in NReftaurant, 551 
Clark Eir, 
m 


Verlangt: _ Erfahrener Belz.sinifher. 8. | 
Ruhig, 940 Irving Park Blvd, Iel.: Welltng: | 
ton 4214, —2 


Geſucht: Ein junger deutſcher Kellner fucht 
bauernde Arbeit im Club, Hotel oder Re— 
ſtaurant. Adr.: 2 516 Abenbdpoit, mido 


Gefuht: Maurer fuht Arbeit bei Tag oder 
Kontralt. Auguft Vahrd, 1137 Wafbinaton 
Blud. "Phone: Monroe 6912, SmailmE 


Gefucht: Erfte Hand Brot» und Cales-Bäder 
ſucht Stellung; Tann in irgend einem Tvitem 
Shop arbeiten: arbeite auh naht. ‘Bbone 
Wellington 4534. 1214 Grace Etr. dimido 


Geſucht: Mann, 40 Jabre, ſucht ſtetigen Plat 
als Elebatormann, ſpricht mehrere Eptasen 
in Privathaus oder Hotel. Adr.: © 511 


No.Abendpoft. modimi 


dimi 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieler Rubrik 2c das Wort.) 
Berlangt: Männer und Frauen | Läden und Fabriken 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 20 das Wort.) 
| Berlangt: Mehrere rauen awifhen 25 umb | 
140 Sabren, in unferen Kaufmannsmwaren:De- 
ge 44-ftündige Arbeitsmohe, Samstag 
ER 5 Mittag, 
j Wenn u nah den Zuderrübeniel- | Gptcage Mail, Order Go. 
ern in dieſer Saiſon geht. ſo iſt in 26118 * 
Jowa Eure beſte Gelegenheit. dimido 
Wir bezahlen $30.00 per Ader 5— 
Bonus. Diefes iſt der höcfte Lohn, | Berlangt: Mädchen, erfahrene Operc - 
ber von irgend einer Company bezahlt |tord an Povermafdinen, Tentiits 
wird, Goats; guter Lohn. Manhattan Goat 
Transportation, Exprei, Haus und | Factory, 3223 N. Halfteb Str. 
Garten frei. Gutes Wafjer, der Boden 20febt 
Be 5u bearbeiten, und nahe zu) gerfangt: 50 erfahrene Mädchen und 
. S 2 2 s 
Sinfer Sotalagent hat ITiährige Gr: wie Meseis Anm Haule su nehmen. 
fahrung in den Zuderrübenfeldern und m. M is, 17 %. Wabaih Av 
fann Eudy nähere und genaue Informa - — - eher ofen 
tionen geben. Spredt bei ihm zu irgend |. — 
einer 9— Pr ; — —— Sitterd und Selfer an 
e er Agent - it und Wai ‚ Vebr gu e Derablung; Turze 
1642 Orchard Eir. Chiengo. a Bincennes Ube. ra 
j — —— jeden Sonn⸗ eg eg 
ag von i8 5 Uhr nadım., int dem |  Derlanat: Mädchen, etwa 16. für Teicte ya 
zu on — 3252 Cs. | Sin Mrafomie zemple. no. vecen il 
< — 
Jowa Sugar Go, ‚Berlangt: Junge Yrau_ für Bäderet bon 10 
bis A de, 
Wapverly, Jowa. a i5 6 Uhr abends, 3. 3., 2228 Chicago D bei 


Zuderrüben- Arbeiter! 


en bei 


SE 


Berlangt: Franen und Mäddjen 


Laden and Fabriken 


’ 
4 


| 


| Mädhen 


— 


Berlangt: Franen und Mädchen | 


(Anzeigen umter diefer Nubrif 2e das Mort.) | (Anzeigen unter diefer Mubrif 2c das Mort.) | (Anzeigen unter diefer Nubrif 2c da3 Wort.) 


Läden und Fabrifen 


Sranen und Madden. 


Cs find immer nodh meßrere Stellun: 


verlangt, 16 Jahre und älter, Für |gen offen für Frauen und Mädden it 


leichte, angenehme Arbeit in unjerem | Alter von 16 bis 40 Jahren. 


Erfah— 


Toiletſeife-Dept. und Bor hop; be |rung it nicht unkedingt nötig; leichte 


zahlen 30 Cents bie 
während der Lehrzeit. 


Stunde und Bonus ' Fabrifarbeit. 
Mädchen können 


$20 bis $30 die Woche verdienen bei 
Stidarbeit; Stunden von 8 Uhr mor- 
jgen® bi8 4:39 Uhr nadımittags; halben 
Tag Samdtrgd, Kommt fertig zum Ar: 


beiten, 


923 ©. Wells Str. 


Eure Familie hinaus 
dieie8 Jahr amd verrichtet die Handar- | 


Berlangt: 


State Str.-Gebande. 


| Terlangt: 


| Allen 8. Wrislen Go, 
l 
J 
| 


Grfahrene 
(Frauen) an geicdneiderten Sfirts; 
hödjiter Lohn wird bezahlt. Zu er: 
fragen: 12. Floor, ſüdl. Zimmer, 


modimi 


4 


R 


Tie Stunden find furz; 
Samstags bis 12 Uhr mittags. Ein 
Bonus wird außer dem regulären Lohr 
bezahlt. Nahe Belmont, Aibland und 
Clybourn Straͤßenbahnlinien. Applika— 
tionen werden entgegengenommen in der 
Employment Office, 


Stewart Warner 


1828 Diverſey Parkway, | 
Spreedometer Cory. 
| 


24feb*e 


— — — — — — — 


Andere Frauen verdienen! 
GeldzuHauſe — 
hrkönntes auch leicht tun. 


| dienen, indem Ahr Strumpfbänder für 


Preſſers, 


Marſhall Field & Co, 
(Re:ail.) 


'genheit, Enre Ginnahmen zu erhöhen. 


mm mn — — — — — — —— 


25 erfahrene Schueide⸗ 


rinnen für Umändernngen anCoats 


und Skirts für Damen; 
Lohn wird bezahlt. Zu erfragen: 12. 
ſüdl. Zimmer, 


Floor, 
Str.-Gebaude. 


hödjiter 
im Ctate 


Marfhall Field & Co, 


(Netail.) 


Berlangt: 


Lunch Room. 


Geſchirrwaſcherinnen 
Zu erfragen: 10. Floor, Employees 


uns macht, daß Ihr Euch wundern wer— 
det, warum Ihr nicht ſchon lange vorher 
angefangen habt. 

Die Arbeit iſt angenehm und profi— 
tabel — und Ihr könnt leicht ziemlich 
viel verrichten jeden Tag, ohne Eure 
häusliche Pflichten zu vernachläſſigen. 

Viele von unſeren Heimarbeiterinnen 
verdienen ſchönen Lohn, und Ihr könnt 
es ſicherlich auch tun. Wenn Ihr extra 
Geid benötigt, dies iſt eine gute Gele— 


Sprecht vor ſobald wie möglich bei 
N. Stein& Company, 
Fabrifanten, 

Paris Garters Hickory Garters 
Congreß Str. und Racine Ave. 

miſon 


Berlangt: Mädchen für leichte, reine 
Fabrikarbeit; 9 Stunden den Tag; % 


Tag Samstags; $14 die Woche zu An- 


Single Service Padage 4 
549 Fulton Str. 


| 


nido 


Verlangt: PVerfänferinnen in’ Dry | 


| Goods und anderen Departement: an« 


| 


| Knoop's, 


Marihall Field & Co, 


(Retail.) 


midofr 


Dentidie Mädchen und Frauen 


fünnen leichte nnd gut zahlende jarbeit in Väderei, mit oder ohne Erfah: 


Arbeit in einer modernen Fabrik 

finden, two fchon viele Dentjche 

arbeiten, Tag- und Nadıtarbeit. 
Sprechen Sie zu Herrn Stand, 
552 W. North Ave., Room 217, 
Nordoiteke von Larrabee Str. 

Office offen von 8 bis 4, und von 

6 bis 8 1lhr abends. 


3erlangt: 


Erfahrene Operator an 


fa—mi 


Mafchinen mit Kraftbetrieb, für Strid: 


waren, 44 Stunden die Wodje. Hödhjite 
Berdienit- Beteiligung. 


Löhne. 


mit boller Bezahlung. 


Ferien 


Thomas GC. 


Wilfon & Co. 1422 W. Randolpt Str. 


feb26110& 


Berlangt: Nadjitiderinnen; $20 die 
Woche. Auch junge Mädchen zum An 
lernen: guter Lohn während der Lehr: 
zeit; halben Tag Samstags; ftetige Ar- 
beit. Nediteiner Embroidern Go., 4743 
Bernard Str., nahe Lawrence und Kim- 


ball Avenue. 


mifrfondi 


Berlangt: Mäddhen als Maichinen 
Sperator® an Sommerkleidern; guter 
Lohn; folde mit Erfahrung bevorzugt. 

Hugo Dun Brod, | 


219 W. Monroe Strafe, 


Om;im& 


Berlangt: Mädden und Frauen, um 
Beitellungen auszufüllen; guter Lohn 


mit Bonus zu Anfang; 


leichte Arbeit; 


gusc Gelegenheit für Beförderung. Nadı: 
zufragen in der Office de3 Euperin- 


tendenten. 


Phillip A.Born Co, 
152 ®. Rinzie Str. ‚nahe La Salle St. 


bimido 


Berlangt: Fabritmädden; guter Lohn 


während dc& Lernens; 
ftunden. 
108 N. Zefferfon Str, 


Berlangt: 


furze Arbeits: 
Nortäweitern Enr cal Go,, 


m;52—8F 


Erfahrenes Mädchen nl3 


Glerk in Bäderei, Kruie Bakery, 3114 


Lineoln Ave. 


Berlangt: Ein Mädchen, foldes mit 


mido 


Mail 


Order Kenntniffen bevorzugt, für unier CE, ©. 
D. Department; guter Kohn zum Anfang und 


zugeſicherte Lohnerböhung 


Ehicago Mail Oxder Co., 
2611 Indiana Avenue. 


Verlangt: 


dimido | 


Ein_ Mädchen al3 Berläufer in | 


Däderei: eine Eonntagsarbeit, fietiger Rlak, | 


auter Lohn, 
Lake View Balerb, 3211 
Zel. Lale View 2017. 


Nachzufragen nah 6 Uhr abends. | 
N. Albland vente. | 


midofe | 


Zerlangt: Erfahrenes Mädchen in, Päderei; 
9 Etunden Arbeit, $15 die Mode, leine Sonn— 


tagSarbeit, 
Sabmarlet 163. 


beiten; guter Lohn, 
Room 6, 


819 Milmaulee Ave, 


7005 N. 


Zelevbon 


Clart Etraße, 


Berlangt: Waitreh für furze Etunden in Re 


ftaurant, 1252 N. Clark 
Verlangt: 


Conntagdarbeit, 


Verlangt: Ein Mäddhen für Bäderladen; $15 
die Woche, Koft und Zimmer, 


Etr, Tel, Canal 2593. 


Berlangt: Ta 
iernen wollen. 


—4 
* 


mido 
Verlangt: Erfabrene Schneiderin für alle Ar—⸗ 
midofr 

Str. 


Mädchen oder junge 
Näderladen: $14 die Wode und Koft; Teine 
3T10 N. Halited Etrake. 


2049 ®. 21. 


ber folde, bie 
ae tele 


Stau in] 


midofr 


mido 


ı Samstag. 
| Kenmore Avenue. 


es Heim. 
orderiich. 


genehme Umgebung und guter Lohn. 
Laden iſt jeden Abend geſchloſſen. 


624 North Avenue. 


mi— ſa 


Verlangt: Nähmaſchinen-Mädchen mit 
Erfahrung an Handſchuhen; ſtetige Ar— 


Avenne. 27feblwæe 


beit und fehr guter Lohn. 2629 Haddon | 
| 
| 


Verlangt: Frauen, um in PRidlefabrif | 
zu arbeiten; gute Stunden und guter | 
Lohn. Vogler-Schillo GCo., 1690 Elfton 


Avenue . dimi 


Verlangt: Zwei Mädden für Store: 


‚tung; Feine nntagarbeit. R. Kranfel, | 


14409 Fullerton Ave. 


Verlangt: Mädchen für leichte Fabrif: 
arbeit, 


Wincheiter Ave, 


Verlangt: Mädchen, 16 Kahre oder 
älter, um Bigarrenfiften zu nageln und | 
zu leimen; 17 die Woche. 310 W. Sn: | 
perior Straße, dimido 


dimido 


|" Serfangt: Mädehen zwilhen 14 und 


16 Jahren, um Labeling von Zigarren: 


|fiften zu erlernen; $12 die Woche wäh- 


rend der Lehrzeit. U. C. Fiſcher & Co., 
820 N. Franklin Str. di—ja ! 
Verlangt: ECtenographin und Officegehilfin, 
folhe beboraug:, die auf der Nordiweitfeite 
wohnt; dauernde Eiellung und nute Gelegen: | 
beit für gewedtes Mädchen. Adr.: 9 4309| 
Abendpoſt. | 
I 


Verlangt: Erfahrene Belz-Finifherin. B. 
Ruhig, 340 Irving Park Blod. Tel.: Welfing: } 
ton 4214. 


Verlangt: Mädchen, erfahren an Kraftmaſchi-— 
nen, an Tamenunterzeug zu arbeiten, Höch | 
ter Lohn, furzge Stunden, halber TIaa Canıs: | 
tag. 1715 W, NRoofevelt Road, 1. Floor, 

midofafon | 


! 
Berlangt: Mädden für Bäderladen, 


4323 
Elfton Abenue. dimi 


ß | 
Hausarbeit | 
Frau zum Neinmaden 


Nerlangt: 
Vorzufprehen abends, Nr. 


jeden 
4236 | 
— 
Verlangt: Zwei Mädchen oder Frauen im 
Hotel Zimmer zu reinigen; Arbeitszeit unge— 
fübr 312 bis 4 Gtunden; guter Lohn. 1570 
Elybourn Avde., Ede Halited Eir. dimido 


„ erlangt: Gutes Mädden für allgemeine | 
Hausarbeit; 3 in Yamilie. Kein Walchen. 5223 | 
ſtenmore Ave. Tel.: Sunnyſide 8086. dimido 


Verlangt: Eine gute Frau für Hausarbeit | 
in einer modernen Reſidenz; zwei Tage die 
Woche. $3.50 den Tag. Nadaufragen 1049 
N. Cacramento Abde., nahe Divifion. dimido | 

Berlangt: Deutfh-ungariihes Mädchen für 
feihte Arbeit und amwei Slinder bon 4 und 7 
Jahren au pflegen. Nachaufragen in der Wü: | 
fherei, 4415 Broadway, dimido | 


Berlangt: Yrau für Janitor-Arbeit: Nad- 
auftragen beim Engineer der Zahn-Schule, | 
Belmont Ave, und Lincoln Str. di—fr | 


Verlangt: Mädden für allgemeine Haus: | 
arbeit; 4 Erwadfene. 635 Bitter Emeet SBL., | 
ein Blod nördlid don Irving Bart Blvd., nahe | 
dem Sce. dimi 

— — ——— 

Verlangt;: Frau zum waſchen und reinma— 
chen am Montag oder Freitag. Tel.: Rogers 
Barf 2182. dimi 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin; Tagarbeit. — 
1602 N. Wells Str. modimido 


Verlangt: Mitteljährige Frau 
Heim; eine, die mehr cuf 


in Nurſe's 
Lohn ſieht. Telephon Proſpect 


gutes Heim als | 

6248, ındimi 

Verlangt: | 
916 Eberrh 

Winnetla. 


Frau zur Hilfe 


1 bei Hausarbeit 
Etr,, Rinnetla, 


Telephon 533 R 
modimi 


Berlanat: Grite und ziveite 
ungariſchen 


Köchin in einem 

Reſtaurant: leine Eonntagsarbeit; 

guter Lohn wird bezahlt. 204 Van Buren— 
Etraße, imziw& 


Berlangt: Mädden für allgemeine Hausars 
beit, fein_mafhen; drei in der amilie. 1112| 
Dft 45. tr, 1. Apt, Phone: Kenwood 8411. 

28feb1mX | 

Verlangat: Tüchtined Mädchen für allgemeine | 
Hausarbeit; fein Valhen: Neferenzen. Hams 
mer, 3930 Pine Grove Ave, Zelephon Tiels 
lington 2694, mobimi | 


Berlangt: Mädchen, um felbftändig Haushalt 
zu führen bei Ileiner Familie don drei Ermwac | 
fenen, die während des Tages abiweind find. 
Steine Mäfh; angenehme Etellung. U, Daigger 
2716-®ine Grobe Abe, 


I 


imziw 

t: tige Köchin, guter Lohn; gi 
SENSE 
"27feb1wt 


68 tft fo leicht, zu Haufe Geld zu ver: 


Berlangt: Frauen mittleren Alters, | 
um in der ruchtfüche zu helfen; Erfah: 


| 
Independent Snuff Go., 1828 | 
dimi | 


| Champlain 


BSode vart 910. 


Vorſtadt. Tel.: Newcaſtle 1782, 


wünſcht. 
ter Lohn; keine Wäſche 


Hausarbeit. Guter Lohn. 


auf der Nordſeite: beſter Lohn. Zu erfragen: 


I 
I 


| (Anzeigen unter dieler Nubrif 14c die Betle.) 


AAN Nortb Ave, Telephon: Lincoln * 


——— ——— — — — — — 


Verlangt: Frauen und Mädchen 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2e das Wort.) | 
—— — — — 


Hausarbeit 


Verlangt: Köchin, braucht nur zu ko 
chen, in Privatfamilie; Lohn neben— 
fächiich. Telephoniert Evanſton 2954, 
oder ſprecht vor für Interview bei J. 
Weinberg, 930 Maple Ave., Evanſton, 
Ill. Nehmt Northweſtern Evanſton 
Hochbahn und fteigt an Main Str., 
Gvaniton, aus, neht 3 Blods weitlid 
und 14 Blor nördlich Big zur obigen 
Adreſſe. 


Cafe Budapeſt 

verlangt — 
öſterreich ungariſche Köchinnen mit Er— 
fahrung. Gute Löhne und gute Stun- | 
den. Spredt vor: 2021 W. Diviſion 
Straße. | 
26febiwz | 
Berlangt: Aeltere Fren oder junges | 
Pädcen für Hausarbeit und Psjähri- 
ges Kind zu beanflichtinen; ran mit 
Kind nicht ausgeichloffen; guter Kohn 
und gutes Heim. 1982 Glybourn m. 
imit 


Verlangt: Frau für Buſineßlunch oder 
Küchenarbeit. 1982 Clybourn Ave. 
dimi 

Verlangt: Küdenfrau von 1 bis 9| 
Unr abends; Feine Sonntagarbeit. 1038 | 
N. State Str. dimido 


Verlangt: Köchin für einfache Paſtry. 
Telephoniert Lake View 4426 zwiſchen 
11 Uhr morgens bis 2 Uhr nachmittags. 

Verlangt: Erfahrene Köchin in Pri— 
vathaus; muß Empfehlungen haben. 
Nuachzufragen bei The H. Pipec Co., 
1610 N. Wells Str. dimido 


rung nicht nötig. Nachzufragen 
Kunze, 18 Eaſt Randolph Str. 


Serlangt: Frau, um Laden-Fußboden 
zu ſcheuern. Lake View Tea Co., 1542 
Belmont Ave. 


bei 
dimido 


dimido 


VvVerlangi Gute Köchin, die auch 
backen kann; guter Lohn. 651 W. North 
Avenue. modimi 

Verlangt: Geſchirrwaſcherin für Re» 
ftaurant. 


r $15 Wochenlohn. Sonntag 
frei. 


117 N. Dearborn Str., oben. 
26fb iwe 


Verlangt: Fran fir Kühenarbei‘. 15 
WB, Tivifion Str, mido 


Berlangt: Zweite Köchin in Reftau: 
rant. 200 ®. North Ave, 


Berlangt: Ködin; feine Sonntagar⸗ 
beit. 5301 N. Dearborn Str. mido 


Verlangt: Eine mitteljährige Frau für 
leihte Hausarbeit, feine Wälche; gute Bezahs 
lung. Nachaufragen: 2216 PBotomac !ipe., 
<tore. midofr 

Verlangt: 
reinmachen. 
Yafe View 
Ein oder zwei Kinder zu beaufſichtigen tags— 
über oder immer. 613 Eenter Str., hinten. 


Frau für waſchen, bügeln ıumd | 
logau, 530 Aldine Abe. Tel.: 
2766. 


Verlangt: Gutes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit; gutes Heim und auter Lohn; Fa— 
milie bon drei. Telephon: Edgemwater 5525. 

midofr 


Verlangt: Frau für Ardett In Männerhotel. 
919 W. Madiſon Str. mi—fa | 


Verlangt: Cine alleinftehende ältere Fran! 
mit gurten Empfehlungen, um in einem Haus» 
balt mitzubelfen, Wdr.: A 402 Abendpoft, 


Verlangt: Chowt Order Ködhin für Road» 
haus, 16 Meilen von Chicago; guter Lohn und 
autes Heim, M. Gutman, Morton Grove, ZIL. 
Zeil. Morton Grobe 2, Smaim& 


Verlangt: Yeltere Frau ald Haudbälterin bei 
drei Erwadienen. Zelevhoniert nah 6 Uhr 
abend3: Wellington 5000, mido 


‚Berlangt: Frau für leichte Haushaltung; 
fieben Tage die Woche oder für gewiffe Etuns 


j den im Tag, wie gewünfät; gute Bezahlung. 


". Gethner, 2152 Walton Cr, 
tage 9775, 


Tel. 


Armi— 


Echreiben eic. 


Unterricht 


(Anzeigen unter dieſer Rubril 14c die Beile.) 


— — 


Engliſch für Deutſchel Sprechen, Leſen zind 
728. Warrinnion Eir., 9. 310. 
12fa.momifr,sutt 

6 — — 
Konfervatoriſch geprüfte Klavierlehrexin er⸗ 
teilt aründiichen Umerricht. Laureutia, Muellſer, 
v23 Nord Diaffafoit Abe, 18ja,fonmilmt 


Un) 

Um das Männerlleider-dufhiteiden zu CT* 
lernen, exite Leltion frei. Eprccht vor bei: C. 
ZIbeiner, 3017 Southvort Move. 96iblivk 
Arthur Hirfh, Violinlehrer, 637.8. Norib 
ide, Tel. Lincoln 5147. 29ja,mifafoıt* 


— — — — — — — 


ni 


Zu vermieten 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 


Zu vermieten: Schöne, helle Wohnung, drei 
Zimmer, Bad und elektr. Licht; $20._ Kau⸗ 
mann, Wellington 8265. 3m3** 


— — — — — 
Zu vermieten: Fünf helle Zimmer mit Vad 
an ruhige Leute. 1722 Orchard Str. 

Zu vermieten: 4 Zimmer-Wohnung; Ofen⸗ 
heizung: für ſoſort oder zum erſten April: 
Rreis $28 per Monat. Zu erfragen: 3854 %. 
Nobey CAr., 3. Flat. mifafcıt 


Zu vermieten: Ctore ınd 6 Dimmer nehi! 
Garage, $40 den Monat. 1509 Welt Norih 
Avenue. ımidojt 

Hr vermieten: Genter Eir., nahe Lincoln Pf., 
Srundfloor, Ihe und Desk Room, vollſtän— 
dig möbliert. Pethlef E. Hanfen, Anwalt. 
30 NR. La Calle Etr., dimido 
De⸗ 
1419 Sedgwick Str 

dimido 


Zu vermieten: Store an, Butcher oder 
(ifateffen; feine Lage. 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile.) 


Zu dermieten: Erftflaffige3 möblierte 4-ints 
mer:Apartment, Ede, Zunvdarlor, borzügliche 
Transportation; $90 per Monat, Xelephoit 
monticello 2103. mido 


Gebe Zimmer und Koſt einer Frau oder 
Mädchen, das arbeitet, in Tauſch für Abend: 
und Sonntandienite. Nachazufragen nah 6:5U 
abend3, 1918 Barrh Pipe, 


sen 
Bermiete ziwet große Frontzimmer für Ehe— 
paar oder 2 Yreunde; Piano, Zelepbon; nabe 
Lincoln Park. C 1914 Sedgwick Str., Tor 
Flat. 
Verlangt: Roomers. 


1000 Center Str. 
‘ midoir 
Zu bermieten: Srontzimmer, Dampfbeiz: I. 

heißes Waffer, Telepboi, auch Automobil:Sa: 

tage. 1132 Altgeld Etr, 26fblıwi 


Zu mieten nefucht 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14c die Heilc.) 
Su micten gefudht: Gin Lleined möbliertes 


Himmter. Antworten erbeten In Dentfh oder 
Ungarifh unter Adr.: RE 949 Abendpolt, 


Zu mieten gefucht: Melterer Here toünfcht 
freundliches, reines, möblierte3 Zimmer. Mit 
Preisangabe zu adreffieren: 2 406 Abendpoit. 

Smalwt 


Zu mieten gefudbt: Haushaltungszimmer bon 
‚wei Männern, nabe Halited und North ve. 
Offerten mit Preisangabe an Mdr.: 9 407 
Abendpoſt. ido 


Zu mieten aefudht: 4 bis 5 Zimmer, von 3 
Erwachſenen Berfonen, Nordfeite. Adr.: 1 
577 Abendpoft. 


Junger Mann fudt Tleines, einfahes Zim- 
mer; Offerten erbeten unter der Mdr.: 25 
376 Abendpoft, 


Zu mieten gefudt: Ungefähr 7 Bimmer; 
Dftenheizung; zuderläffige Leute, Phone: Lin: 
coln 6025, 

Geſucht: 4-Zimmerflat, Nad und Eleltrizsitüt, 
oder Cottage bon Ebevaar ohne Kinder an der 
Nord» oder Nordiveitfeite an oder bor dem 1. 
Mai, Xelephon Wellington 363. dimi 


Heiratögeindje 
(Anzeigen unter diefer Aubrit Ic das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar) 


Heirat3gefuh: Witwer, 48, Norddeuticher, 
mit 12jährigem Sohn, in nuter Stellung, fucht 
die Belanntihaft eines älteren Mäbchens oder 
Witwe zu machen zwed3 Heirat, Briefe erbc: 
ten Adr.: U 401 Abendpoft. 


Heirat3gefuh: Ich dente, e3 gibt wo cine 
reihe Dame, die einen guten anltändigei 
Mann heiraten mödte, bin 35 SBahre alt, 
fomme bon guter Samilte und fanın erffer 
Stlafie Referenzen geben; bin nit reih, aber 
gefund und munter. Ehrlide Dame möge amt 
worten in Deutfch; feine Pgenten, Adr.: H 
715 Abendpoft. ! 


4 


mo) Geld anf Möbel, Saläre n. |. w. 


Berlangt: Iunges Mädchen oder Frau, um | (Ungeigen unter diefer Rudrif 14c Die Beile.) 


bei der Hausarbeit mitzuhelfen und auf Stin- 
der zu adten; gutes Heim ımdb guter Lohn; 
feine Wälhe; abends frei. E, F. Partlett, 
6153 Kenwood Ave, 


Verlangt: Eine deutfhe rau für einfaches | 
Koden in Tletnem Privat:Hofpitat (fann ei) 
ichulpflichtines stind mitbringen): nutes Hein | 
für paffende Terfon, Golumbia Hofpital, 4607 
de, 


Verlangt: Mädhen oder Frau für ges 
wöhnliche Hausarbeit; Tleine amilie; 
dernes Haus; gutes Heim: guter Lohn. 1035 
Wisconfin Ude, Dal Bart, 3m31w* 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: | 
beit; aute Köchin; Tleine Kamilie, $12. 532) 
Ienming place. Diverfey 4937. | 
mibdofa | 


Tel. 


Verlangt: Geſchirrwaſcherin in deutſch-unga-⸗ 
riſchem Reſtaurant; guter Lohn. 1252 No. 
Clark Str. 


Verlangt: Frau zum Waſchen und Reinma⸗ 
chen, zwei Tage die Woche. 6513 Cottage 
Grove Ave. Tel. Midwah 3800. 


Verlangt: Mädchen, engliſch ſprechend, für 
allgemeine Hausarbeit; Tein Wafdhen, Teit | 
Bügeln. 
Park Ave., 1. Apt. mido | 
Verlangt: Mitteljährige Frau für Hausar- 
beit; eine, die heimmgebt, bevorzugt; Tein Ma | 
fhen, fein Bügelıt. 3453 Couthport Mve,, 2, 


Floor, midofr 


Berlangt: Frau als zweite Köchin; guter 
Lohn; Sonntags frei. 220 N. Wells Str. | 
midofa 


Berlangt: Erfahrenes Haudmädbden; gute 
Pezahlung, furze Etunden, 951 W. Randolph 
ir, Tel. Monroe ?281. dimi 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar: 
beit. 6045 Couth Park Ave., 2. Apt. Tel.: 
dimido 


nen 

Verlangt: Frau mittleren Afters für allge 
meine Haudarbeit, Berfon, die gutes Heim 
hbohent Lohn vorzieht: fhöne Umgebung 


ter für allgemeine Hausarbeit. 5611 Broad» 
wab. dimido 

Verlangt: Stubenmädchen für Hotel; ſtetige 
Stelle und guter Lohn. Hotel Grand, 70 W. 


‚in | 

dimido 

Berlangt: Mädhen oder rau mittleren Als 
Grand Abe, | 


dimido 
Verlangt: Erſter Klaſſe zweites Mädchen. 
217 Home Ave., Tal Barf. Tel.: Oak Vark 41. 
2mzim& 

Berlangt: Eine aute Baby Wörterin für ein 
15 Monate altes Kind. Gute Neferenzen ers | 
Nachzufragen 5218 Snglefide Ave, 
Tel, Hude Karl 7789 dimi 


Verlangt: Ein Mädchen für Hausarbeit; gu— 


4710 Ellis Avenue, 
Tel. Oalland 2334. dimi 


Mädchen oder Frau für Leichte 
2451 W. Diviſion 
—A 


1. Apt. 

Verlangt: 
Str. Tel. Armitage 7171. 
Verlangt: Zweite Köchin, die gut backen 


fann, im Reftaurant; Feine Eonntagarbeit. — 
1201 Belment Ylpe. 2Tiebimf 


ine und Reduction Eiod, 'Bhone: Monroe 


Verlangt: Mädden für leihte Hausarbeit 
in Meiner Yamilie, gutes Heim und Lohn, Zu 
erfragen von 2 bi3 7 Uhr abends, R. Feuers 
man, 743 Cornelia Ave, 26febim& 


Berlangt: Erfahrene Waitreb, PBrivatfamilie 


Zimmer 1815, Maller3 Blög, 14nob*£ 


Stellung fuhren Franen n. Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 1c das Wort) 


Gefuht: Zunge Frau fuhrt Platz als Verläu— 
ferin- in PBäderei, 1142 Diverfey Parlwan, 
bintere3 Flat, Telephon: "ellington 4355. 

mio | 


EStellenvermittlungs-Büros 


br3 beutidsungar. Büro, Tägl. beite Stel» 
I für Rrivatbäufer. Hotels nnd Reftaurants, 


ınos |. 


AN und andere 


E3 wird borteilbait für Euch fein, 
anderswo eine Anleihe macht, 
der Abzahlungen zu 


Tel. Garfield 379. 37 So. Centrat | h 


Spezialität: 
Darlehen, 


partei, 


o 


auf 
Summen bon $500 biß $3000, 
Nihard U, tod, 25 N, Tcarborn Str, 7, FL. 


Abends: 1572 N, Halfted Eir., Ede Nortb Ab. 
eigentum. 2358 Lincoln Ave. 


Srankfheiten u. Spesialift für fsrauentranfhei- 
ten. Mat frei. 3006 W. rasen &ir, — 


De ae Ba na eat 


Illinois Inveſtment Company 
Paul Schiſſing, Manager, 
Zimmer 702, Hartſord Gebäude, 
8 Sud Dearborn Str. 


Deutſche Geſchäſtsführung. 

Schnelle Anleihen. 
— 330.00 bis 8300.00 — 
Wir machen Anleihen auf Möbel, 
Victrolas, Lagerhaus-Quittungen, 


Pianos, 
Waren in 
Wertgegenſtände. 
> 30.00 foflten 1 Monat $ 1.05 

$ 50.00 * 1 Monat $ 1.75 
$100.00  „ 1 Monat $ 3.50 
$200.00 „ 1 Monat $ 7.00 
$300.00 1 Monat $10.50 


Heit und Zahlungen können nach Uebereintunit 


vereinbart werden. 


— PVrobiert unſeren Abſchlagszahlungsplan — 
che Sbr 
unfer Syſſem 
1 ‚unterfuhen, das Euch 
fiher befriedigen wird, 


Falls Shr in unferer Office nit borfyre- 
en fünnt, telephoniert oder fhreibt und einer 


unferer Vertreter wird. borfpreden und - Euch 
volle Einzelheiten erklären, 


15d33mo * 


Mutual Security Co—., 
(Nicht inlorp.) 


N. Dearborn Etrake, Zimmer 606. 


„bs 


140 


| Geld auf Möbel und Löhne zu gefegl, Raten. 


5 50 für einen Monat folten Eh $1.75 
75 für einen Monat Loften Euch $2.63 
$100 für einen Monat foiten Euh $3.50 


Unter Ctaatdauffiht. — Teleph. Central 5493. 


S3lja*X 


Tinanzielles 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 140 die Zeile.), 


Hammann Mortgage & Bond 
Drgnanization, 
1922—10924 %. Chicago Abe, 
berlauft fichere Hhpothelen und Bonds 
mit garantierten Wefigtitelm, 


Darlehen auf gute Eicherbeit. — Abends of. 
fen Bi 9 Uhr Dienstag, Tonnerdötag,Camdtag. 


1519, 3mt 


Sohn %. Rumpf 
1624 Nord California Ave, 
nabe Welt North Ave. 


Geld zur verleihen auf Grundeigentum, 5-87,. 
Hypotheklen und Gold 


Bonds zum Verkauf, 
Offen Camötag abends B13° 4 Uhr. 


15febimt£ 


6% erite Hhpothelen 5* an Hand — 


Heafield« Fifcher 


3198 Milwaufee Ave, Ede Belntent 
Rordweltleite « Grundeigentum 
Billigfte und prompte Bedienung, 
15jan*& 


Bu leiben geſucht: 82000 auf erite Hhpothef, 


u 6 lat —— Nordweſtſeite; 6 
Broz. Zinſen für 5 Jahre; zahl 50 Kom⸗ 
niffon Adr.: 8 —5—— wm 


midola 


Geld zu berleihen auf Hhpothet von Privat: 
Zel, Alban 3135, midofr 


Kaufe oder berfaufe gegen bar: Lincoln 


07 13feb* 
seen 
Zu berfaufen: Erfte Hhpothelen zu 6 Pros. 

bebantes | Cbicano Grundeigentum in 


16fev*Z 


— — — — 
Darlehen auf verbeſſertes Grundeigentum; 
Baudarlehen eine Speziautät. 
dienung. 


Sofortige Bes 
jenung. 9_D. Stone & Co, ill Reit 
Safhington Sir, Tel. Main 1865.” 2312 


$3500 zu berleihen zu 534 Bros. auf Grunds 
monifr 


Nerztliches 


Anzeigen umter diefer Rubrıf 14c die Beile.) 


Dr. Hafenclever. Erfahrener _Urat für alle 


⸗ 


4 


⸗ 





Geſchäftsgelegenheiten 


(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14c die Hcile.) 


zu verfanfen 
(Anzeipen unter diefer Nubrif tde dte Zeile.) 
3u verfaufen: Gandy Store, Schul» 
material und Zigarren, gegenüber ei- 
ner nroßen Schule; beite Yage für We- 
ſchäft; muß verkaufen. Nachzufragen bei 


m 


Worbicite 

Zu verfanfen: Alley-Lot, 225x108, 
mit 3 Flat Briefgebäude vorne und 2: 
Flat Framegebände hinten; Luft und 
r, Berl, 325 Eugenie Str, Licht von drei Seiten; fann aud) für Ia« 
nahe Sedgwick Str, briẽzwecke verwendet werden. Billig we⸗ 

— gen Todesfall. 1160 Townſend Str., 
nahe Diviſion. 28ſeb* x 


* ö——— — — — 
Zu verkaufen: Schuhreparatur-Werk- 
ſtatt. 3125 


v 3u verlaufen: 
Southport Ave. Apartment, Simmer, 
eingänge; grobe Lot; 
bar, 840 monatlich, 
Muß fotort verfhleudern, 
Zimmer Prid-Bungalom, 
reis SU50;*°$1500 bar, 
Vier⸗Apartment 


2Flat 
feparate 
88500;: 


Ein „Snap!, Brick⸗ 
Privat 
83000 


den Belik bon Ds 
ir, 6011 Boron Str,, 

Reſt nach Belieben. 
Brickhaus, 


6-6 


sa 34 
reamlares Preis 


Mein Geſchäft verbindert mich, 
meine Zeit ur meine Syart BPlug⸗ Erſindung 
zu EURER: ö für welde die Ver, Staaten „10 
even cin nartes Ratent gegeben haben. Der 
Bug it beffer als irgend einer auf dem Miartt 
und dir jept zum Babrifation fertige. Ic) nehme 
einen, Zeilbuber, vderfaufe ibm einen Anteil 
und lafie ib das Welhäft führen. $2500 bis 
SÄi500 nötig, Sintivortet sicht, wen Ihr nicht 
das Geld habt mo ichneit baudeln wollt, 
Telephonnu * ner. Adr.e: A 404 Ab 


auf Gdlot, bier 
2—4 ımd 2-—5 Slmmer vlats; fe 
parate SHetzanlagen: Lei Sanitordienft erfor⸗ 
derli; Banvorkariften mterworfene Gegend; 
benuce zur 
Gebt E. 
endpoit, 1909 Irving 
midofr 

14 Simmer } 
Yerinittler. 
mifrſon 


— — —— 


Sabre alt, 


Hoc: nd Straßenbahn. 
“brabamfon, 
Parl Bivd, cl lington 126, 


2ıma*X 


Nerfaufe mein 


u Lundroom mit 
tonmimabaus, sreic Miete; Teine 
Staentümer, 1585 Chybeurn Ave. 


— — — — — 


Dayton 
den, cleitr, 
merflats, 


Str. Atöck. Bri“, Hartholz⸗Fußbö⸗ 
Licht, in gutem Zuſtande, 
nur 35500. 

Dayton Etr., Sftödf, Teid, drei 6-Bimmer» 
‚u derlauien: Fleiſchgeſchäſt mit Butcher flats, Miele $56 per Monat, Preis $4700, | 
vols und wWohnung; lann fofort überitomes! wenn ſoſort genommen; $1000 Anzahlung. 
men werden, 3257 Seminary Ave. Telephon: C. & R. Rauſchert., 
Irving 1981 midoir Dwerley 3008. 835 

EEE 
Su verlaufen: Shoe Shop, gute Lage; 
Maſchinen; wegen Verläſſens der 
20 Epeftield Ave. 


L- Sim: 


Senter Et, 
modimi 


Vargain! Reſidenz, Frame, Stein- und Brick— 
Fundament, 3 Badezimmer, Sampfbeis., nabe 
Ziverfen Sochbabnftat. Adr.: U 403 Abdpoft, 


Woods 
Stadt, 
midofr 
Eine kleine —— billia —* 
zwiſchen 11 und 3 Uhr. 32 
Sir. mi 


Zu verla nen 
Nachzufragen 
Sutlicd 


verfaufen: Flat ı 
Simmmerilats, nur $4400; leichte 
— Gleftr, Licht. Ihöne Lot. 1647 
laufen: Ice Geam und Gendn Edel nabe Belmont und Paulina. 
Store mit Einrichtung Aaur Fabriiation von] —————— 
bomesmade Kandy, Großer Stod, beite Lage, | 
Kar-Ztop. Eins der Leitachenden Gefchäfte | 
der Nordſeite. Adr.: K914 Abendpoſt. 

Zu verkanſen: Grocery 
Jabren elabliert, mit 
um: wäürde auch galt 
vente, 

Leiter Delilatefien d 
Der Nordſeite 
Woche wegen 
den. Telephon 


20 zu Framegebände, 
id 1 


180 


6⸗ 
Abazablimgen. 
Fleicher Str. 

mifrſa 


3u verlaufen: 
neu: Furnace 
hßenbahn, 
— — —— | Eigentiner, 
md Market, feit SO I View 3286. 
oder ohne Hauseigen— 
ſchen. 2604 Fullerton 
doſa 
Grocerhyladen 
mit Sbnraum, up Diefc | 
ı Penn enfpaltu verlauft wer— 
ert Dive rtley Sr mi-fon 


4 lat Prefſed Brick⸗Eckhaus; 
und Sfenbeisung: nabe Stra⸗ 
Hochbahn ad NEN . Pelim 
1735 Greene Str, "lihone: Pate 

midofrfa 

Habe cin Aweiltödtiges Baus, Nordfeite, au 
berfaufen, 9 Sinmter; Base Stall, für $3000. 
Adre: A 405 Abendpoſt. 

Wenn noch vor Donnerstag genommen, ver⸗ 
‚Zaufe Ih meine 4-Zinmer Mefidenz, 3645 N, 
a Ave, für 83500: mır $1000 bar, Nadı» 

tragen bei Keller, 3718 N. Glarf Str. 
dimibdo | 


4 


auf! 


Kauft ein Roomingbaus, ebrliche ß chamaluma 
Yarantiert, 6 bi5 100 Zimmer, Profit bis $500 | 
monatlich. bil Nreile, Teilzal lung, vodht | Modernes 3: Flat Haus, 
vor, Kanne, 704 Rord Dearborn Straße. Srid, „1113 Waveland 

26 tebim ux tigen Verfauf $13,000; 
———— Seht Figentin ner, 
masanftalt und Färberei, veie| 
Schneidergeſchäft, ainfo des —— 
At wegen Aufgabe des "> Modernes 2-Flat Brickhaus, Furnaces, 6 
taufen, 1445 md 6 Simmer: Preis H8000, Belichtigt 1221 
11fehmii amt Newport Mde, Preis wird nad dem 5. Wärz 
1120, um $500 — za engen beim ı 
Eigentiinter 3718 2 Clarl € dimido 
je — — 
JRichtige alte 5-3immer Cottage, 1137 Dat! 
Grobe * braucht Garpenter, verfauie für | 
$2800; 8500 bar, Reit Abzahlung. Nachzufra⸗ 
gen: LeVee, 3718 N. Clart Sir. dimido! 
| 


— — 


Furnaces und Dien, 
Aver: Preis für ſofor— 
Miete 81500 das Jahr. 
3715 N. Glarf Sır. 

dimido 


ig 


au 


Delilateffenitore, 
Miete 820 mit 
Floor, 15 Belden 
momifrſon 
— Grocery Stor 
Habe kleine Farm 
H 709 Abendpoſt. 


zrocery⸗ u. 
snatlice 
mt 2 


geſucht — 
nd 51000 Caſh. Adr.: 
dimido 


>-Simmter Cottage mit Gns 
iche vernünftige „Offerte in Ber 
leichte Abzablungen, 1554 R 

2mz2w* 


Zu verlaufen: 

vage hinten; 
tracht gezogen 
Halfted Strabe, 


$600 | 
S.. | 
dimi| 


Hu berfaufen: Bäderei, nır Sioretrade, 
Einnahmen "ie Woche; 82100 Bar, 
2228 Chicago Tide, 


Dreiſti ödiges 8 Wrid an 
$10,000; 


Clark 


Diverſeh. nahe Halſted, | 
1; Mbzahlungeit, D Surgens, 139 N. 
Er. 21f0 ‚ami* | 


Schneiders erlitäite, 


preis | 
Diverfey 2796. 


u berlaufen: s 
t. dimi 


3 
wer Tel. 
Zu verkaufen; 2ſtöckiges gut gebautes me⸗ 
Zu verlaufen: Bäckerei. Hier it eine Geles; haus mit großem Stall: N er 51: — 
genheit für einen gulen Bäcker, Geld zu ma — 0. 1016 % Halfted Strahe, Nach; uͤfragen: 
chen. Vertaufe, auf leichte ib zählungen, Muß ‚ Salfıe »d Etr., 1. Flat. 
ivegen Seranfbeit die Stadt verlaſſen. Gi 21fbfafonmtimt 
Beſchäft. Ueberzeugt Cuch ſelbſt. Nr. 2.2: 
entworth Avenue. dimi Ebe Ibr Nordſeite-Grundeigentum kauft, ver⸗ 


EEE ERTEILEN Ian ıft oder bverianfcht, Seht R. G. Ludwia& Go, 
Su derfaufen: Echubrepartereiserfltätte mit N, Clark Str.. Ce Grace und Macine. 


Waichinerie. 5625 Broadiwap, dimt | 12nd,mifrfa* 
ee eier 

Dertaufhe Lake Bicw 6-iiat Bridgebäude, | 

I und 5 Zimmer Wohnungen, nahe Sochbadıs 

hation, für Kottage und $5000. George Torpe, 

358 Lincoln Ave. momtte 


766 


— 
Bäderet; tägliche = a me | 
Samilienveryältniffe, 8 


° hmi 


berlauien: 
; wegen 
‘ “ibendpoft, 


Reitan: ra! 1t 


| 

I 

-15 

3u berfauien: Billig, Tleines Be 
$40, Nübereß | 
l 

| 

| 

! 


"Wohnzimmer dabei). Miete 
2147 Milwaulee Ave. 


Serfaufe 2: itöciges 3⸗Flat Gebäude, 5 Zim: 
ner Wohnungen; Miete $700; Preis $4800; 
nur $1000 eriie Anagblung; nabe Albland und 
Vertean, George Tokpe, 2358 Lincoln !pe. 
montifr 


bi mido 
Su berfaufen: Eine gut gehende Bä ‚derei 
630 28, 26, tr, modimi 
Zu verlaufen: 
Nordfeite, 


Pücerei, einer der beiten auf 
Adre: K 012 Abendpoſt. 
mo — 
34 vertaufen; Einrin ng von deutfcher | 
zeitungsdruchkerei, = Meilen von Ghicago 60 
ſegen inſchließl » Shiinderpreffe, Linotype, 
Job Breiten 5 —* 18 Iſtöck. Bridgebäude. 
eis 512,000. Wegen naͤhecren Eimeibenen 
tan G.'H. Simons oder ſyrecht vor m 
Machinery Co., 716 S. Dearborn 2 
26fdIwEi Bargain: 


Bu berlauien: BRebernrs 2⸗ſtöckiges Stein: 
front Tlaterbäude, Zimmer Mohnungen, 
Marfbiieid nabe MWriſen 87000. Torpe. 2358 
Lincoln Avenue. momifr 


— 


BVerteuſche Nordſeite 6-Flat Brickgebäude mil 

3—6 U und 3—4 Zimmer sobnungen; Vor 37% 
125 Fuß: Dfenbeizung, ſfür 2Flat Gebäude 
oder Cottage. Torbe, 2258 Lincoln Ave 
momife 


Brid, 4 und 5 


wanner 


Nordieite, 6-Flat 
B . | Simmmer Kohn igen, Dampfpeizung, jahrliche 
aü ickerei, ——— Riete 52200 Zum fofortigen Derfauf $12,500, 
\ : Gate Stadt; mifaere|} Yıraa! hlung 8360 00. Geo, — 17 N 
jafe und, Teiamilher: | Ka Salle Sir. Seantlin 308 ſomom̃ 
Balery, MeAleſter, Stla. 8 * — ————— 
26eb1wx Zu verkaufen: 919 N geld Zir.. nabe Yüits 

EEE | cotn ee. Gottag mit Scahboden; zimmern; 


Micte 835, 826500, Duerfch te, 056 Webfter Ave, 
Gejdhärtsteilgaber | din ı 
igen unter Diefer Nubril 14c bie Zeile.) | 


u berlauien: 
uc Yage in der 
tod Yrido fen 


Zu verkaufen; 3.Flat Prid mit Garage, nabe | 
!ücbiter ud Sheffield Ape,, in febr autem ! zu⸗ 
fand: Miete $1080: aute Nerfehr&verbind: ing. 
87509; "31000 bar, Zuctihfe, 056 Mebfter ve. | 
dimi 


PBarme 


u : 
nen, 


Abendpoſt. 


geſucht für Reſtaurant, $750 crfor⸗ 
zu das Geſchäft ſelbſtändig führen 


Seh, Diierten an Mdr.: T 2681 
di er 
Möbel, Hansgeräte u. f. w, — 


zeigen unter dieſer Rubrik uac die Zeile.) 
Su berlanfen: —— Ca 
Ehsimmer und 
en Phonograph, Floor 
n por Sonntag dberlau 
1525 N, Kedbale Mc, 


— 


Moderne 6: Simme r Gotlane, 
Zirahe; fofortiger Befik. Torpe, | 


Ave. am —fr 


Zu —— n: 
12 25 Dönood 
8 Lincoln 


m Sbe Ahr Nordfeite-Grun 


ig t r 
| auft od, eufat, Icht € dei gentt ım Tauft, vers 


Torp c, 820 North Abe 
rule) 


ne Belour Parlor⸗ 
zettzimmer⸗Set. Rugs. 
ampe, Ehaelhirr; | Zu vertkaufen: Vierſtöckiges Pad Ateinbaus, 
it jein; Dargain, —} Laden, zehn Fleine moderne Bohrungen, drei 
mi boftfon ! und dier Sımmer, Dfenbeizung. Miete 83721 
nenne | DER Tale, Kleine Anzablung. Kaufmanır 
zu verlaufen: Neue Filzmatraße 87, Gaw| Tel ephon : Mellington. 8265. 2 Hehe? 
ind Kochoſen 88, Bett⸗Davenport. — Brick⸗ ————— 
Get Simmer, Bad und Garage. "Nbone: 12: Zimn ir Frames) 


Yrmitane 7433. midofr = n | 
ne 7438 do U as —* a ——. SE, | 
> s 4 £ Zr 
: Seizofen, Roch- ımd |} - 20febing 
1ilig.1625 Sarrabea Zar, | m— — 


— Rorbwveitfeite 


Die größten 
tönuer bon Seim 
‚in der Stadt 
{. 4-3immerflat. aben eine Votſchaft ir Euch. Wenn 
ittana 1535 ?. ein Heim wünſcht, Lonnt Ihr 

J Zbaben. Antwortet ini Augenblid 
Fe sartet nicht, da der Nerihlag auf 
Famili en beſchränhkt iſt. 
“m. Beloatn Co, 
‚AN, Walbinaton tr. 
Sranffin 2446, 


1% 


gr 
! 


ann —F 2; n 
tage, t Muh fofort verfa ufen: 
‚ oroßer Hof 
gegeihntet für : 


und ihl * 
R. ‚Hal lite, 1 Lv 


n 


’ 

Ehziminer- | 
Flooxlampe, 
Baͤrgainvpreis. 


2, — 
Diverſey 4416. 


ington 


— Willtam 
3ZelAsty Companv. 


Etabli ert ſeit 1804 | 


Su derfaufen: 9 reine begfeinen Möb 
von 6 Zimmern, darunter ein Mabagent: zpi 
Ierpiane und Pictrola mit records, 9. 
van fofort genommen. 5220 Weit Iadlon * * NHneif "ten braltiisen Nian | 
vd. Tech: Redgie 6898 Serfaufe einzeln. i : te, die bon 100 bis $500 | 
En baben, um ihre einenes Heim zu 
it Unfere pradtvoll aufge; | 
ba uten Subdidifionen find cin voli— 
tiver Veiweis unferer Rehauptung 
asir fragen 85% der Stoften Eures 
en des und Eat, Unfer Brove: tv 
ent nordiveitlich, 2, Minnten bon 
Hänhler | der Tonv, Sandelt fett. Komms, 
* ec, — telephoniert ‚oder Schreibt. 
n tcucn u el ten 1905 9 ‘elmont 
Lafeviem : 


0, 


ha 
Titen 


Zu berfaufen: 10 Zirimer Ba. und Leofe 
Dampfheizung und Janitordien 
Theſtuut Sirake. 


im | 


| 
| 
Ude, | 


—A 
lauſ en Brick und Frame, 
neue "Prig-Gara ine fiir 2, 
a fommen jeßt 867 monat! lich, fanit | 
m sıo erböbt werde N; Rropert! y sit 2507 

» Nachuufragen: sehler, 
Nmont GORN, 


muſikaliſche Juſtrumente 
unter dieſer Rubrik 140 Me Yeile,) 


Rianos, 
(Unzeigen 


Zu verfaufen: Eine sehr feine Violine, 
ungefähr 60 Jab‘. alt — ein Stradiva- 
rius Modell — vollitändige Ausftattung 
i. Vederge a ic. Wert Hunderte von 
Tollars, da id) feinen Gebraud; Für die- | — 
felbe habe, io verfaufe ich fie für $100 ,,' 
Bar. Adr.: W, 294, Abendpoit. | 

12j0*% | 
— | 
Kbono ) it Records, Iaracin: Zimm — 
„eben Gbends sten | taccbetzumg, it De —— Soitage, 


art, $3200 
., nabe Sullerton Avenue, unmeber, 
dimido | 35 


Gm 


mi-fa | 

Himmer Saus 

mit Hühn 
bon 


mit balbem | 
it all. 
Lawrence Avenne. 

dimi 
zu vertaufen; Falt neues 3 Flat 4 m 
Aimmersdridbaung; cieltr, Licht: 
— Näheres beim Gi aentümer: 
menio Ude 


5 und 
nebft®arane | 
28542 N, Sacra: 


Zu berlaufen: 
tHlig Für ber. 
2211 Ko'me 


Cu. 
iniite 
, 17% 
N. x a 
font 


oder 8 
Conzert 
blu na: ſchöne 
By ! Noam 405. 
Hoche legantes 
graph WVichnla mit 
und Diamantnadel 
anzuſehen. Yictidena, 


En 
ei 


n 8235.00 : beifen und acigen, 
la, mit ne) SE ci ! befommen fönnen 
Yyabalh | NDaablı n ch unferem ‘lan 
29fchbim | "IT: » 8 Abcı poit, 27febtırı 
Cabinel Phono⸗ 
ſchönen Records 
r $65, Kur abends | 
Indiana Mpvenuc. | 
20febiwe 


5 bei 125. 
Beim 
13812 tie nt 


an Talmer 
Eigentümer, W. 
ic * Rinder: | 
js—6maE 


— — 


3110 lauſen gebrauchtes 
Biano, 


Weftieite 

Chidering Uprinbt |  Derfauie zwei Framebär Her. 

uftand, Groß, 5081 Proadman, | ——— ‚oder Sortgieben, 
Im*F | Rodiveil IEIT.. < 


Südſeite 
incheſter Ave, 
äu de, Tım 

Hafen: Bargain Fi 
Chas, Aramer 2 

ı Zeleyben Majeitic 

I 


Weftfeite, aum 


auch Stall dobei. 
Wal hicnaw Ave. Ich, s 


mi 


guter 3 


— — 


840 faufcı 


Floor Cabinet Pho⸗ 
ve 


Madifen Eir., 9 bis 


—A 


> u ber faı 
aitüd .nabe 64, 


5 $400 Upright Piano, 1956 


27febiw 


Billard und Pocket Tiſche 


Zu verlaufen: 3töck. Steinfront Yridbauß, 
Anzeigen unter oieſer Rubrit 14c die Beile.) 


ı reines Ginlommen $1800; 5 Haus 3 
Apartınent®, $9,500, Knast aabbellunnd: 
aufragen 4406 Lale Karl ve, PENSTE 


Zu berfanfen: Ein panr Gelchäftsfotten 
33 bi8 100 uf, fpig, an Archer Avc, Garne 


Par oder Jeihte Abzablungen. denry Rabe 
6200 Eile Ave, . —— 


Reue und one er Willord» ımb Bodıh 
ifche, alle Eorgenrz leichte Abaablungen. Ber 
nicten —328 sieben Miete vom Naufpreis ab 

Te Drundmwidetalle Collender Cs.. 
023 &. Wabalh Ave, 2001°2 


Grundeigentum and Häuſer | 
® 


i Iihirre und Wagen billig. 
in volle 


net uchte 


No, | 


3044) 


Auftin I; 


' Etabliert 1902, 


Leichte | 


mie! 
auf! 


Abendpoft, Chicago, Mittwod, den 3. März 1920. 


Grundeigentum und Häünfer 


zu verfanfen 
(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Seile.) 


<ühweitfeite 
Hu berfaufen wegen Todesfall: 
Gebäude, zwei 5>zimmerflats, 
Xripp Ave, 


Perſönliches 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik Uc die Zeile.) 


— —— — — — —— — 


Wenn Ihr einer deutſchen Loge bei— 
treten wollt, weldye von $250 bis $500 
Sweiltädiges Sterbegeld, Towie von $7 bis 510 wö— 
” 3008 zo. hentlich Aranfengeld und freien Arzt 

Kimi: gibt, fo ichet unferen — u. 
IIIT Sclote, 1546 Larrabee Str. Telephon 
ter > , 
er ddr nn u | Tiverfen 8603. mido 
Sabrgeld, 155 RN. Elari — ——— ñ— — 

dag Junger deutſcher Mann, mit gutem 

Charatter, ſfucht dieſes Fruͤhjahr einige 

Wochen auf beſſerer Farm zn verbrin: 
gen. Bin nicht anfprudsvoll. Kann Nie: 
ferenzen neben. Offerten mit Breisan: 
gabe per Wode an T. 265 Abendpoit. 
dimi 


Wer Augengläſer braucht, gehe zum 
deutſchen Optiker und Optometriſt Dr. 
Schwimmer, 625 North Avenue. 

20mn, miſamo* 


Wo iſt Ludwig Schaarf 

Früher wohnbaft in ?ir, 1740 Elvbourn Avde,, 
Kbicand; nebürtig aus NRudolfsanad, X, IT. 
Menye, Ungarı, Nachricht emvlinfcht von 
Alexander Schag, 47 Harler Str, Wanstield, 
Ohio. modimi 
Kauft Toupees, Perücken, Transformätion, 
Zöpfe u.w. direlt vom Fabrikanten. Reelle 
Bedienung, billigſte KRreiſe. John R. Brown, 
36, Erie Str, Ede State, Tel, Eupertoy 4672, 
10fp,mifalon* 

Pass 


Palnting,. Taperbanging 
gut ausgeführt; 
verſey Partway, 


$50 Anzablung 
braßtbolle 34 umd 
neue Gebäude: Tc 
Str,, Room 1620, 


Vorftädte 
Ju derfaufen: Wirklicher Bargain, 
yimmer Stulfo und Iile Bungalow, 
hoiabertleidung; vol 100x120; 4wei 
Screened in” Pordes, Eigentümer M. 
ien, 2143 75, Moe, Elmmood : Rarf. 


$1150, 
Eichen⸗ 
große 
Jurt⸗ 


Zu verlanfen: Vorſtadtheim 
dale, Zimmer» Paus und Barır, 75 Fuß 
3 Wlods füdlih dom Weſt Dinsdale 
Friv Nordmeyher, Weſt Hinsdale, Ali, 


in Weſt Hins⸗ — 
Front, 
Teput, 


Jr 
— 


j 4-immerbans und Stall in 
Hinsdale. 3 Blods vom Weſt Hinsdale 
Henry eefemann, Weſt Hinsdale. 
mido 


Z3u verlaufen: 
Wett 


Depot. 


Farmländereien 


Jebrt iſt die Zeit, nach dem Süden zu geben 
und zugleich Länd zu käufen das jebi noch zu 
mäßigen Preiſen zu haben iſt. Ich habe Zu 
Acres, verbefſert, mit oder oͤhne Sioct, fehr bil⸗ 
ig; 10 Mtcacs, $1000; 40 Mcres Colduy Yano, 
lein Held nehvendig: 80 Neres, gut verbeftert, 
83500; auch große LTuanmai Land don 10 vis 
100 Ylcres. Grfurfion am 1. und 15, -jedeit 
Wionats. Um Näheres wende man fh an 


. 5 9 Herdrid, 
348 %. Chicago Ude Tel,: Euperlor 2935, 
öfeb,frfonmi* 


Acres iecomin dard Farm, nahe 
Falls, 10 Zimmer us mit Sietter; 
großer Ztalt n.t Henboden; Obitbänme; 2| Blüten:Honig, 10 Ed, Kanne $3.50, 
junge Bierde, 5 Mildkübe, 4 CStüd Jungvieb, | gang, 1609 Dabton Zir. (Barber :Ibop), oder 
2 ehiveine, 25 Hühner, 2 Waaen, 1 Bugav, | 1154 Hinbland "ve, 1 BI. idl. Devon de. 
20 Ionen Set, 50 vuͤſhels Kartoffeln, uünd mark! 
Maſchinerie: Preis 37600: Anzahlung $3000. — — 
1646 Larrabee Sir. 
midofr 


und Galeimining | 
Arbeit garantiert, WR Di 
Tel. Lincoln 887. Smztivt 


E3 ıft wirkliche Yinderung und Stomfort tu 
Reterfensehuben md Fuß. Eve» 
stalitäten 23 Eüd Wells Etrabe ebener 
Erde, Epre*titimden von U bis 5 Uhr, mir 


80: ; 
Spirit 


Stefan Irendler, Volimachten, 


Ueberfegungen, amtliche Be— 
glaubigungen, Affidavits und Applikationen 
für Bürgerpapiere werden ausgeſertigt vom 
öffentlichen Notar der Abeudpoſt Co.. John 
Riel, 225 W. Wafhington Str. — 

Window-, Bord: md Yace-Zhades fertigen, 
reitigen, reparieren, Rhoue Wellington 3206 
1m3*+% 


— — 


sit berfaufen: 95 Mder DOceana Konnty, Mis 
Higan; Gebäude, Obfibäume, ſchöner Late, 
fein zum Fiſchen und Baden, gutes Sommers 
Refort, einige Yots verfauft, Tan Cams tag | 
abends, großer Pavvillon nebenan, Schule dimt! 
dabei; "gute Ziraben, muß verfaufen; aroher 
Yargain zu 82,300, Eigentümer, 3, 3 BR -]]— 
3102 Momtrofe Abe, faınt Nur für Stenner: NIeden Dienstag jrifche 
— —— Gribwurſt. 2477 R. Elart Sitr. index! 

Bargain! Zu verlaufen: EEE 


im füdlichen Zilineis, beitebend amd 21 Nder * = 
nuten Boden, mehreren Coftbäumen, Cchattens Rechtsauwälte 
(2 uselaen unter dieſer Rubrik 14e die 


— — 


Schönes Landheim 


bäumen, gutem Vohnhans mit steller, Eur 
mertüche, Stall, Kebennebäuden ufv, Sure 25 
Minuten au Ctadt mit 12,000 Einwohnern, 
reis $4200, Hälfte Be 98. Hi, Mt, 
Vernon, Ill. 28161wæ* 
Bargain! Acres Farın, 
nut für SE, und Siynerfarm, Haus, Stall, 
vübnerbaus, 3 Kühe, 60 Hühner und Farmge⸗ 
rãte: 30 Meilen von Chicago, in Steger, Ill. 
Vleibe drei Tage in Chicago. Aus — er⸗ 
teilt A. Schuettler. Tel.: Velmont 


Zeile. .) 


red Blotfe, deutt: ſer Rechts amat. 
Praitiziert an allen Gerichten. 127 M. Dear— 
born Str. simmer V20. olp*X 
Net: Samvalt. 
Patentanwalt; 
Ya Calle Ztr, 
Telephon Frantlin 1178. 
11d4*% 


Verlaufe meine 8 — — ——— 
— — Dethlef C. Hanſen, —* itſcher 
Braltiziert in allen Gerichten; 
enropäãiſche Verbindungen, 30 J 
immer LIOT—1114, 


LouisN. Gottlieb, „peutfchaungarilier | 
Advolat, erteilt Nat frel. 1572. Halften Str, 
offen tänlih bis 8 Uber abend3; wind b18 | 
5 Ubr nadım.; Zounntags bon 10 bis 12 be, | 
Rhone: Diverfe ey 3134, DIp*Xi 


2395 
mnido 
— —— 
Verlauſe oder vertauſche ſchuldenfreie 40 
Acres Farm, guter Boden und Gebäude, ge: 
«danct für Sübneriernt, 18 Meilen bon Chi: 
5 Preis $4500. Sracmer, 
11 £&. Ya Calle Straße. 
| 
| 


Room 525, 
mifrfon 


amtlihe Be— 
Yppiitationen 


Vollmachten, Ueverfeg: Inge, 
immer, nlaubiquigen, _ Affivanıts und 
} olfiir Würgerpapiere werden audgefertigt dan 
gr en Notar der Abendpoſt Co., Sonn 
3iel, 225 W 


% Waſhington Str. 


— 


Zu verkaufen: 40 Ader Farm, 7⸗ 
Sans und alle anderen Gebäude, 2 Pfe > 
nithe, 50 Hühner, alle Maſchinerie; nur 5 soo, 
$1300 Anzahlıma, Melt auf 
wen, 


a eck 


Zeit. Aug. 


mia | 


Maufton, Mi 
‚u berfaufen 

Wisconſin Farm 

Pferde, 

362 N. 


| 
4 
Richard A. Koch, 25 R. Dearborn Str,, 7.| 
a tpr rıtfher 90 N 

oder vertaufhen: 120 der — ——— — far. 
Gchände 1h Chüd Stich: eds: 1572 R. Halſted Ztr., Ecke Kortb Ave, 
\ Gebäude, 15 Stüd Bich, 3 1 X! 
alle Mafchinerie, Ernte, Edw, Polfa, | 80 
Abers Ave. Tel. Van Buren 2678. 1 
midoſa 


ET 
JDr. Hugo Radan, deuftſch-öſterreichiſch⸗ 
Iumgar. Nectsanmalt und öffentliher Wotar, | 
| wile Gerichtsſachen. 651 Weit North —— 


N . .u » 308 
Grundeigentum und Hänier * 


\ 
zu kaufen geſucht | 
(Sinzeigen unter dieler Nıi:krit ide vie Botle,) | 


Du fauien gefucht für Var: 
Flatgebäude an ber 
Mldr,: 


| 
Gefunden und Verloren | 
Angeigen unter dieſer Rubrik u4c die Zeile. le.) 


Berlor en: Hund, Heiner Frend Zull Bri Brindle 
mit weißer Bruit, Ohren wurden nie geftırkt, 
tier Schwanz, bört auf den gtamen | 
Zomey. Schr gute Belohnung dem Wieder— 
bringer oder fuͤr Anstunfi. nett, vi 


Voltage oder 2: 
Nord: oder Nordweltfeite, 
2 434 Abendpoit, mifa 


— W. 


Nord 


Pierde und Wagen 


Anzeigen unter diefer Hubrif 14c die bie Sei eile.) 


 Mileor Coal Co 


Bu berfaufen: 35 Ctüd tunge Sferde umd 
Sunen. Gelchirre, 35 ohicuwehen und Lum⸗ 


BVuena Ave. Phone: Late B 7380, 
dimido 


Verloren: Hund, Boſton Bull, weiße Bruit | 
und Vorderbeine, nahe North Ave. und W sell | 
Eir. Beloynung. 159 3, North Avenue, 
Tel.: Yincoln 8475. dimi 


tee Gear Eiod. Kann jeden Tun. aud Sonn— — — — — — 
tag beſichtigt werden, 3600 Milwautee Ave. 


_ Ilm) Kaufs · und Verkanfsangebote 
Litizens Brewer — (Anzeigen unter Dieter Aubrif 14c die geite,) | 

Dat zu berfaufen erde und Gfel, Preis) — 
s50 aufwärts: ebenfalls, 60 Zetä Pierdene: Hu derfaufen: Noter und weißer Zraubeits 
Nehme LiberhBonds tnfi au baben für $3.00 per Gallone In irgend | 
9762 rer Avenne, Ede | einer Duantität. Gemadt von den beiten ade | 
diansmoz | selucht Sal Trauben. Uuh find Weintraize | 
bin au baben und fünnen gegen fleine Entſchä— 
diqung mit Weniigung meiner Breffe in meinem : 
Yofal ausgeprekt werben. Um die rihtige Ser 
Mord Green Straße, nabe Lake | Inndbeit zur erhalten, folt man nah Anlicht 
27 ‚tebI1nE | eines deutſchen Arzies Traubenfait trinfen. 


— —— — — —— — | 33.50 per Gallane abaeliciert nah irgend 


ahlung. 
Throop er, 
„ au 
Farmwaäagen, 
aften. 162 


eir. 


verlaufen: Billig, 4 junge Mähren, 


Gelchirre und Karmer-$erüt: | 


War 


NN en SEN | Een Be der Stadt; ir meinen Selhäfts« 
Sunde, | e 5 vlay $5.N per Galione, 5, 9. Serdrih, Nas 
: $ r” vg a # w. erifant, 34H W. Chicago Abe Teͤlephon; Eu. 
(Anzeigon ınter vieler Mubrif 146 me Y-ile,) | derior 2985. In GChicano fett Mat 1809, 
— — — Gieb,srhonni* 
Paufe Kanarienvögel:Männden — Des Gimmmihsn © Mes 
ä St berfaufen: Zwei Stmemtüren, Screens 
zahle : 36.00 für Harz: Sänger u. $7.00 | züren, Satenmäher m wu! er. 4008 Ser 
für Nollers, Sam Meyer, 3528 Flour« | mitane ve, 
noy Str., Phone Kedzie 1854. — Zen | 
2sfebiwe verlaufen: Die neueſten Bäckerei— und |, 
n | Stores firtures, wegen Wufaabe des — 
Zu verfaufen: Seifert Häbne md Weibchen, | 103. Macs uifrage n bei Rofen, 2551 Welt Die 
mit fhönen Zonen; alle Zorien Käfige, ein: | vilion Straße dim m, 
zehn und bein Turxond, Made Käfige auf Be: | "7, — 
freilumg. 1640 Mobaif tr, Burgii. Süchter. | Ich kaufe fchnelt für Warenlager und 
niſal Fittures von irgend einem Heinen Geichaft 
Adr.: K 917 Abendpoſt. midoſaſon 
Zu verlaufen: Frilſch milchende Kuh mit 
ohne wei Wochen altem Stalb. Eedbert, 3813| „„ verfaufen: Indbalidenitubt und Gumuts | 
Nottingham Ave,, Ede Grace Str, amido | em. 1119 Drummond ace, mibo | 
— — —— — — — — — — — —— 
Zu berfaufen: Weiber Nudelhund, wachlam * 
und Rattenfänger, auch quter Stochofen wegen Yeichenbeitatter 
Uınzıta billig. 4551 N, 
fon Avenue. 


Claremont, nahe Wil— 


Weſtern Casket and Un dertaling Go,, 
gan Wipd. u. Nandbolpd Sir. Tel, 


t 

I 

— ——— 
Schivarzer Wachhund, Weib— | 

Monate alt. 3125 Southport Ave. | 
| 

I 


Micis 
Central 368. 
13ma*X 


Zu verta fen: 
den, 6 


| 
eile. | 
Neue Singer-Nähmaſchinen zu | 
wenig gebrauchte 8* aufwärts, 


auch iebaraturei. Cooper, 
el. Tiverien 2709, 22ja”X 


Börfennotierungen, 


Kleider 

(Anzeigen unter dieſer Rubrit 14e die Zeile.) | Buy — — —* 

Männerundjunge Männer 
weiche neue Kleider für TCitern benötigen 
und ihr Bargeld für andere Ziwede ge: | 
brauchen wollen, sollten sich unferen ! j 
ip siellen $1.00 die Wode Kreditplan | 
‚zu Nuten maden — $25 — 830 — | 
1835 — $40. Wir verkaufen billiger als; | 
jandere Geihäft für Bar. Kommt und | | 
ichet felbit. Abends bis 7:30 Uhr. | | 
Somsa a a, | | 
215 N. Clark Str., nahe Late Str. | Naditehend die Noticenngen an der | 
3mz*£ | Getreidebörie, vom Begınn der Bärien« | 
| ftunden bi um IL Mbr vormitta,d: | 


N verlaufen: 
brifpreifen; 

| garantiert: 

I korih Vive, 


33! 


‘ 


@Gficago, den 8. den 3. Mara 1920, 


_‚Männerlleider . dargaind! 
Ebrliche Behandlung. Zufriedenheü narantiert. | 
ihr abgebolte, nah Wah gemachte Ansiine | 
Hund licherzicber für Männer md junge Leute, | 
Faffon& ımd Tonferbative Moden, $20 | „ 
845. — Fertig ge machte Anzügenn. liebere | x 
sicher für Männer und jimge Leute, $15 bis! ? 
828 ‚50 — Münnerbofen, $3 und aufwärts, 
unabcnanzige, $ ımd aufwärts. Kauft 
Euren lleber; ‚cher ent, che die hohen Winter: 
I preife eintreten. Sir führen ferner ein 
tändiers Lager von leicht t gebraudten Anaisen 
md licberzicher n, $5.50 und aufwärts. —- 
Kult Treh, Iuzedo, Frad-Anzüne ufie,, s10 
amd aufwärts. — Dffen jeden abend bis % Uhr, 
| Sonntags bis 6 abends, TZamstag big 10 abds, | an der Hetreidebärie: 
Gordon, m — 
1415 ©. Halitch Str, ‚aid Haler 
613* nn $1.40% 2% 


Juli 1.344 TU —— —— — 
| Meberzicher, Wröbe 40, $12: Gardinenftre | Tal8 ſchloß um 1, bi& 1, Hafer 
der, Tüder, Ziih. 3931 North Leavitt Str. jum 14, big : * niebriger. $% Nach⸗ 
| — |tichten find im allgemeinen unverän- 

Dachdecker und Klempner. dert. Im Maisguͤrtel fehlt es an 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 14c die ı Eifenbahnwaggons, weshalb die Zu⸗ 
fuhr ſehr gering iſt. Die auf das 

Ausfuhrgeſchäft bezüglichen Berichte 
ſind entmutigend. Der am Winter⸗ 
weizen angerichtete Schaden iſt offen-⸗ 


—— — aus MM Be 
sat 
Sul 


dartı— 


Ztmals— 
"hat 
hippen— 
a 13.75 


Naditehend die — Notierungen 


W 


* vet Schmalz Rippen 
35.650 21.40 18. 671 
Zu Berlauien: 


zn Schr gutem Zuftande, | 


Sc eile. 


Sch dede und revaricre Dücer zum billig? lialten JF 
Breis. beſte Arbeit und, Material garanfieri. 
Sohn Yaiting, Applier of Siab:-Grade Möpdal: 
tum Heofing, 1922 Modawi Eir, En e 
Lincoln 6077. 2jibin 


i 
| 


Tate de repariert, garantiert, $6; Nıtos 


| 3 ( 
ruf Dientt nad allen Zeilen Gbicanos; eta: | bar ehr beträdt! id). 
bltert 32 Sabre. N. N, Turne Roofina Co,, 


ı 3413 Igden Ave, Zelepbon: Nodmwell 329, ‚wird auf eine baldige Reattion ge: | 
12a9*& | rechnet. 
l 
‚Cent höher. | 


| 
| 


Fachmänniſche Arbeiten | 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile.) | 


Nichte Hüunfer 
ſtändig ein; 
18520 Eddy 


Enrupäiicde Wedielraten. | 


Nah dem Bericht ver Merhants Yoan and | 
Electrician, | Zruit Go. 112 8, Adamıö Sır., ftellen ir die | 
Iciephon Graceland 2643, —— — Zcdieltaten für Verräne von! 

Sm;,mifrfon* | 825.400 oder mehr fur Mleinere Verräne find | 
| EG in fie entipremeud höher) im Werichr der Banten | 


- 5 | unter einauder heute wie folgt: 
Tfenteile und Reparatur zondo n— Basenest- 

(Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Seile.) 

un Lu en, 


Cable ..... 3.45 Ebed3 ...... 15.30 
* und Mafferiro für alie Des. 
detplattiert. Margoiis 


—— Re 5 RUEmeRen- 
Bari Cheds ...... 17.40 
— —5* ve». 14.10 
denne, — gr * Sollen 


auf ceicktr, Belcudtung bolls ! 
War oder $10 monatl. 
Ztr. 


IE nme den— 
8 4.12 19,00 
evanız en— 


vn Chicago |; 


nach Europa 


Wenn Yhr Geld nad 
Hauſe zu ſchicken wänſcht, 
oder Dampfſchiff⸗-Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder cinen öffentlichen No— 
tar für Dokumente, 


wendet Euch an die 


Fekete & Son 


Cheds 


1957 Grand Ave, 
Telephon, Seelen 3968. 


Stualten— 


Che 


ds 


zhweii— 
BD on. 


Che 


Wert der Freiheitsbonds, 


312prosz. 


+2 
4 


:prV4. 
72 
an PIOA. zer. 
* vproq.. .... 
44⸗proq. ö 


—A —— 
Sieg Sanleihe. 


Do,, 


ſunk 


* proa. 


Produklenbörſ k. 


Butter und Eier ſind weiter ge— 
Kartoffeln ſcheinen ſteigen! 


en, 


zu wollen. 


ten ſind noch teurer geworden. 
Die folgenden Preiſe gelten für den 


roſihandel. 


uantitäten ſind die Preiſe etwad höher. 


Molkereiprodukte. 


Motieru igen bon 


(Nolierungen don Wahtıe & Lote, 


‚Ertras“, 
Semtihte Waren, Kilten ein⸗ 
geichivffen, 
(Eier für Growcers ıugetähr 


' „Ereamerh” 
Firſts“, 


— ——— 
Chedbars* 
Hapmtäfe, „zwind“, 
= Zuifies“ > das fd. anne. 0.30 


‚Kongborns” 


Voung yimerica“, 
das Pfund, — 

SEwhwei er, rund. das Pf md... 
Blod), das Aıind. ce. 


Viua* 


du, 


Lımburace, 


Du. 


Hühn 
Hahn 


„Ztags”, 


er, 
e, 


ie Springs”, 


Günfe, 
| Enten, 


Ytite 
„Zu 


dv, 


(Zu 


Günſe 
Enten, 
VHuͤhn 


dus 


Taube 


1abs” 
zugerichtet. 
Kleine magere, weniger. 
rer‘ für Geſlügelſender! 

fleiſchige Tiere ſind hier verkäuflich.) 
Geflüne! 
Ttuthühner, das Pfund.... 
Das UND. zeneeune ... 0.36 
über 4 Pfund. Pid.. 


Noti; 


er, 


Ev 
J 


BEN dus Pfund 
„Seconds“, das Phund........ 


So 


Caur, 


2Pfund eiude.... 
— — 


Geflügel und Fleiſq. 
Geflüugel Ulebend.) 


Molierungen von Zepfen & Muxmann, 
Weſt South Water Strabe.) 
— | (Sie Bretfe gelten nur für fünf Yattenliflten 
oder mehr, eingelne Rattenfüten 32 bis ı 
Cent das 
das 
das Plund,... 
das MID. ... v 
das 
Zrutbühner, das ———— 
das P 
Bund 
Andtan Runner Enten, find 
Perlhühner, das Dubend. 


u, 
Ich 


00, Sletitere, 


do., „Eprings". das Rund... 


Rindfleiſch 


Rippen. 
| „Yoins® 
! Runde, 
GChudg“ 


"Blut 


50— 60 
60 — 70 
70 — 80 


Veſtes, das Pfund.. 60.23 


Apfel 
do., 


Ziironen, 


Me 


ne L, 
dir, u 
“u%h 
SE. $, 
5” Re. 1. 

hälber 
(Notierungen bot 


Yeit 


finen, 


Pfd. 
PFſd. Gewicht. 
Pid. 


(Anzeigen unter dieſer Rubritk 140 ote Zeile.) GSreihelbecten. Cape Cod. Fak 7.00 


Südfrüchte. 


California 


Floͤrida, 


iome 


Srapefrult, 


Ylorida, die’ Niite.. 


Friſches Obſt. 
pfel — in Zälfern — 
son bens sa. 


ra 


die 
Kortibern EDU ... 


Greeningos 
Vuldwind 


W 


Baguer 


tig 


u — 


Epigenberg .. 


Brifhes Gemi üfe 


Subbardion samen I 
züe, a 
Seen 
Golden Yuffeıs 
in Kiſten — 


ug ıhens — 6 2,50 


Delciious 


Artiſcholen, 
Alninenfobt, 


Wurrten, 
Karotten, 


dnob 


Kraut, 


altiı 


kn, 


inlrıt 


ı Beterfilic, 
Yfeifer, 
Kilze, 
NAadieschen. 


Rhabarber, 
Yiofentopl, 


Rüuͤbe 
Zuia 


Aveftlicher, 


En 


Ironie . 
Crate 

Stifte 
das 


Du 


California, * 
Meerretſlig. das Foß.......... 
der 
das 
Crate 
Minneſota, 
biefige, 
20s}kundsstilte.... 
fleine Iromme!.... 
0, DE BOB: 20.0 — 


t, Nupi-- 


divien, 


GEstarola, 
Blatifalat, 


Zchnittbohnen, 
Zelierie, 


Spin 


at, 


Zomaten, 
Zurmipe, das 
Hlwiebelit, 


do, Indiana. 100 Blumd... 4.00 


(R, 


(Die 


Rote md weiße Winnelota und 
2sisconfin, 
Seitlie, 100 »rund... 


Bel; 


ne 
xpPr: 


ee Zi in 


sersen 


d 
d 


Michigon, 
das aß 
Florida, 


Cal 


Starts Company. 
Preiſle aelıon 


Barmais iſt etwa einen etreide. Wehleu. 


A —— —— — 
Wuooonnossonnnnnee 


d 


bart.. 
nördlier.. 


— * RR 


das 


dus 


Ba ir 
Florida, Hamper ara — 


ie 
Wir 
Ar. 3. 
Rr. 4, 
Gerte 
susanne 


Konnen 
Nr, : 


8, Wel.osssononncnene 1.49 —1,61 
4, BO.oesonnnronncncee 1,48 1.40 
DO.20.000000 00000 LBTK—O. BUY 
DO... .enon0nnn00 0. 0.874 0.8814 


Banf und 
Geld⸗ 
wechſel 


Schiffstarten 
auf allen 
Linien 


1.25 
............. 2 


—1.50 


1.55% 


061% 


Mache, Ru 

Zufub , 
Meigen 40,000; 

Verfoatffung- 
Weizen 63,000; 


Mais. .....148,000 


Mais. ..... 70,000 


‚9m 
0,80%, 


—N,01 
— (1,01 


114 N. La 3alle Str., Chicaygs 
Filiale: 9156 Erghange Ave., 3. Chicago 


10,900 Mark, , 5115.00 
10,000 Sr. 545.00 


Tifen heute von 8:30 Uhr bis 


6 Uhr nachmittags. 
Dentiche 
Geldanlagen 


«..14.00 
1.75 
‚11.25 


-14.75 
-12,.00 
-11.75 

6,50 

TG. 
—.00 
4450 
-50.00 
-14.50 


Frübtabr, Eiandard 
inter, hart 


do, weich en 
Roggen, dunlel 


DV,, 
RUN 
W 


EB: aassacnennsenennnenne SR 


Kleie, Per Tone, seoncneend4t.00 
Kleeſamen sur» - 
I 


susnneornnnn nnd. 00 


or 


Timoibhfanten uhsoooseonnnene ‚12,50 


den ttertant auf dem Geleifen) - 
— Nr. * 
o RE. Deogseonenunuecne. «BED 

u, — —2 
Bien .... 20. 00 
— 
Elidwelllihes oosossenuc.e. 25.00 
Nordweſtliches ...... 20. 00 
— 
Padbeu vor0. 00000 or. 0000 0c+ 12.00 


-34.00 
-33.00 
-31.00 
-31.00 
40.00 
30.00 
2500 
-22.00 
-14.00 


nn... 


Reiſepäſſe 


BANK und Permits 


No ae n son.„usesencnnersf. 0) 
DAIEE ouassensmssen nn 33.00 
WEIN oonnnsnns0nn00000r,. 12.00 


Schlachtvieh. 

Jinder (ver 100 Bhund)— 
Befte Ochſen 

| Gute bis ausgeſ. 


-15.00 
-14,00 
-13.00 


— 


Seid ihr ein Opfer 
von Krankheiten, welde die Gefundheit zeritären? 


o f&uldet Ihr ed Euch felbft, Eurer Banılie 
end Gurem fünftigen Wird, fotort einen auderlälfigen Eyes aliften 
* ee Vernabläfligung If gefährliher ald @rantpeit. CS 
eite einiade Aufgabe fein, Eu jebt au beifen, nder wenn Ghr 
Euh felbft bernagläff gt und Euch niät feht richtig behandeln Takt, 
fann Euer Leiden unbeilbax werden und Ihr mıögt Euer ganzes 
übriged Leben ruinleren, 
Ceit medr ald 20 Zahren habe 19 die Arztiide Brazis in ehren« 
—— Weiſe ausgeübt und Niemand lebt, ber twadrheitögemäß fangen 
ann, das ic je ein Verfureher gab. das ic nit hielt. Da I die 
birefte Behandinnnsweite anweude, gelangt nmielne Arznei bdieeft 
gum Eike der Krankheit, ohne in den Magen au lommen und die 
Berdauung au ftürent. 
Ich verfprede feine unmöglichen- Kuren, ich verwende einfach die durch inhrelange Erfah» 
eung erlangten Kenntnife in ehren. und gewilfenhafter Weile, 
Wenn Ihr erihöpft und eiend feld, wenn Ener Kräftesuftand End ohne bie (inergle gelni- 
fen hat, (uch der Annehmlichkeiten bed Lebend zu erfreuen; ivenn Sihe jenes Gefühl vol Böns 
biner Nicbergeichlanenheit habt, die Euch das, Lchen ald kaum lede aswert erſcheinen lann — 
ganz ick, was Ensen Buitand werihulder Unt, fommt und ipreht barüber mis wir, 


Konsultation jederzei t trei. 


Ich behandle Eifut«, Hant-, nerdöſe und hroniihe Krankheiten, Ararıpfadern, — 
Sarz- und proftatiihe Störungen, Blaien-, Nieren und Leverleiben, fpesttiihen Natacıh, Hä- 
nıorrhoiden und Syifteln. Gh habe eine ber feinften X-Straplen.Diafhinen in (Spkcags. Sur 
fultter eine foralältine N-Straglen Unterfudung mit Eu vornehmen lalfen, 8 Dt Euer But 
ebenialls von ınir enterfuden. Konfultatiom rei, 


r. GILL, Spezialist, 


m 9 W. Randoiph Str, det zure: weris 


You State Straße. 
Epresitunden: 9 yorm, bi 8 abends; Sonntag? und Pelertagd von 10 vorm, bis I nadın, 


one 


Deutschland. 


direkt 


Erſter und dritter Klaſſe Paſſage 


AmericanLLine 
New York--Hamburg 


Grohe — — 
„Manchuria“. .. .27. März 
„Mongolia”...., 10 
„Mandhuria“........8. Mai 


Red Star Line 
New York-Antwere 


Hegul, Dienft wieder. Pe. 
Große vorzügliche Dampfer. 
„Neoonland“........17. März 
„Fintand⸗ eier ..24. Mir 
‚Lapland-..........3. Apr 
" Zeeland“ .19. Juni‘ 


14 N. Tearborn Str., Chicago. 


jatzfamom* 
none ——— 
Oolen..13.00 
bis qute Dalen 10.50 


.12.25 


- 16,00 
-15.40 
Scewöhnt. 
Bährlinge a 
Fette Kühe und "Rinder. . 6.50 
RE snänenn — —— 12.00 


Scene (ver 100 Yiund) 
Durchſchnitt 
Schwere Fleiſcherware 
Leichte Fleiſcherware. . . ... 
Mittel Gewicht 
Germiſchte Packware.. 
Fertel, 8 135 fd. 
nie Kar In Frumd) - 
känmer, weltliche 
De. 3 
a as aereee 
wWethers ......... 
Bührlinge 


CEbeds 

Senıldiand- 

— eheds .. 1.12 
Deiterreid- 


Wenn dem fo Üft, 
Chefs u... 0.50 


6.10 


Geboten. 
05.10 
00,30 

.. 80,80 
. 91.00 
. 20.00 

22.30 

—— 

4% pros, ... 97.0 
ass | 


Selaı n 9* 


im. HH | 
0.00 | 
»1.20 | 
w.02 
12.341 
0.10 
7.40 
v7.40 


20,25 
-),00H 
-11,5,0 
-15.00 


‚15,00. -18.00 


Granulierter Zuder, 100 11.15.00 


Del, Harz, Alkohol. 
(preife dont Paint, Dit and YBarniiy Elub ! 
voo Weſt 18. a. 
Carbon, Heudlinht, 175 Teit.. 
Red Crown BR— 
— J 
Leinſamenol, toh, bis 4 ar. 
dv, gereugs, bis 4 ab... 
Terpentin, tin Faß, Gallone. 
Denatur, Altobol, alıone.... 
Reines Wleiweih, in 1U0 fd. 
EEE nassen seen 
dv, 


-10.00 


Verſchiedene Gemüſeſor— 


Beim Einkauf kleineret 
Plumd...... 
Du., 25 ——— 
do. 121% Pſfund............. 
New VYortec Gyps ... 
ertre Dias Wrlders’ Wr ul io, 
in »afiern, 100 Yfund.. 3. | 
I 
I 


Butter, 


Wayne & Low, 
uth Water Straßze.) 
rira, das Pfund 


J 
do. orangeſarben —......... 


Aktienbörſe. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäufe 
an der hieſigen Altienbörſe: 
ultıen, 
Verkauſe Vdch Nicd. 
Amer. Radiator . 16 300 "300 
Albert id Bomp.. ...33U 40 
“um. Spipbldg., Vorz. 7 77 
Armour Yealyer ....2610 15% 
do,, Borzugsaftien..523 Via 
Armour, Borzugsal 1150 VO 
Boorh Fiſheries u... 40 10 

dv., Borzugsalnien. WU 65 
Vucyrus ‚100 24 22% 

bo., Korzugsaltien.. 20 vu vi 
Beaver Bourd 55 ‘ b5 1. 
Briscoe Motor . ..2uU 
Chic, Eity & Kom, 

Rys. Sorsugsaltien 85 
Chic. Pneum. Tool.. 32 
Cudahy Comp. ...... 
Commonwuth Edtſon 5 
kontinental Miotor.. . 300 
Seere & Co. Vora... 46 
Hart, Sch. & Marx.. 10 
Holland Zi X Zugar 10 
Hupp Motors.........200 
Illinois Brick u... 10 
SR Kafe Blow ..... 40 

dv, 1it Borzugsal. 170 

do., 2d Worzugsal.. 15 
Lihby. Mich, & B...710 
Midw. Ulilit's, Vorz.. 10 
ontgomery Ward. 470 

do., Borzugsattien.. 30 
art Karben, Borz.. Jd 
Kkational Leather . into 
Orpheum Circuit Nioo. 
bublic Service — 


159 Weſt 


0.65 Farm Bureau Federation. 


Die nationale Farm Bureau 4 
deration, welche gegen 700,000 Far— 
tn, mer umfaßt und ſich über 23 Staa— 
Er |ten erftredt, hält zurzeit in Chicago 
“ihren erſten Jahreskonbent ab. Es 
333 ſollen zwei Bureaus eingerichtet wer⸗ 
3* den: eins in Waſhington und das 

andere im mittleren Weſten, entweder 

in Chicago oder in Indianapolis,! 
um der bisherigen Zerſplitterung 
*|der Kräfte entgegenzumirten. Die 
* | Beflrebungen der Vereinigung find 
befanntlich darauf gerichtet, die Pro- 
duttion zu erhöhen und die Der- 
marktung zu erleichtern, 


—— 


Zu ſchleuniger Flucht gezwungen. 


Gier. 


150 if 
u) Bater Alraße.) 
das Dutend.. 0.1614—0.47 


Tugend... 0.45 -—-0.40% 


sc. höher.) 


äje. 


von der Käſebörſe.) 
Pfund 0.27 
dus Bfd. 0.27 


v3 


das Ylund.. 


en 8 2 
das fund 


30 4 65 

5 9 
80 
vol, 

106)% 
11% 

100 
874 
174 
134 


10% 


F 
v7 Ya 
100 
117% 
100% 
*2 
17 
133 
760 
10% f2 
30% | 


5. I 


229 


Teuer, das heute zu früher Mor: 
— doder.) — 
J 0.37 | 
0.24 
sl 
0.35 
V.42 
—U.25 
—0.37 
0.34 


> 
—,,00 
3.00 

| 

2 

| 

Bi 


2% | genftunbe durch ‚Kreuzung eleftrijcher 
Drähte im Erdgefchoß des Gebäubes | 
Nr. 3905 Cornelia Uvenue zum 
13% Ausbruch fam, richtete zwar nur 

zur einen Schaden von etwa $300 an, 
Dualer Lats, Borg. 110 Dig . Je Wang aber, infolge bes dichten | 
—— — zu a 3 2a Dualms, lech3 Familien zu ſchieu⸗ 
Scars-Noebudt 11 niger Flucht auf die Straße. 


. 33 
105% 106 
118 118 
13% 13% 
30% 


u. d 76 798 
do,, Vorzugs altien.. 24 87 


Pfund. 


— 


Zubenð 
ipend... 


Icbend, 
end, D 
PPELTER 217 217 
BR ERE 00000020 66 66 
<iewart-Ysarııer „..1254 40) 40% | 
Swift Intern’. ....1266 40% Aus; | 
<wift & Comp.. 750 118 ni 
Thompſon Komp. — 45 414 

Zemtor troo „MA“ alla * 
Un. —— 642 
Inited „ton 2Norfs.1445 31% 
veſtern mitt. wills. 30 


19 

Bond, 
4148 
IUſt 


— Nm ante 4 — ——— fbromomiſt⸗ 


—— 
— — au Kurz und Nen. 
42% 


65% 


0.51 
0,20 
—(),3U 
U)AU 
—),36 


—0.0 


0.28 


53144 


19 


0,38 
.. 0.35 
0.35 
(angerichtet. ) 
„und Bund fund | 
— 34 x Die nahjtehenden Notierungen der, 
Guc; Wir. 2, Be: 3 c 
c 4 . © . 
EEE Erh Ne Yorker Börfe in den wichtigſten 
14c: Nr. 2, 12c: 3, 10: | Attien find heute; 

tgeſchlachtet.) 
Jepfen & Murmann, 
South Water Sirahe,) 
Sewicht, Bd. 0.17 
Id. 0.19 
— 0.21 


das %fund.. te 


| S00 Armour 
4000 Zwift 


821 21 


y 52% 
Su Sul 


........ 


VWerorenr. 
Sc 


8, a 


—0.18 
—(),20 
— 0.22 


—0.23 


ZB, 


Bee r en. 
—35,0:) 


Navels 6.00 
die Klſte. 0.00 
5,50 


7.00 
— 7.00 
—0,25 


sononsouncen D.OU 
9 sererunere B.0U 
N RE 


«-9.5N 
—U.U0 
4.25 
—_,).0) 
1.50 
Ju 
—17.0 
— 0 


uties 
Linien 


7.50 
8.50 
8.00 


........... 


2 
S. ssn0000000000000 | 54 


70 


3.00 
. 3.00 


15.00 
—), 2 5 
—5.00 
—8.n0 

0.50 
—3.50 
-20.00 
1.33 
— 5,00 
--7,50 
— . 65 
— 1,00 | 

\ 
I 


— . 2,00 
3 Qutend.. 
Faßz.. — 

8 —— ©: 

Grate. 

Yulbel... 

Fab 

ee RE 

Schaytel... 0.60 
Ted. BDdl. 0.85 


8.00 ° 


Die Baummwollebörie. 


1 . 1 | 
Mir der Rem Porfer Yaumtwolldörfe wurden | 2%. 


958 Center 
5.00 
—8.50 
1709 I Mai 


Ditober ... 


35 35.05 35.3: 
‚30.10 346.14 29,7 
1.00 
1.00 
. 5.50 
5.50 
0,20 
6,50 


— 2.008 
—1.25 
—6560 
—6,00 
—0,22% 


m rn | Die Firma W. 1. Wieboldt &| 


as Yah.. 
aB Jah 
große Stiite....... 
Danıper 

die Stülte.. 


Gehaltsjulage bei Wieboldt&To. Mont 


Clubourn Ave 


. Salfıed Etrake 


72 Halfted Straße 
— 50 

—4,50 Avenue, 
Kartoffeln. 


192 R. Clark Str.) 
nur bei Annahme von 
WBaggonladungen.) 


100 Pfund. .. 450 


—4.15 


5.00 


Heu 


(Barpreife.) 


Et, 


2.43 


sın 


Sda · 


Polizeichet ol x Garri Aron Kopau. 1359 Webfler Ube.. Ede Eouti- 
zoltzeichet John J. Barrıtd) 
ar . . Janatz Meiſſer, 60 
Eule heute die Refignation | "ehren Mer, 000 R. Bells Eir, Cde Obio 
Dodd's Eharmacy, 1000 N, Wells Str. Ede 
Chanblit an. Diejer war befannt- darrn 2. Graft, 1201. Wells Ctr.. Ede Dis 
"| ih von Bertha Miebek auf dem To- 0 
|tenbett beichyuldigt worden, * jie in Ede Lincoln Ave, 
Lbalbe Btemw, 
4 Albert 3. Sale, 3566 N, Aſhland Abe. Ede 
tergebracht zu haben. Wie es heißt, |. dei — 
Shtutpreite | NE von den Großgeichtvorenen be-) ” Tr anen. 1901 velmont Abe. Ede Lin 
220 Heure — reits eine Anklage gegen Chambliß . % Nelfon, 1201 Velmont Ave, Ede Maecttie 
American Locomotive Komp.. 01% un m‘ S. Prauıd; 2200 Lelment Ave, 
Ylmerican Zmelting 07 — , yit Sir , 
nasonda $7 _ 6. 3. Andbann, 3205 N. Cicero Ube, Wie 
8232, | Edwards Kandedatur. J Velmont Ave. 
Valdwin Locomotive .P....... 108% | Sprinatield. NIL.3. Mä uf ı Gen. Huber, 1000 Ziverfey ve, Ede Chef 
Valtimore & Ihio........ FR", Zbringrield, ‚9. Marz. T 
— —— | bringfield, ’. RO as 5| gendetfehm Kharmaen, 1557 Diverleu Part 
Central Xeatber Co ı Award Edwards von New Serfen Simon Nvaun. 1901 Geerge Etr, 
Crucible Steel 196 2 coin Sir. 
Infpiration DB 57 |s;, * ann ar Fullerton Ave. 
— ee — 3 Si ‚bie — Seen — emer| x. "Flannern, € 2800 N. Halfled Etr.. Ede 
g t f 3 1D ’ ar | 
en ‚naren Blatform wurde heute bei! W. H. Kautzabedian. 3558 N. Halſted Eır,, Eae 
Ant. Raver Co, ........ — oh 
Merican Petroleum „user... 5 J ‚lödilun Ctr. 
wortbern Racittc Charles 5. Midael aus Chicago, ! nabe Zebivulg Er, 
Rennfplvania Ki einem Mitglied des Verfaflungsfon-) m. Voe, 3604 Trving Bart Ylvd. nahe El 
fenbing 12% \ I Geo, Zehier, 4022 N. Kedste Une, nahe Lelant 
| 1er . 1 Zn Sic 4675 1 — Abenue 
Key. Jron and = —— ie tragt 1675 Unterſchriſten, 8601 Larrence Avenue Ede 
— — die Jogutwie alle aus dent Cool!“ Senat dart 
| Ieras £ it ————— a A. ©. Keimer, 2800 Lincoln pe, 
—J John A. Mertes. 2973 Lincoln Avenue, Ede 
7* Racit J desse 
Kubber .... A 9 A. Gor 76 Li 
* nes 3175 Lincoln Abe, Ede Dehnoni 
Me neigen » Annahmeitellen, e 
— — Montrofe Ave, 
Die Nachfrage nad) — n den nadli ebenden Ct Etellen werden Kleine Rogers Yart News Ks, 7085 Rabvenbwood 
voſt“ an dentelben vVreifen entgeaengenmnmen. Fñ. O. Schmnidt, 2004 Roscoe Vlpd. Ede Roden 
Attienanteile twurben verfauft. Für) | wie in der Haupt-Dffice des Ylatted Wen die | Eiraße. 
Geld wurden 10 Prozent verlangt. | Werden erfheinch fie nch aan mänliigen Tan nahe TerigLimoop Pve, 
- | mwübrend für die ‚Som J. Weireter, 3401 Soutſhvort Avenue Ese 
re nen avend Anzcigen entgegengenvin« ME Wen & 
wir IV „ . ’ev ton, ce & 
Norbielte Fuller: on Ave Gelee * . 
R. Shiunie 934 Center Str. Ede Wil 
heıte nadhmittag 2:15 folgende Breife vers Eiruße N un Nie 9. 3201 Urmitage Avenue, : Be. 
Bun: < E:r.. Ede Ehek| sion) —8 
ſen Joſ. J. Kuiar 43d4 Armitage Avenue nade 
geftern | — & — 334 N. Clart Stratze nade Koͤflner Abe 
35.50 cago Ave 
30.00 | Menzied, 3113 N. Clarf Etrape | Emit_Sinpner, 1918 SG Ufbland Abe, ‚nabe 
Pr Gde Salfted ” be | 19 Cirabe, 
d. 6. Mommel. 3772 N. Elart Sirabe Ede: ale 1048 N. Afbland eidenue Ege 
zrace Zir | 
!9. ®. Ludoiph, 3000 Yelmont Abe, Ede a 
rofe Ave, a cramento ne, 
zeig ———— 240100 Eae 35. Wrede, 1357 W. Eblcago Uve. Ecde Ma 
Fullerton Ave 
—— — 8 bat den Angeftellten ihrer beiden 8 Ede often, quasT ©. Chicago "Moenus nang 
ra 4. 00 — 1,00 Yellle @ Sfhle e 
Beh... 7:0 |Zäben bie milltommene 2 — 2000 7. Eite | Woite, 0 , 
1 dohne Ave. de Wood Str 
von einer am 1. März eintretenden RO Marnhel Dres. 1809 %. Ghicado. Une, Ehe 
| u clan 2200 N. Saifted * en 100 ©. om fee. 06 
oeilnn - Saifteb Strabe Ed arter arter, 21 cago 2, e 
ftellte, die bisher mehr ala $20 bie Center rl Sai rabe Gde| Barler & Yart & 
Wocde bezogen, erhalten eine Zulage | 3. Pinitio, Em. | €. 3. Heiß, 2ono W., zirffton Etrabe Ege 
Se Ä 
bon $3, und diejenigen, bie weniger srant VBenafe, 1054 Larrabee E:rabe. Edel 6. . «. derblida, 2535 
Sugenie ir. Moxart Er, 
©. Ladiid 172 WM. North Ade Borders 3471 GEifton Une, de Kisanı 
fünftig $2 mehr. Aushelfer erhalten | — Topi. 2000 Larrabee Sit. Ede Center Avenue ; nu 
eine im felben Verhältnis ftehende! germ. 2 Mauimert. 2303 Lincoln de, a — sand MR. 
Zulage. Die Gehälter bon mehr | Ordard | 8. Winbmülter, 3741 Grand Aber. de 
u. 2 m, 421 WB. Nortö Abe. Ede @. San 2023 €. Halſted Etr. Ede Samaı- 
vid Etr, or be 
teilungäporjteher und anderer, melde z, 9. :Dorderiein, 458 7. Nortb Moenne Balter %. Enaet, 058 N, Leavitt Eike, @de 
Bonus beziehen, find von der Zur |" 
lage ausgefchloffen. * 


V...-... 


te 


vort Abe. 
des farbigen Poliziſten ZToriey| PAS, ee 
214 | 
Lincoin Bart Trug Go, 1832 N, Wells Eir,, 
| einem Saus von fchlehtem Ruf ım- 
Addiſon ir, 
Ameri Fa oy ) ” tue, 
imerican Car Comvanb.... 41% 41%, | erhoben worden. —— Ede ken 
Atchiſfon 
field ve. 
Shicago Mit & €i. Deserigeug ran für Gonvernenr Ed wah, nahe Afhland Me, 
. . Ede Lim 
(Seneral Motors een 2 als demofratifchen Kandidaten für) Adolph Umenhofer, 2405 2. Haliteb Etroße, 
do,, Borzuasaltien Tiperien Barfivah, 
dent Staatsfefretär Emerfon voi! 
%ow Vorl Kentral....... — Irviug Bart Tug Co, 8026 Icbing Varl Tibd, 
Reoples Gas vents, eingereicht —— 
| Zears = Nochud ’ John Neinhoter, 
Er. ae Ave 
x ' I n Ede Dis 
Tobacco Products County ſtammen. verfey Yarfway 
Zouthvort Abe, 
u, Steel 
Hanover Pharmacy, 4365 Lincoln Ade,. Ede 
Ar seigen für dte Abendpoſt“ und Sonntag | ve. nahe rent af 
war heute nicht groß. Nur 348,000 N 
feiben bi8 10:30 Ubr vormittan® aufneneben | Charles 9. Strich, 558 Coutßport Abenne, 
suntanavoli” his um N:30 
Udr Samstag Nesécee Avd 
2340 N. 
Weſtſelte. 
Eckhardt 
—— . J. Smumm, 
2:16 nachm. Hoch Niedrig Schluß 
| Gentrag Vart Pharmach 83579 Armitage Ave. 
Ehriittmann & 
min tr 
Loyal Rharmach, Vin. Araemer, 8463 
Straße 
H, Weiipin, 1733 N Geo. 
Bhite Enale Tharmach, 1800 B. Ehicade uve 
iſforna. 100 a i 
| Tr. B. Ehlers, 2050 Ger! 
Gehaltserhöhung gemacht. Ange—⸗ er. 
. Tinitio, 1343 Larrabee Eır. Ede 
N Naple wood ne, 
6 ®, Tivifien Er, Ette 
en 
ala 820 bezogen haben, belomm Ede Bei! a. 
Ede Lincoln Etr, 
* Ztraßze. iin Avenne. Mi 
als $1850 das Yahr und die der Ab-| 5 
Glevelanb de, Husufa Eir 
Nortd Ave. Ede 


** 2.40 
2.45 


2.22 


R. ©. Hartwig, 800 Milmaufce oe... ae 
Gbienno Ave. 
2. 8 ine 1053 Milwaufee Ave, ide 
oble € 
..Duale®, 1440 Vilmaufee Ype, abe 
areen Pbe, 


1mwislVt! 


u. Aumen, 601 7% 
Ger de. 757 3. North Ave, Ede-Halfteh 


rabce Er, 
J M. kann 1320 Echamid er. nade Suite | Rue: 2 
147 


— 1.45 


nasnsnnnsenence 1.51 


Örneroneennuneee 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER $ 


APTORL 


iR 


ee 


......n.„u.r.... 1. 
ah 


anne. urn 


— ſoro Minden 
oe. nice abe. &e 


re Herrn 


—— 


Ba RER TER 





Hene Bankitunden 
für Eriparnifie 


Die Eparfonto » Abteilung 
The Merhants KXoan 
Trust Company Ban bleibt 
jest Samstags und Montags 
bis 8 Uhr abends offen, indem 
fie die folaenden Bankitunden 
adoptiert hat: 


von 
and 


Samstags, 9 morg. bis S abds, 
Montags, 10 morg, bis 8 abds, 
Andere Wodjentage, 10 vorm. bis 
> nachmittans, 

le Spareinlaaen, vie Dei die- 
fer Bant an oder bor Freitag, 
5, März aemacht werden, tragen 
3% Zinien vom 1. März an. 


Kapital u. Neberichuf 515,000,°00 
112 West Adams Str. 


| 
momido 


Deutseh and 


Ossierreich 


Verfand von Haben aller Art, 


Bojährige Speditiond.Eriahrung 
mit ber 


Hamburg: Amerifa Linie. 


Selb ſtgepadte Nahrungsmittel und 
Kleidertiiten 


merden au Außerit niedrigen Preifen 
expediert. 


Poſt · und größere Palete verſchiedenet J 
Sortimente von 82.50 aufw. 


Vertreter in Chicago. 


— 


206 W. Randolph Str. 


American Merchants 


Shipping & Forwarding Co. 
147 4, Ave, New Yard, %.Y. F 
SH. von Ediudmann. C.EW. Ehelling 


Lagerhaus: 20 Hudion Eir., New York, 


Offizielle Erpebtenten für M 
American Lutheran Board for Neltef | 
in Europe, I 
@uropäilher Vertreter: 


Hamburg - Amerika-Linie 


Hamburg. 
Johannes Hedmann 


Bremen 


per Bojt und Kabel 


Schiftskarten 


Fur Erpreki-Dampfer nad) 
Deutſchland, Deiterreid,, 
Ungarn, Jugoſlavien, 
Siebenbürgen. 


Pabport · Appiitetionen mit Bermit be» 
forgen wir unentgeltlich, 


Bel u x fragt erft na um 
feren n Preiſen. 


Man chrate oder ſpreche 
perſonlich vor. 


I. HERZOG & 60. 


534 W. North Avenue. 
Phone Diverfey 5428, 


mido 


Foreman Bros. 
Banking Co. 


5..W.:Ccdie LaSalle u. Wulbingten Str. 


Ched⸗Kontos erwünſcht. 
35 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Grundeigentums darlehen 


auf verbeflertes Chicago Grundeigen ⸗ 
tam zu den niedrigſten Raten geliehen. 


Mgemeines Bantgeidäft 
Kapital u. 83.,000,000 | 


Aeberſchuß —— 
— Rerlangt: | 
Erlle hypolheken 

Darlehen | 
und Ernenerungen 


auf Grundeigentum auf Der 
Rordfeite. 


| 
| 
| 


| Deutfche Staats: und 


| 
Ei 
! 
| 


Geldüberweiſungen 


An cle lraule und leidende Leute von bſieun 


Ich offeriere eine moderne, prakti⸗ 
ſche und wiſſenſchaftliche Behand⸗ 
lungsmethode 
Sie hat viele unglückliche Leute geheilt 

und deren Leben verlängert. 
Es iſt klar, daß, was getan worden iſt, 


wieder getan werden kann; daher ſolltet 
Ihr, wenn Ihr nicht wohl ſeid, 


mich ſofort zu Rate ziehen. 
Faſt jede Krankheit iſt heilbar, wenn früh⸗ 
zeitig geeignete Behandlung angewendet 
wird; alſo 

wenn Ihr leidet an ⸗ 

einer chroniſchen, Nerben⸗, Blut⸗, Haut⸗ 
oder Ichleichenden Krankheit, Nheumatiss 
mus, Nierens, Lebers oder en. F 
Katarrh oder irgend einer Krankheit oder 
Schwäche des Auges, Ohres, der Naſe, des Dr. Whitney 
Halſes oder der Lungen, ſo beſucht mich jetzt und trefft Vorkehrungen, um ohne 
Verzug auf den Weg der Gejundheit zu gelangen, 

Meine 26 Jahre erfolgreicher Praris, zufammen mit der modernen Aus» 


ftaltumng, die mir zu Gebote jteht, beweifen meine Gefhidlichkeit alS fompetenter 
und erfahrener Cpezialift. 

Ich bin verantwortlich, nicht nur finanziell, fondern idy bin ein zuftändiger 
und aründlicher Epezialiit. 

Die Methoden, welche ih antmwende, werden von hervorragenden Spezialijten 
in freinden Ländern autgeheigen. 

E3 erfordert Zaufende von Sollare, um eine Office fo auSzuftatten, wie die meiniac 


SH Taın Euch deshald eine beffere Behandlung auteil werden Iaffen, al3 andere Merate, di 
wenin cr dom Glück begünſtigt find, als id. 


Pr cite und ng für Behandlung werden fo vereinbart werden, baß alle, bie mei 
ner Dienfie bedürfen, fi dicfe aunuge machen lönnen. 


Konfultation und Unterfuhung frei. 


DOBZTORr WHIITNEY 
4225 State tr. Nabe Ban Buren Strafe, Chicago. !i! 
Stunden: I Ihr vor. biß 8 Uhr ehende. Sonntags von 10 vorm. bis 1 mit! 
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Wegen raſcher, gewillenhnfter und 
foulanter Erledigung von 


beldauszahlungen 
Dentichland 


und allen fonftinen Geldangelegen- 
beiten wie Anfauf von 


3% Wentihe Neihsanleihe, 


Jos —7 


Bank⸗ und Schiffkartengeſchäft. 
Im Geſchäft ſeit 1900. 


755 W. North Ave. 
Ecke Halſted Straße, 


2. Stock, 
über Aothele. 
Telephon: Lincoln 6161. 


Jetzt iſt die günſtigſte Zeit für 


Oſter— 
Geldſendungen 


Dentſchland: 
10,000 Mark heute .. 8107.50 
100,000 Markt heute... .$1,070 
Defterreih und Ilngarn: 
10,000 Kronen heute. ..$42.50 
100,000 Stronen heute. ....$420 
Polen: 
10,000 polniihe Mark... .$75 
100,000 polnifche Mark...$725 
Gz3eho-Slowalia: 
10,000 Kronen heute... .$110 
100,000 Kronen heute...$1100 
Jugo-Slawien: 
10,000 Kronen heute 
100, 000 Kronen — 


Schweiz 

1000 Franken nn 
Gljaf-Lothringen, Luxemburg 
und Franfreidj: 

1,000 Franfen heute 


Städte-Anleihen 


wende man fi 
an das alte dentiche Bankhaus 


WOLLENBERGER & CO 


Bankgeschaeft 
9 05 or —* Ecke Menroe 
co 


Schiffskarten Agentur 
Geldjendungen 


— nad — 
Deutſchland, Geſterreich,F 
nach ganz Angarn, Jugo-J 
ſlavien, Czechoſlovakia, 
Siebenbürgen, Bukowina F 
Telegraphiſche Geldſendungen. 

10,000 Franken heute.. 
Schiffstarten über alle Linien % 


| 

} 

Notariats - Kanzlei. | | 
$ von und nad Europa. Ausländi- 

| Werlonen, weine münden ud — 


$85 
. 9825 


..9700 ? 


i 5 
Koftaufträge u m ausge. Mi ice Geld jtet8 an Hand. Beitel- 


A, Schlesinger, | 


prompt ausgeführt. Man fchreibe 5 
644 North Avenue ; 


dentidh oder engliidh. Heute bis Ü 
8 Uhr abends offen. 
bifligften ausgewechielt. 

Steuer-Angelegenheiten. 

ILL. 

— erite Tür, } 
Zei, Lincoln 359. : 
Offen jeden Abend bid 9 Mr und E 


Sonntags bis mittag. 


Geld am } 
Rat in 


— welche wunſchen nach 


Deutſchland 


fep9 | 


um en 


Välfe, Reife-Erlaubnis, 


—nd— 


Deutichland 


—ı1d— 


allen Ländern der Welt 


prompt und unter voller Garantie, 


Dentiches Notariat. 
Schiffskarten. 
Verlangt unſere Raten 


Briefliche Anfragen werden prompt be- 
autwortet. 


Ausland⸗Abteilung. 


K. A. Beak & Company 


196 R. Glarf Straie, 
Ede Lale Straße. 
Telephon Franflin 3210. 
ab*E 


Schiffskarten 
Neldlendungen 


Billigfte ° Preiſe. 
Grbihaiten .  Bollmadten | 


K. W. KEMPF 


Tel.: Diain 4491 120 N. La alle Etr, 
Offen 9—6. Eonntags 9—12. 


Wedjiel auf Berliner Banfen 


Zu Beſprechungen eingeladen, bei denen voll» 
itändige Ausfunft erteilt wird. 


Transatlantie Tra sportation Co., Ine. 
| 1646 LARRABEE STR. 


Zei, Diveriey 2567. 


drigen MBreifen, mcı3 fie u einer wünſchens · 

verten Geldanlage macht Wir überweiſen Geld 

nach Dentidj.Defterreih, Ungarn, Gieho-Eio- 

: | safin, Iuna-Stavien, Aumänien u. ber er 
dA 


Senden Sie dur) ans Jhre 


Diter: 
Geldjendungen | 


nah Deutſchland, Deutſch-Deſterreich, Czecho 
ilovalia, Zunoilavia, u Roland, 
Rumänien und Stalich, 


Schiffstarten 


Ugentur nnd Notariatö-Nanslet, 
| Mir Laufen und verlaufen: | 


Liberty Bonds 


| 


II W. North Ave, Tel. Diverfet) 8287. 
5107 ©. Alhland Ave. Tel, Ylod. 6570. 


| 
| 
(In Geigäft feit 1908.) 
| Lffen 8—8, Eonntags 9—12. 


$125.00 Phonogravb. im 
Lagerhaus gelaſſen. 
ſt eine fehr feine 
3 ihine und fo gut wie 
5 neu, mit Record und 
=: Diamantnadel frei. Wir 
R baben ferner einige ans» 


5 dere bodfeine Phonor 


1003°2 | 


$_35 5 


a einen yrastvolten | = nöbrunnen auf dem langen Marti |” 


Abendpoit, Chicago, Mittwoch, den 3. März ı 


1y2UV. 


— — 


(Für die „Ubendpoft“.) 
Danziger Elegie. 
Bon Georg Oswald Kämmerer. 


Danzig, 12. Januar. 
Der Regen Hatjcht eintönig auf 
das Pappdad des engen Lichthofes 
des altertümlichen Haujes der Wit: 
ftabt, auf den mein Schlafzimmer- 


fenjter hinausfieht. E3 ift etwa eine, 


halbe Stunde vor Mitternacht. Das 
Itreng vationierte Gaslicht erloſch 


Iſchon längſt flackernd, rohrend, und 


die alte Petroleumlampe trat wieder 
in ihre Rechte. Ihr Widerſchein ſpielt 

in den auf holländiſche Art in unre— 
gelmäßigen Rechtecken verglaſten Fen— 

ſterſcheiben der Tür zur Vordiele und 
wird in goldigen Reflexen von dem 
grünlichen Glas zurückgeworfen. Das | 
behagliche Sofa dor dem Fenſtertiſch 
(«bet wie zum Träumen ein. Aus) 
allen Eden des lanageftredten niebri- 
gen Raunıes gejpenftert’s. Der Holz: 


wurm tickt im Gebälk. Von St. Ka— 


— — — “r, Armſtuhl auf, Hineingeſchmiegt | 


und alle rotwendtgen Dofumente gu beiorgen, zeichnung 
die ſie inand ſeben. mit einem Rindeſimnaß vom 1. 
oon Unbequemlichleit und Beitverluft zu reifen. | = 


tharinen her weht der MWeftiwind bie 
abgebrochenen Klänge des alten Cho— | 
ral3: „So nimm denn meine Hände." 
Aus der Mitte des im Barodage- 
Ichmad getäfelten Zimmers, dort, wo | 
der eingebaute Wandſchrank bie | 
Fläche unterbricht, dicht hinter den! 
grauen Wültchen meiner brennenden 
Pfeife taucht — ſo ſcheint's — auf 
einmal ein alter ledergepolſterter Se | 
in das glänzend jchiwarze Leber fau 
ert dort eine fleine Geftalt. Unter, 
einem tvioletten geſtickten Samtkäpp⸗ 
chen umrahmen einige ſpärliche weiße 
Haarſträhnen zu beiden Seiten ein 
glatt raſiertes, von Mind und Wetteꝛ 
gefurchtes Seemannsgeſicht, und jetzt 
bewegt ſich murmelnd der zahnloſe 
Mund und fängt an zu ſprechen; in 
abgehackten Sähzen zu berichten, wie 
er einſt tat vor nun wohl vierzig 
Jahren im alten Stübchen des Sce— 
uannsſtiftes. 
„geſegneten Zeiten der Danziger 
Kauffahrtei“, von waghalſigen Fahr- 
ten der Oſtſeeblockadebrccher wäh— 
end ber Kortinentalfverre des gri= 


| 


ben Englandhaffers Napoleon. Wie | 


in einer Schilderung aus Marryots 
Seeromanen ſormen ſich die Worie, 


wenn er weiter berichtet von den 


darauf folgenden Blütejahren der 
Danziger Segelſchiffahrt, von Reiſen 
in die Java-See, von Transporten 
polnifchen Holzes nach Penſacola und 
Philadelphia, von den Rieſenſchlan— 
gen des Amazonenſtromes, den Wal—⸗ 
fiſchherden der Orkney-Inſeln, den 
Seevögelkolonien des Baſt-Rock an 
der DOftfüfte Schottlands vor dein 
Firth of Forth. Es herrſchte damals 


im transatlantiſchen Feactgefäft 


eine gejpannte Konkurrenz. Der 
„Enghfämar“ mit feinen ftark bezi- 
mierten Handelsſchiffen war zuzeiten 
an die britte Stelle gebrüdt. Er 
murbe häufig überfegelt von den 
Ichnellfanrenden Yantee = Klippern, 
aber auch von ben Danziger Schca> 
nern, die in der Amerifafahrt nidjt 
an letter Stelle ftanden, und das 
Solzs und Getreidegefchäft aus Po- 


| len nährte Reever wie Kapitän. 


. 1 


Ein lautlofes Laden überfliegt bie 
Mundwintel des vermitierten See: | 
mannsgefichtes iR Erinnerung an bie 
felzige Brife der „großen Fahrt”, 
aber dann verfchwinden die noch eben 
liſtig zwinkernden Xeuglein des al- 
ten Mannes hinter *en lebten verime- 
benden Rauhmöltchen der erfalten-: 
den Pfeife. Dumpf muchtende Glot- 
tenfchläge vom benadhharten Marien= | 
turm zerreißen die Träumerei, in 


zır gehen, of,erteren wir unfere Einrichtungen, mirrer Diffonanz fallen die Kirchen: 


aloden bon St. Bartholomae und 
Irinitati3 ein und verfünden bie! 


 Dampfer- u, Gifenbahnbillette, |Tebte Stunde des Taoes, deffen Nach: 


mittaggjtunden in Paris bie Unter- 

des Friedensprotokolles 
November ſahen. An der 
Seine grinſen die Teufelchen- und 
Baſilisken-Skulpturen von Notre— 
Dame in eherner Ruhe ob der feier— 
lichen diplomatiſchen Zeremonie am 
Quai d'Orſay. Aus den Winkeln der 
engen Gaſſe, die auf die Mottlau 


Wir offerteren deutſche Vart zu ſeht ne. hinausläuft, aber raunts und ſtöhnts 


und wiſperts wie einſt in den Tagen 
des Mittelalters ganz geheimnisvoll 


und wie im Traumlande im rauhen 


Kontraſt zur lebendigen Wirklichkeit, 
in der ein ſcharfer Trennungsſtrich 
gezogen wird zwiſchen der alten Han— 
ſeſtadt und dem übr'gen Deutſchland 
am 10. Januar anno domini 1920. 
Ein grauer Sonntag beginnt über 
der grauen Stadt am Meer zu tagen. | 
|2or der Hauptpoft in der Zanggafie, 
in ber daS Leben eben erf; erwacht, 
ftehen fröftelnd in ber nabfalten Luft 
ein paar Berkäuferinnen mit ver 
neuen Morgenzeitung. „Der Frieden 
unterzeichnet,“ fo rufen fie monoton 
und verdruffen in furzen Snterval- 
er Einen Aug nblid Iang jcheint es, 
ol? ob die arüne Pa ine an derSpihe 


J. V. ZINNER & (0. Pr nabelichar! ir die Luft ſtoßenden 


Rathausturmes von einem dietegen— 
—* durchbrechenden Sonnenſtrahl 
wie mit flüſſigem Gold überzogen 
wurde. Er erreicht aber nicht die ge— 
ſchweiften Giebel der alten Patrizier— 
heit tinggum, deren Flaggenjtöde 
feif und fchmudlos in den trüben 
Sanuarhimmel ragen. Bor dem Nep- 


\iteht eine Kleine Gruppe bon Schü⸗ 


I iern, die Schultaſchen in der Hand. 


Ein etwa elfjähriger Junçe ſchwingt 
ft: am langen Lederriemen und ruft: 


nern, fehlen nicht, 


der 


Gr erzählt von den! 


Kunſt und Wiſſenſchaft. 
(Fortſetzung von Seite 4.) 


nen außerordentlich abwechſelungs— 
reich und vielfarbig iſt. Auch bur— 
lesfe Elemente, die an Goya erin- 
Da3 bedeutende 
Werk wird aud) in Wien md Berlin 


‚zur Aufführung gelangen und den 


Ruhm des Komponiſten 
Opernautor verſtärken. 

Weniger hoffnungsvoll aber auch 
nicht talentlos erſcheint die muſita— 
liſche Legende „Die Heilige“, die 
Manfred Gurlitt, ein Abkömmling 
der bekannten Künſtlerfamilie, in 
Anlehnung an ein bereits früher 
veröffentlichtes Drama von Karl 
Hauptmann ſchrieb. Gurlitt gehört 
zu den Radikalen, die ſich in Diſſo— 
nanzen und Kakophonieen nicht ge— 
nug tun können, dagegen eine wirf- 
lich ſtraffe Architektonik im Aufbau 

rmiſſen laſſen. 

Der bekannte Mannheimer The— 


auch als 


aterintendant Dr. Karl Hagemann] > 


hat, nadydem er mit einem aus Of. 
fenbadhs Nachlaß ftammenden „Gold; 
ſchmied von Toledo“ 
folg errungen, jetzt Dffenbachs 
‚Npereitte „Die Brinzelfin von 
Trapezunt” ganz im Gtil einer 
:arodiitiihen Oper textlih neu be- 
rbeitet, ohne daß indejlen 
ußere Form über die verhältnis: 
näßige Dürftigfeit des muſikali— 
ichen S 
modte. E3 iit fat immer fo: was 
in dem einen Fall glüdt, last ji 
nicht Ichablonifieren. 

Einmal bei Theaterintendanten 
‚angelangt, fei berichtet, daß dem- 


nächſt wichtige Neubeſetzungen grö— 


‚Berer Kunſtinſtitute 
Der bekannte Wagnerſänger 
Karl Scheidemann, ein geborner 
Weimarer, iſt zum Operndirektor 
Sächſiſchen Landesoper in 
Dresden ernannt, und man darf ge— 
Ipannt fein, tvie ich der ausgezeid)- 
nete Sänger nun als Leiter ener 
großen Opernbühne bewähren wird, 
‚Aud) das Münchener Staatstheater, 


bevoritehen. 


das nach Steinrücks proviſoriſcher 


direktioraler Tätigkeit einen neuen 
Herrn ſucht, ſcheint ihn in Dr. Karl 
Zeiß, dem bisherigen Generalinten— 
danten der Frankfurter ſtädtiſchen 
Bühnen, gefunden zu haben. 

* * * 

Die Wilfenichaft bat dur den 
Tod des Vorjigenden der Deutich- 
Iriſchen Vereinigung, den bedeu- 
tenden Brof, Kuno Meyer, einen 
|umerjehlidien Berluft erlitten. Kuno 
Meyer marSpezialijt des Keltiichen, 
dejfen frühejte Kulturwerfe er der 
Wiſſenſchaft erſchloß. Dadurch hat 
Meyer das Selbſtgefühl der Iren 
mächtig gehoben und iſt bei ihnen 
zu einer Art von Nationalheiligem 
geworden, dem ſie in Philadelphia 
ein Denkmal ſetzen wollen. Auch 
Oberſt Emerſon ſprach bei der Ge— 
dächtnisfeier der „Fichte-Hochſchul—⸗ 
Gemeinde“ in der Aula der Ber— 
liner Univerſität ehrende Worte für 
den toten deutſchen Gelehrten. 

Ein anderer großer deutſcher Ge⸗ 
lehrter, der berühmte Träger des 
Nobel-Preijes, Geheimrat Rudolf 
Euden in Sena, der VBorfämpfer 
eines aftiviitiichen Tat-Xdealismus, 
der aud) vor dem Striege längeregeit 
als Gaft in Amerika weilte und dort 
bielbefuchte Vorträge über „Deut- 
ſches Geiſtesleben“ hielt, hat ſich 
von ſeiner langjährigen akademi— 
ſchen Lehrtätigkeit zurückgezogen, 
um in Muße ſeinen philoſophiſchen 
Arbeiten zu leben. Als ſein Nach— 
folger iſt der bisherige ordentliche 
Profeſſor der Philoſophie in Mar— 
burg, Max Wundt, der Sohn des 
berühmten Leipziger Gelehrten Wil. 
helm Wundt berufen worden. 


—+,—— 


Ein Tunnel durch den Montblanc, 


Die R. Hennig im „Prometheus“ 
mitteilt, wird ein folder von ita- 
fieniicher Seite lebhaft befürwortet, 


Der Tunnel foll die Täler von Wo: |: 


Ita und Chamonir miteinander ver- 
binden und würde mit einer Länge 
bon 14,300 Metern hinter dem 
Simplon- und Gotthard-Tunnel zu- 
rüditehen. Die Koiten werden auf 
120 Millionen Fr. berechnet. Die 
Entfernung Mailand— Baris, 
gegenwärtig 923 Km, beträgt, mür. 
de bei Verwendung der Linie St. 
| Amour—Ballery—Bonneville 
844 Km., bei Yührung über Faucille- 
Genf auf 809 Am. abgefürzt werben. 
Die ausfichtspollfte erite Linie be- 
rührt das fchmeiz. Gebiet nur auf 
einer Strede von 18 Km., dod) redh- 
net man damit, do man die 
Schweiz wird völlig umgehen müf- 
fen, denn die Schweiz wird mwahr- 
Iheinlich die Benutung ihres Ge- 
bietes nicht erlauben, weil ihre 
Simplon-Linie dur‘) den Mont- 
blane-Tunnel entwertet würde. 
Auch die Entfernung von Calais 
und damit die von Dover und Xon- 
don von Mailand würde um 100 Am. 
abgekürzt. Doc bedeutet diejer Ge- 
winn nicht viel, denn es wird da— 
durch eine verhältnismäßig große 
Anzahl von weiteren Tunnels erfor- 
berlich und der Haupttunnel muß im 

Montblanc-Maffiv bis zu —— 
Höhe bon 1430 Metern hinaufg 
führt iverden, wodurd ein nicht = 
bedeutender SZeitverluft bei 
Fahrt entſteht. Es ſind alſo haupt- 


großen Er— 


die| 7 


Snhalt3 hinwegzutäuichen ver: |%, 


— 


| 


t 


———— 


2 


IE 


Doppelte 


Government Standard 
Ar. 3 Zomatoes 


Negulärer Berfaufspreis 20«, 
(6 Vüchfen an einen Sunden, 
feine abgeliefert), morgen, 
die Büchle zu 


1 III — 


Hebrig gebliebene einzelne 
-Bartien 


von Wintermänteln f. Damen, die übrig geblieben von der 
erfolgreichiten Sailon in unierer geichäftliden Laufbahn. 


und End 


Donnerstag offerieren Wir 


mantel im Lager zum halben 


merwvaren brauchen. 


MILWAUKEE AVE 
AT PAULINA ST. 


da wir den Blaß für unjere neuen Frühjahr» und Toms 


Tem —II, 


„Ss & H.“ " Grüne Stamps bis Mittag 


WIEBOLDT 


2 STORES 2 STORES! uncorn SCHOOL 


AND ASHLAND 


jeden Damen:-Winter- 
PBreife, um Fie zu räumen, 


Jede erdenkliche Faſſon, alle Faſſons Taſchen, Gür⸗ 





tel, Kragen uſw., einige pelzbeſetzte ſowie Plüſch— 


mäntel eingeſchloſſen. 


Die Mäntel können noch 


ſer Saiſon gntragen werden, 
Preisherabſetzung können Cie ‚es 
einen für nächiten Winter beifeite zu legen. 


Alle Größen, aber natürlidy nicht in jeder Faſſon. 


ruhig zivei Monate in die= 
und zu diefer riefigen 
fih fchon geitatten 


Aus⸗ 


wahl zu genau der Hälfte der urſprünglichen Preiſe. 


markiert ſind. 
9 bei 12 Fuß nahtloſe Velvet Rugs, feine Aus— 
wahl von Muſtern, feine Stoffe, Kopien von ſchönen 


chineſiſchen Muſtern, ein ſehr zufrie— 534. 05 


denftellender Bodenbelag, fveziell.. 
— — 9 bei 12 4— Rugs — 
3 mit und ohne Naht, mit lan⸗ 
28 gem, ſeidigem Nap; Schattie— 
Be ® Jtungen von Blau, Old Roſe, 
Yohfarbig, etc., in den Entivür- 
Aion und Farben der nächiten 
Saiſon, 
ziel! zu 


— 


27-zöll. Velvet — 
penteppid), neite Muit., 
A für Teeppen= oder Hal- 
BI enläufer, gang 1.89 


Yard 61.89 


36 bei 72:30. fein 
gemufterte Gra3 Rugs 
— jchöne Entwürfe u. 
" für 79h morgen, 

ugs, ſpe⸗ ſpeziel 
ziell zu 88.79 zu 51.89 

8-4 Gongsleum, aus beitem Filz gemadjt, folder: 
art große Dauerhaftigfeit zufichernd; mwafferdicht, Lies 
gen flach ohne angenagelt zu werden. Volle Rollen, 
jede Yard tadellos, in einer großen Far— 
ben⸗Auswahl, fpez., Quadratyard 


) 


—3 

—8 2 — 

1 ve 8* 
8 


* 


6 bei 9 Fuß ſchwere aber, 
Nug3, fein -geiwebt, in be— 
liebten Muftern, ein jehr 
niedriger Preis 


TG 


Räumung 


Um Platz zu machen für neue Früh— 
Slippers, 


jahr Pumps, Oxfords und 
die täglich in ſtets größerer Zahl 
treffen, offerieren wir 


des Paar Damenſchuhe in 


Preis ſollte Sie zum Kaufen von 2 
mehr Paar veranlaſſen. 


wendeten Sohlen, 


bis 89.00; das Paar zu 


Die |: 


auf \ 


Ariſto ar 


Enzo, der perfelte Gr-} 
ſatz für Mil 
die Büchſe 


morgen zu 
Waſhburn 83 
— Mehl, 14 

vol. für.. 


10c Feiner * * 


Frtihe nemachte gelbe Tavan Tee, reguläre | 
Eplit Erbfen, — da3:BUc Corte, s | 
* 


Pfund 10e | und 


für Aneipy Malt, ein ge- 
Procter. and Gambles | fundes Frühftüds Ges | 
Shorh ‚Eoap Ylales, — | tränl, da3 18e | 
3 Balete . 250 Palet für 
Paris Marle Zuder- 
Amerilorn, das ideale Pi die Büchſe 19e 
Srühftüds = Gericht, — | für 


das Palet Feiniter 

ü 18c Stalao, da3 280 

werrins Pfund | 
Cauce,— | Weinite E Eh» 


290 ävfel — 3 5 


Pfund für.. 


* fund 


Unome 
Eling 


Eirup, 
Johnſons 


Grocerh = 
10 Etüde 


Kitchen 
Büdfen 


Lea and 
Worceſterſhire Me 
bie Flaſche rilch, 


für 


== 


Donnerdtag je- 
unferem 
Lager, da3 bis zu $9.00 verfauft wurde, 
zu einem einheitlichen Prei?. D 
Sie finden: 
Havanabraunes oder jchwar- 
zes glajiertes Kid, braunes 
Calf, ſchwarzes Calf, salf, Glanz— 


leder mit Mattleder Tops, 
Comfortſchuhe mit haundge⸗ 


alle Größen in den Sortimenten, aber 
nicht jede Größe in jeder Faſſon. Werte 


Friſch geröſtet, „Nature's Beſt“, 
3 Pfund an einen Kunden — 


Feine Koch⸗Zwiebeln 
— mittlere Gröben, 3 


Pirfide — im, 
reinem Gane 
Büchſe.. 


Laundry Seife, 


Scheuerpulver, — 


Bet — *2 | 


er Gatte abfpenftig agemacht! und gleichzeitig Roſa Roth, die ſie 


4 Alle Pelzwaren um ein Drittel herabgeſetzt. 


ae Paar Nottingham und Filet en Spitzengar⸗ 
dinen, ein prächtiges Sortiment von Muſtern zur 
Auswahl; einfaches und gemuſtertes Center mit brei— 
ter oder ſchmaler Borte. Dies iſt eine ſpezielle Räu— 


mungsvpartie und wird nicht weit reichen, 82 > 


Merte bis $3.95, fpez., Paar 


300 Paar Scrim Gardi- 
nen, prädtige Sualität — 
hohlgeſäumt; einige haben 
Spitenrand, in weiß amd 
elfenbeinfarbig, ausgezeich— 
ncte Gardinen für Sclaf- 
zimmer ng Küche — ganz 
ſpeziell, 


Abgeteilte Spitzen-Vanels — 
9 Zoll breit, 2% Yards lang; 
für Feniter irgendwelcher Grö⸗ 
ße zu haben, für Gardinen 
oder Spitzen-Shades, ganz ſpeziell, 
das Panel zu 

36-zöll. fanch farb. Madras für Türen-Drapes od. 
Overdrapes für Spitzengardinen, blau, Old 79 
Roſe, braun; unter heutigen Fabrikkoſt., Yd.. c 

36-3811. Ecerim, eine gute Qualität, in weiß u. el» 
fenbeinfarbig, für Schlafzimmer u. Stüchen, 19 
einige Vogels 1. Blumenmufter, jpez., Ad. c 

36⸗zöll. er — — um und Blu 
menmufter, in ujtern und Farben der 35e 


nächſten Saiſon, die Yard zu 
** . * 
J . 
Für Rnaben offerieren wir 

Knabnanzüge, 1 
oder 2-Hoſen Mo— 
den; feine Miſchun— 
gen in Caſſimeres 
und Tweeds; einige 
blaue Serges, weit 
gemacht, gut ge— 
BER Größ. 6 
—— 
er 

2-Hoſen Sinaben- 
Anzüge, 8 bis 1S: 
Nahre, biele neue 
Frühjahr-Moden — 
neueſte Modelle, beide Paar Hoſen ganz gefüt— 
tert. Wir raten zu frühem Kaufen, denn dieſe 


Anzüge haben ſpäter nicht wieder 814. 99 


dieſe niedrigen Preiſe von 
Nene Frühiaher— 


Knabenhoſen, in 
duntlen, ſtarlen, dauerhaf, Rompers ſür Knaben. — 
ten Stoffen, — ſtart 2 bis 8 Jahre. — dieſel⸗ 
und weit gemacht, mittle- ben ſind weit unter ven 

heutigen Herſtellungsprei— 


— wicht, 6 bis 
fie zeien, zu» 91:89 | an. 51,19 
51.39 


Neue Frühjiahrlappen — fortierte Mus 

fter und Farben, zu 
Hausfleid 
e eider 

Feine blaue Chambray- 

oder larrierte Bercale Klei⸗ 

derſchürzen für Damen, gut 

gemacht, Rick Rack beſetßzt, — 

in großen und mittleren Grö— 

Ben, überall für 82.48 ver 


Tauft, Tormerdtag $1 79 
a 


bier jür nur 
Seine Percale Haustleider 
für Tamen, dunfelgeblümte 
Mutter, mit breitem Gürtel 
verſehen, gerollter Kragen u. 
——— in Größen 38 bis 
eine ausgezeihnete Fal- 
in, fehe fpeaiclt 93. 49 
ie Schürzen, von Standard 
Rercale gemacht, Rid Rad bes 


fegt, mit Zafchen, fve- 69e 


a 


3 id. 51.29 


Friſch geſchnittene Veal 
Chops Rippen oder 


Schulter — da3 24e 


Pfund 
Hetzels auserleſener 


magerer Früh⸗ 35C 


jtüdsiped, Pfd., 
Hetz els 
Friſch geräucherte Ina. 


offener Keſſel 

ausgelaſſenes 

Schmalz, Pfund.. 26c chenloſe Pork⸗ 35C 
Butt, Pfimd.. 


le, —* mit 
eſtelluna— Feinſter Sirloin 

Steal, das Spread Eagle Marke 

feiner Chinool Lah3 — 


59 
Pfund 
per Büchfe 33€ 


Klenzer| Süß gepökelte Rinds⸗ 
* 


ein⸗ 


ieſer 
oder 


Swifts Premium But⸗ 
terine, hochfeinſte Sor—⸗ 


te, das 39e 


Pfund 
Eier, ſtritt friſche 
Country candlcd, 


Tugend 


dc 


Diarte gelb | 


38c 


weiße Polar | 


vier i da3 
aungen — da3 280 


Sc | Pfund 
geſchnittene 
Größen 


Friih ẽ 
290 


magere Port— 
EEE NEE 


> 3 
Sardinen, 


Büchſe, 220 


| Ehop3, Pfund.. 


=] 


NN Die obigen ae für Donnerstag in beiden Läden. IÜININNNNNNNNMNNEG 
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NH MINIMUM 


3 
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— 


detna State Bank | ER oarapben, die Mir zu eis 


„Run find mir alle Freibeuter von | jächlich politiihe Gründe, die zur? 
| En $ = $ nem Cchleuderpreis ber. 
>Linsoln und Fullerton Ave. 


heute ab!" — Er meint natürlich | Anlegung des Montblanc- Tunnels 
„Hreiftaatler” und ein nun Hinzutrz= | bindrängen, wobei freilicd) abzumar. 
iender Ermacfener, wohl der Lehrer. |ten bleibt, ob Italien und Frank: 
forrigiert ihm dementfprechend. Wäh- | reich in nädjiter Zeit das für dieies 


Yiebesgaben 


beijhuldigt, fie um die Liebe ihres| Rn 
Mannes gebradt zu haben, auf! ver Poltyalet und Fracht 
— nach Deutſchland, Oeſterreich, C lovalei 
$50,000 Schadenerjaß verklagt. | (Zeutih- Böhmen uf. * Et Selen Ober 
& Conti: chleſien). 
Frau Sarah Feiſt Jonas klagte 
rſönliche Vertret 
auf bedingte Scheidung von ihrem —2 —* —— mac Sen 
$ n obengenannten Zänber — 
Drerel Boulevard, eine Klage auf| Gatten Julius Sonas, u Sorten elt- und Sleifhwaren, fowwie Gros ® 
gerihtlihe Trennung eingebradit| fie jagt, als Verfünfer etwa $20 | ceries Ta Qualität auf Xager. Unfere Balls 
000 das hr terdient. behaup: Milh in Bulverforn: findet glänzende Aners 
| as Jahr verdient. Sie behan N 
tet, dab er ihr mit Pauline Moglitich — 
et, da ihr m 1 
und verſchiedenen anderen Frauen! 
die Treue brad). 


Griem & Meyer-Eigen | 
„Eejet die Sonntagpoft”. 


Frau Regina Spiegel verlangt von an— 
geblicher Nebenbuhlerin $50,000 


Fran Regina Spiegel hat gegen! 
ihren Gatten MarSpiegel, Nr. 4115 


— Geftorben in Syoney, N. ©. 
San nn W., „en Fame — *52* — —* 
ex fein Grun gentum vers |einer ber annteften Aerzte Aus : 
taufen till; erreicht fchnelf feinen | ftraliens und Diatonus ber Medi⸗ Kinder Schreien 
med e Kleine Anzeige in|ainfatultät an der ‚er Uninerfiät von NACH FLETCHER'S 

— Shbnen Ger. iscs 


— ——— 


Parlor Set wert 8175, 
Mir geben trgendiwobin, in u. auber der Etabt. D geitattet. 
MESSAL EXP! R — wu 
w 


laufen, da wir Pla ge» 
ini8fon,mi3mt | zZ & h n a rz t E | 3 
| und Run zu Eurem ei, rend ich aber meiterfchreite, klingen —— nötige Geld aufbringen wer— 
Liberty Bonds in Zahlung genommen, 
MESSAL EXPRESS | 


brauden, 
Ferner berlaufen ir 
Dee Wart 81.00 die Stunde, wenn — uns| Niedrinfte Preiſe. | 
nn Unterfudjung frei. | Gare Gelegenheit. ud geuen G. ©. D Sab- FH —— get Bm Kane en 
3106 Divers Party. Ze Welinat 2002 N. Halst Western Furiture Storage om & Meyer 
a 2 rent € a ben: 2 borm benda 2810 W. Harrison $tr., — —*———— 


nn, 


9 ein vrachtvolles Leder 
i * 
Moving & Expressing. Unjere Methoden find abfolut fymerzlos | 7 Fl — —— wir nun Ausländer find!“ — | 
Dffen von‘9 morg. bis 9 a0, 
— * Er i® 





